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Moskau umjubelt den Kardinal
Lobreden auf „Roms älteste Tochter "

( R . ) . Paris , 13. Juli .

otz . Der Besuch des Kardinalstaatssekretärs
Pacelli in Lisieux zur Einweihung einer Kapelle der .
Heiligen Therese ist unter allem militärischem und geist¬
lichem Pomp vor sich gegangen . Umgeben von anderen
französischen Kardinälen und hohen Klerifern ,
wurde Pacelli von den Würdenträgern des Staates be
grüßt . Das 71. und 129. Infanterieregiment sowie das
17. Sägerregiment zu Pferde hatten mehrere Kompanien
mit Fahnen und Standarten gestellt . Die Militärkapelle
spielte die päpstliche Hymne und die Marseillaise . Der
Kardinal schritt die Front ab und segnete die Truppe .. Die
Einweihung der Kapelle erfolgte unter Beteiligung

einiger Zehntausende von Pilgern , die zum großen Teil

im Freien fampieren konnten . Während der eigentlichen

Prozession begann es allerdings zu regnen . Nach den

übereinstimmenden Berichten der Pariser Blätter übte

insbesondere die durch Radio - Lautsprecher verbreitete

Ansprache des Papstes den stärksten Einfluß auf
die Menge aus .
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Im Mittelpupnkt der Feierlichkeiten stand eine Rede

des Kardinalstaatssekretärs , die , wie der ganze Staats¬

besuch des päpstlichen Vertreters , ausgesprochen
politischen Charakter trug . Sie galt , ohne Rück¬

sicht auf den traditionell firchenfeindlichen Charakter der

französischen Republik und auf die Besonderheiten des
heutigen „ Boltsfront " - Regimes , der Verherrlichung

Frankreichs , der ältesten Tochter der Kirche
In der gesamten französischen Presse werden bestimmte

Sätze der Rede besonders hervorgehoben , die Kardinal
Pacelli gegen die Verherrlichung der Rasse" und gegen

Verfolgungen in gewissen Ländern " geprägt hat . In
Der Tat ist es nach Ort und Umständen kaum anders

möglich , als in dieser Polemik gegen falsche Hirten " und
in anderen Ausdrücken versteckte Ausfälle gegen Deutsch¬

land zu erblicken , die von den Zuhörern , jeder Gepflogen¬
heit entgegen , mit stürmischem Beifall aufgenommen

wurden . Gleicher Beifall , als der Kardinal anschließend
Frankreich als „ Werkzeug des Friedens " rühmte . Aus
den Kommentaren der Pariser Presse , die einheitlich den

politischen Charakter der Anwesenheit und der Ansprache
des päpstlichen Außenministers würdigt , sei der Be =

geisterungsausbruch der fommunistischen
" Sumanité " hervorgehoben , der besonders ausschluß=
reich ist für das Verhältnis zwischen Vatikan und „ Volks¬

front " Frankreich . In dem offiziellen fommunistischen
Organ , das auf der ersten Seite neben einem Bilde der

Kathedrale von Lisieux den Ausfall Pacellis gegen die
Verkünder der Rassenlehre plakatiert , schreibt der Ab¬

geordnete Beri u . a . : „Niemand kann die internationale
Tragweite dieser Kundgebung bestreiten . Die Kommu¬
nisten weniger als andere . Es ist ein großes Ereignis ,

daß der Legat des Papstes herbeikommt, um Frankreich
und seine Volksfront -Regierung zu grüßen in einer

Stunde , in der Hitler - Deutschland die katholische Welt

verfolgt ( !) . Der Besuch des Legaten in Frankreich, ein

Jahr nach dem Siege der Volksfront , ist auch eine Art
LetztenMahnung an die französischen Katholiken

Freitag widersetzte sich der Delegierte Frankreichs in Lon¬

don den Forderungen des internationalen Faschismus .

Drei Tage später kommt der Stellvertreter des Papstes

nach Frankreich , um den Hitlerismus zu verdammen . Das

ist ein gutes Zeichen , das die friedfertigen Regierungen
in ihren energischen Entschlüssen bestärken sollte ( !) " .

So empfindet der Bolschewismus den Besuch Pacellis

im „ Volksfront " - Frankreich und die von ihm gebrauchten

Worte gegen ein Volk , das die christliche Welt vor der

Vernichtung durch den Bolschewismus bewahrt hat , als

Ermutigung ; er benutzt beides zur Heze gegen Deutsch¬

land und zur Rechtfertigung seiner friedensfeindlichen
Machenschaften . Ein schöner Erfolg für den Vatikan !

Edens seltsame Ansichten

-

London , 13 . Juli

otz . In der gestrigen Sigung des Unterhauses wurde Eden

durch Fragen veranlaßt , zur gegenwärtigen Lage in bezug auf

Spanien Stellung zu nehmen . Er erklärte dabei seltsamerweise,

daß er die französische Maßnahme die nun Lord Plymouth

offiziell von Botschafter Corbin mitgeteilte Aufhebung der
Pyrenäenkontrolle angesichts der Haltung Portugals für

,,vernünftig " halte . Im weiteren Verlauf des Aussprache
betonte der Außenminister , daß die britischen Vorschläge so

schnell wie möglich ausgearbeitet und am Freitag einer Voll¬

sigung der Nichteinmischungskommission vorgelegt würden . In

Beantwortung einer weiteren Frage behauptete Eden , daß bei

Algeciras von nationalspanischer Seite Batterien gegen Gibral¬

tar eingebaut ( ? ) würden ; die Behauptung , daß deutsche Inge¬

nieure hierbei tätig seien , treffe aber nicht zu .

Wie in der Umgebung des Außenministers verlautet , ist die

britische Regierung zur Zeit eifrigst bemüht , mit den verschie

denen Mächten Fühlung zu nehmen und ihre Ansichten in Er¬

fahrung zu bringen . In der Presse , die übrigens zumeist die

französische Haltung anerkennt , werden folgende vier Punkte

eines neuen Planes erörtert : 1. Errichtung eines neuen Kon¬

trollschemas zur See unter Hinzuziehung einiger anderer Mächte
( es werden Norwegen , Schweden und Holland genannt ) ; 2. Er¬

setzung der Flottenkontrolle durch neutrale Beobachter in den
spanischen Häfen ; 3. Zuerkennung der Rechte triegführender

Mächte an die beiden spanischen Parteien mit gewissen Ein¬

schränkungen (Verbot der Hafenblockade und der Durchsuchung
von Schiffen auf hoher See ) ; 4. Vereinbarungen über die Zurüd¬

ziehung der ausländischen Freiwilligen.

LIE
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Fragen an Herrn Bierre Cot
(R . ) Berlin , 13 . Juli .

otz . Auf dem Parteifongreß der französis
schen Sozialisten in Marseille ist es am Sonntag zu

einem ebenso bemerkenswerten wie aufschlußreichen Zwis

schenfall gekommen : Als sich der Direktor der Air France ,

Serre , den Versammelten zeigte , kam es zu einer „ spon

tanen Huldigung “ , die der extreme Fraktionsführer
3yromsti in die etwas unvorsichtigen Worte kleidete , daß

dieser Mann mehr für das „, republikanische " Spanien ge¬

tan habe , als irgendjemand anders . Die französische

Rechtspresse , die für derartige spontane Demonstrationen

ein gewisses Verständnis hat , deutete diesen Vorgang so¬

fort dahin , daß er wiederum eine Belastung der

französischen Außenpolitik durch die Blum¬

Partei darstelle , da zum soundsovielten Male wiederholt

vor der ganzen Weltöffentlichkeit zugegeben worden sei ,

wie die französische Neutralitätspolitik gegenüber Spanien

in Wirklichkeit aussehe .

In der Tat hätte die französische Rechtspresse dem am¬

tierenden französischen Luftfahrtminister , Herr Pierre Cot ,

feinen besseren Bärendienst erweisen können . Be¬

kanntlich ist Pierre Cot bei der französischen Rechten nicht

sonderlich beliebt . In guter Erinnerung ist noch der er =

bitterte Kampf mit Henry de Kerillis , über den sich inzwis

schen ein seltsames Schweigen gelegt hat .

Damals war es bekanntlich dem „ Echo de Paris " , für

das de Kerillis als Innenpolitiker verantwortlich zeich¬

nete , möglich , dem französischen Luftfahrtminister eine ganze

Reihe von Fällen dokumentarisch nachzuweisen , aus denen

hervorging , daß mit offener Unterstützung der obersten

französischen Luftfahrtbehörde ständige Flugzeuglie =

ferungen nach den roten Teilen Spaniens

vorgenommen worden sind .

Aus den mit allen Einzelheiten belegten Veröffent¬

lichungen des genannten französischen Blattes ging hervor ,

daß in einer verhältnismäßig furze Zeit an die spanischen

Roten nicht weniger als 16 Devoitine -Maschinen , 6 Potez

Typ 540 , 1 Bloch -Hispano Typ 210 , 6 Loire Typ 371 ,

1 Lockhead Orion , 10 Hanriot Typ 182 , sowie 45 Caudron¬
Renault geliefert worden sind .

Der Stein des Anstoßes wurde aber damals folgende

peinliche Enthüllung : Das Blatt des französischen Gene

ralstabes wies Herrn Pierre Cot nicht nur diese Flugzeug¬

lieferungen nach , sondern fonnte außerdem den ebenfalls

dokumentarisch belegten Nachweis erbringen , daß auzer

den genannten Maschinen mit Genehmigung des französ

sischen Luftfahrtministeriums 7 Latécoère , die sich im Be¬

siz der Air France befanden , sowie Potez -Hispano Typ
12 geliefert worden sind . Besonders die Lieferung der

letzten Maschine stellte eine Sensation dar , da es sich bei

Riesenschlachtschiffe im Stillen Dzean
Baut Japan 50 000 Tonner ? - Rüstungspropaganda in USA .

( R . ) London , 13 . Juli .

otz . Nach Abschluß der letzten amerikanischen
Flottenmanöver im Pazifik führen die amerikani¬
schen Marinebehörden eine in England aufmerksam ver¬

folgte Kampagne , deren Zweck es ist , die amerikanische
Deffentlichkeit davon zu überzeugen , daß es erforderlich
sei , die amerikanische Flotte beträchtlich zu verstärken .

Dabei wird u. a . behauptet , daß im Falle eines Krieges

mit einer Pazifikmacht jede der beiden beteiligten Flotten

sich an einem strategischen Punkt vereinen würde , um von

dort aus die Sicherung der lebenswichtigen Verbindungs¬

Deutsche
Kriegsschiffe
auf dem Rhein
Zum erstenmal seit 25

Jahren besuchen deutsche

Kriegsschiffe den Rhein .

Die I , Räumbootsflottille
nimmt mit ihren Boots¬

besatzungen und Schiffen
an der Bundestagung des

inNS . Marinebundes

Düsseldorf teil . Die Flot¬

tille kam über Holland

und wird sich etwa eine

Woche im deutschen Rhein¬

gebiet aufhalten .

(Weltbild , Zander -k . )

linien zu übernehmen . Erst dann würden beide Flotten

sich gegeneinander in Marsch setzen , wobei das Ziel die

Vernichtung der feindlichen Flotte sein würde . Aus dies

sem Grunde müsse die Flotte der Vereinigten Staaten in

der Lage sein , in allen Teilen des Pazifiks zur Offen¬

sive übergehen zu können .

Zur Zeit ist die Flotte der Vereinigten Staaten der

japanischen noch im Verhältnis von 5 zu 3 überlegen .

Seit Ende 1936 ist Japan jedoch von jeder vertraglichen

Bindung frei und kann so viele Kriegsschiffe bauen , wie

es für erforderlich hält . Das gleiche gilt für Amerika . In

den Teilen des Stillen Ozeans , in denen die amerikanische

Flotte ihre letzten Manöver abhielt , besigen Amerika wie

Japan nach englischer Auffassung etwa gleich starte stras

tegische Flottenstützpunkte .

Japan hat bekanntgegeben , daß es vier Schlachtschiffs
bauten in Angriff zu nehmen beabsichtigt , die groß ges

nug sein sollen , um bei einer Geschwindigkeit von dreißig

Knoten 45 - 3entimeter - Geschütze führen zu fön¬

nen . Ein solches Schlachtschiff müßte nach den Berech

nungen der Schiffsbausachverständigen eine Größe von
mindestens 50 000 Tonnen aufweisen . Es würde damit an
Größe die amerikanischen Flugzeugmutterschiffe „ Sartoga "
und „ Lexington " , die größten Schiffe der amerikanischen

Flotte noch übertreffen . BautJapan 50 000-Tonnen -Schlachts
schiffe , so muß Amerika zwangsläufig diesem Beispiel fol¬
gen . Der Bau müßte in den Werften an der atlantischen
Küste vor sich gehen , die größer sind als die an der pazifi¬
schen Küste . Da es diesen Schiffsriesen nicht möglich sein

würde , den Panama - Kanal zu passieren , könnten sie zum
Stillen Ozean nur durch die Magelhaens -Straße gelan¬

gen . Gerade diese Pläne finden naturgemäß beson

deres Interesse in England , dessen Flottenteilung eben

falls daraus gewisse Folgerungen ziehen müßte .

-



der Potez -Hispano um einen Geheimtyp han

delte , dessen Auslieferung an die spanischen Bolsche¬
wisten auf seiten der französischen Rechten als glatter
, ,Landesverrat " hingestellt wurde . Der gleiche aussehen¬
erregende Vorgang wiederholte sich bei der Lieferung einer
mit einer 20 -Millimeter -Kanone ausgerüsteten Devoitine ,
die ebenfalls in den französischen Flugzeugwerken für die

französische Militärluftfahrt als Geheimtyp gebaut wird .
Der Sturm der Empörung war in der französischen

Oeffentlicheit damals so groß , daß sich Herr Pierre Cot zu
der Ankündigung einer Beleidigungsklage gegen Henry
de Kerillis bereitfinden mußte , um die es dann aber
einige Monate später sehr still wurde .

Sie

Nicht der Versenkung verschwunden sind dafür aber in
der darauf folgenden Zeit die weiteren ständigen
französischen Flugzeuglieferungen .
sind sowohl aus französischer Quelle selbst bekanntgewor =
den , wie durch besondere , unglückliche Umstände der Welt¬
öffentlichkeit zur Kenntnis gelangt . Erinnert sei hier nur
an das „Mißgeschick" der 26 in Toulouse „notgelandeten "
spanisch-bolschewistischen Kampf- und Bombenmaschinen,
sowie der wenige Tage später ebenfalls , diesesmal in Pau ,
zur „Notlandung" gezwungenen weiteren 17 spanisch-bol¬
schewistischen Maschinen . Schon damals mußte der be =
stimmte Verdacht ausgesprochen werden , daß dieser un¬
mögliche Vorgang einer „ Notlandung " zwei so großer
Kampfgeschwader nur seine Erklärung darin finden
konnte , daß es sich um Maschinen gehandelt hat , die zur
Entlastung der Bilbao -Bolschewisten von französischem
Boden aus an die Front abgegangen sind .

Dieser damalige Vorgang , der außerordentlich viel
Staub aufwirbelte , war aber ebenfalls nur wieder einer
von vielen .

Die französische Presse hat ständig selbst über Flugzeug¬
lieferungen berichtet. Bei den meisten Meldungen hieß
es immer wieder , daß die für Spanien bestimmten Ma¬
schinen von Piloten der „Air France " geflogen wurden .
In einem Falle ging das Entgegenkommen der halb¬
staatlichen französischen Luftfahrtgesellschaft sogar so weit ,
daß sich sowohl die Gesellschaft selbst , wie auch das fran¬
zösische Luftfahrtministerium damit einverstanden er¬
klärte , daß vier französische Maschinen , die zum Rüd¬
transport einer Reihe in Spanien verbliebener fran¬
zösischer Staatsangehöriger in das rote spanische Gebiet
entsandt wurden , von den spanischen Bolschewisten mit
Beschlag belegt und in Militärflugzeuge um =
gewandelt wurden .

Es ist also schon nichts Zufälliges , wenn dem Direktor
der Air France in Marseille besondere „ Suldigungen "

für sein Eintreten " für das „ republikanische" Spanien
dargebracht wurden .

"

Es ist sogar möglich , diese Huldigungen noch aus einem
anderen Grunde erklärlich erscheinen zu lassen : Aus ab¬

solut zuverlässiger Quelle verlautet nämlich , daß die
Air France noch vor wenigen Tagen eine Lieferung von
zwanzig einmotorigen amerikanischen Bellanca - Apparaten
erhalten hat . Die Apparate stellen den Typ des modern
ften mittleren Bombers dar und entwickeln die außer
ordentliche Geschwindigkeit von 450 Stundenkilometer .

Gekauft wurden die Apparate als „ Postflugzeuge " .

Wir können dieses Stimmungsbild vom Kriegsschau :
plat der französischen „ Nichteinmischung " aber noch durch
andere Tatsachen ergänzen .

130 Soeben hat die nationalspanische Regierung die letzte
Biffer der insgesamt von den nationalspanischen Luft¬
streitkräften und Bodenabwehrkräften heruntergeholten
feindlichen Flugzeuge veröffentlicht . Danach sind seit Be
ginn des Bürgerkrieges 341 gegnerische Flugzeuge ab¬
geschossen worden .

Wir fragen Herrn Pierre Cot : Wie ist es möglich , daß
von den 296 hinter den nationalspanischen Linien nieder¬
geholten rotspanischen Flugzeugen nicht weniger als
168 einwandfrei französischen Typ s

waren ? Wie ist es zu erklären , daß bei der jüngsten
Offensivbewegung vor Madrid neun mittlere amerikanische

Bellanca -Bomber erstmalig über den nationalspanischen
Linien erschienen , um nicht etwa Postbeutel , sondern

einige Visitenkarten der „Nichteinmischung" französischer
Prägung abzuwerfen ? Welches sind in diesem Zu
sammenhange die Verdienste , die sich Herr Serre um das

, , republikanische " Spanien erworben hat und ist es eine

Lüge " , wenn französische Blätter durchblicken lassen , daß
biese Verdienste in nichts anderem als denkbar umfang¬

reichsten Flugzeuglieferungen bestehen ?

Chinesische Verstärkungen für Peiping
Die Außenminister Englands und Amerikas zur Lage in Fernost

Peiping soll , wie bekannt wird , stark von chinesischen
Truppen besetzt sein , die fortgesetzt Verstärkung aus dem
Süden erhalten .

General Kazuki , der neuernannte Kommandeur der

japanischen Nordchinatruppen , ist aus Söul (Korea) nach
Sinking abgeflogen. Er begibt sich nach einer Rücksprache
mit dem Oberbefehlshaber der Kwantungarmee nach
Tientsin .

Unterhaus eine Erklärung zur Lage in China ab .
Außenminister Eden gab am Montagnachmittag im

Nach einem Bericht über die bisherigen Zusammenstöße
teilte er mit , daß nach den am Montag früh eingegangenen
Informationen in Peiping Ruhe herrsche und keine Nach¬

richten über weitere Kämpfe vorlägen . Unter den Be¬

Neutralitätsgesetzgebung auf die neuen Feindseligkeiten
zwischen China und Japan gefallen sei , daß dies von

der weiteren Entwicklung abhänge , die er zur Zeit noch

nicht übersehen könne .

Anschließend hatte Hull eine längere Besprechung mit

dem japanischen Botschafter Saito .

Nationaler Gegenstoß vor Madrid

13 Bolschewistenflugzeuge wurden abgeschossen

Nationalspanische Rundfunksender melden , daß die natio

nalen Truppen im Laufe des Montags eine Gegenoffensive an

der Madrider Front eingeleitet hätten . Nach gründlicher Ar¬

tillerie -Vorbereitung seien die nationalen Truppenabteilungen ,

begleitet von Tanks und Panzerwagen , gegen den zahlenmäßig

weit überlegenen Feind vorgegangen , hätten in einer Tiefe von

eineinhalb Kilometer die feindlichen Linien zurückgedrängt und

Stellungen besetzt , die die Lage der Bolschewisten an diesemdingungen des Artikels 9 des Protokolls vom 7. Sep¬
tember 1901 seien Japan und andere ausländische Mächte

berechtigt , Truppen an gewissen Punkten in Nordchina zu
stationieren, um eine freie Verbindung zwischen Peiping Frontabschnitt starkgefährdeten.
und der See offenzuhalten . Die Zahl der japanischen

Truppen in Nordchina belaufe sich auf schätzungsweise 7000
Mann . Eden fuhr fort , daß die möglichen Rückwirkungen
der chinesisch-japanischen Spannung auf die britischen In¬
teressen und den internationalen Handel im allgemeinen
voll erkannt würden . Wenn es zu englisch -japanischen

Besprechungen in London kommen würde , würde sich eine

Gelegenheit bieten , diese Ereignisse mit dem japanischenGelegenheit bieten , diese Ereignisse mit dem japanischen
Botschafter zu besprechen . Es sei der ernste Wunsch derBotschafter zu besprechen . Es sei der ernste Wunsch der

britischen Regierung , daß es zu einer Regelung nicht nur

dieser Streitfrage , sondern der allgemeinen zwischen
Japan und China bestehenden Schwierigkeiten kommen
möge .

Der amerikanische Außenminister Hull erklärte in der

Pressekonferenz am Montag auf die Frage , ob schon einePressekonferenz am Montag auf die Frage , ob schon eine
Entscheidung über die Anwendung der amerikanischen

Der nationale Heeresbericht vom Montag meldet :

Front von Biscaya , Asturien , Leon , Avila , Soria und Süd¬

armee : Leichtes Feuer in verschiedenen Abschnitten .

Front von Madrid : Unsere Truppen konnten alle Angriffe

im Abschnitt von Villanueva de Pardilla und Brunete unter

schweren Verlusten für den Gegner zurückweisen. Unsere Trup¬
pen haben ihre Stellungen vorgeschoben und verbessert .

Front von Caceres : Ein Angriff auf unsere Stellungen im

Gebirge von Juarez wurde zurückgeschlagen , wobei der Gegner

große Verluste erlitt und zahlreiche Gefangene zurückließ .

Front von Aragon : Im Abschnitt von Albarracin , wo der

Druck des Gegners sich verstärkt hatte , wurde er mit starken

Verlusten seinerseits zurückgeworfen . Westlich von Lucra stießen

unsere Truppen vor und konnten ihre Vorpostenlinien wesentlich
verbessern .

Tätigkeit der Fliegerei : An der Front von Madrid haben

unsere Flieger acht bolschewistische Jagd - und fünf Bomben

maschinen, abgeschossen.

300 000 Araber unter Judenherrschaft
Die Mängel des Balästinaplanes - Deutsche Siedlungen im

( R. ) London , 13. Juli .

otz . Der Kampf der Araber gegen die Auf¬

teilung Palästinas nimmt von Tag zu Tag schärfere
Formen an . Nashashibi , der Führer der arabischen Splitter¬

gruppe , die sich von dem vom Mufti von Jerusalem geleiteten

arabischen Zentralfomitee getrennt hatte , lehnte in einem

Aufruf den britischen Plan ab und forderte seine An¬

hänger zur Ruhe auf . Gleichzeitig wurden zwischen den beiden
Parteien Verhandlungen aufgenommen mit dem Ziele , sich

wiederum zu vereinigen und gemeinsam die arabische Sache zu

vertreten . Diese wachsende Widerstandsbewegung der Araber

hat nun eine England ernsthaft beunruhigende Zuspigung
durch die Unterstützung von seiten anderer islamitischer Staaten

erfahren . So übermittelte der iratische Ministerpräsident

Hikmet Ben Suleiman dem arabischen Zentralfomitee eine

Botschaft, in der er die britischen Vorschläge in schärfster Weise
ablehnte und die Araber Palästinas seiner Sympathien ver¬ablehnte und die Araber Palästinas feiner Sympathien ver
sicherte .

Das ägyptische Palästina Verteidigungs¬
komitee " bezeichnete in einer Rundgebung die Schaffung
eines tüdischen Staates als eine Gefahr für die Sicherheit
Aegyptens und aller arabischer Schwesterstaaten . Palästina sei

gegenwärtig das wichtigste Problem des Islam . Jeder Mo¬

hammedaner habe daher die Pflicht , sich für seine Verteidigung

einzusetzen. Unter Ablehnung sämtlicher britischer Vorschläge
müsse die völlige Selbständikeit der Araber Palästinas gefor¬

dert und die jüdische Einwanderung unterbunden werden . Die

Juden könnten nur als Minderheit im Sinne der Völkerbunds¬

bestimmungen betrachtet werden .

In ziemlichem Gegensatz hierzu steht die Kompromißbereit¬

Schaft des Emirs Abdullah von Transjordanien , der in diesen
Tagen von dem britischen Oberkommissar für Palästina aus

naheliegenden Gründen besucht wurde und der als Hauptkandi¬
dat für einen etwaigen neuen arabischen Königsthron gilt .

Abdullah erklärte einem Vertreter des „Daily Telegraph " , daß
er zwar über die Aufteilung Palästinas enttäuscht sei , die

Araber jedoch unter den augenblicklichen Zuständen zur Nach¬

giebigkeit verpflichtet seien , falls man an diesen Plänen einige
Berichtigungen " vornehme . Hierzu rechnet der Emir die Ein¬

beziehung des Jaffa -Korridors in das arabische Gebiet , obwohl

Beihilfe zur Raffenschandeals Beispiel für Konkordatstreue
Katholischer Pfarrer schließt Mischehe

otz . Ein neues Beispiel dafür , mit welcher Strupellosigkeit
sich Bertreter der katholischen Kirche über die Forderungen der

nationalsozialistischen Weltanschauung und über eindeutige Be¬

stimmungen des Konkordates hinwegsehen , lieferte ein Prozeß ,

der am Montag in Berlin Moabit abrollte .

Der Angeklagte , der in Berlin an der St. Pauls -Kirche
tätige Pater Ulrich Kaiser , hatte einen evangelisch getauften

Juden mit einer deutschblütigen Frau getraut , obwohl das

Standesamt die gesetzliche Trauung ablehnte .

Wenn auch zur Zeit des Vergehens , es handelt sich um den

31. März 1935 , das deutsche Blutschutzgesetz noch nicht erlassen

war , so bedeutet das Vorgehen des Paters trotzdem eine un¬

erhörte Mißachtung der fundamentalen Forderungen der

nationalsozialistischen Weltanschauung und damit der Grund¬

Tagen des staatlichen und völkischen Lebens des deutschen Volkes

überhaupt .

Darüber hinaus stellt der Trauungsatt aber auch eine ein

deutige Verlegung der Bestimmungen des Konkordats dar , das

dem Staat ausdrücklich das Erstrecht der Trauung zubilligt .

Wie die gerichtliche Vernehmung ergeben hat , war dem Ange

* * lagten , als er die widernatürliche Ehe mit einer deutschen

Frau und einem Juden schloß , bekannt , daß das Standesamt

und das Preußische Justizministerium die Genehmigung der

Eheschließung verweigert hatte . Daß der Angeklagte sich auch

durchaus der Gesetzwidrigkeit seiner Handlung bewußt war ,

geht schon aus der Tatsache hervor , daß er vor der Eheschlie

Bung seine wirkliche Vorgeseztenstelle über den Fall um Rat

gefragt hatte .

Die Antwort , die ihm von dieser Seite zuteil wurde , ist im

übrigen ebenso bezeichnend für die Auffassung der höchsten

firchlichen Behörden von den Pflichten , die die Kirche im Kon¬

fordat übernommen hat . Das bischöfliche Ordinariat

von Berlin beeilte sich nämlich , dem Herrn Pater mitzu¬

teilen , daß gegen diese Eheschließung zwar Bedenten stünden ,

daß man aber in diesem Falle die Entscheidung dem „ Gewissen "

des Paters überlassen müsse . Damit hatte sich das bischöfliche

Ordinariat also auf sehr geschickte Weise der Verantwortung zu

entziehen gesucht , obwohl es davon überzeugt sein mußte , daß

diese zweideutige Empfehlung in jedem Falle dem Geist der

Abmachungen zwischen der katholischen Kirche und dem natio¬

nalsozialistischen Staate widersprach.
Pater Kaiser hat denn ja auch den Wink , den ihm das

bischöfliche Ordinariat gegeben hatte , sehr richtig verstanden

und die verbotene Eheschließung auf dem schnellsten Wege voll¬

zogen .

Vor Gericht hatte er dann noch die Stirn , sein Verhalten

mit dem Hinweis auf den § 26 des Konkordats , der die Mög¬

lichkeit einer vorzeitigen firchlichen Eheschließung vor der stan¬

desamtlichen Trauung im Falle eines sittlichen Notstandes "

vorsieht , zu verteidigen . Im theatralischen Tone erklärte er ,

daß das Paar schon jahrelang in wilder Ehe zusammengelebt
habe " und daß deshalb nach seiner Auffassung ein sittlicher
Notstand " vorgelegen habe .

Dieser Darstellung , die die Verhältnisse geradezu auf den
Kopf stellt , fonnte das Gericht selbstverständlich nicht folgen .

Der Staatsanwalt betonte vielmehr , daß der Angeklagte von

Glüd sagen könne , daß sich der Fall noch vor Inkrafttreten der

Nürnberger Gesetze zum Schuße des deutschen Blutes und der

deutschen Ehre ereignet habe , da der Tatbestand zur Beihilfe

der Rassenschande gegeben sei . Der Angeklagte habe entgegen
dem Geist des neuen Staates gehandelt , und man müsse deshalb

gegen ihn die höchst zulässige Strafe fällen . Er beantragte
brei Monate Gefängnis . Das Gericht gab diesem Ane

trag statt und verurteilte Kaiser zu dieser Strafe , die an sich

in feinem Verhältnis zu dem Verbrechen des Angeklagten steht .

Der Prozeß ist ein neues , lehrreiches Beispiel für die zwei¬

deutige und äußerst merkwürdige Haltung , die die katholische
Kirche und ihre Vertreter seit Jahren gegenüber dem national
sozialistischen Staat und feiner Rechtsordnung einnehmen .

„ Land Israels "

er hierbei England gewisse Mandatsrechte einräumen will .

Außerdem wünscht er Garantien für die Sicherung der moralis

schen , kulturellen und religiösen Rechte der 300000 Araber ,

die bei der Teilung unter jüdische Herrschaft fämen .

Schließlich bemängelt er , daß man einige jüdische Siedlungen

innerhalb des arabischen Gebietes der Oberhoheit der Araber

entziehen wolle .

Nach dem britischen Teilungsplan würden die deutschen

Siedlungen in Palästina fast ausnahmslos unter jüdische

Herrschaft fallen . Auffallend ist dabei die Tatsache , daß die

Kommissionsvorschläge irgendeinen Minderheitenschuh für die

deutschen Siedler überhaupt nicht erwähnen . Die Vorsteher
der deutschen Palästina - Gemeinden trafen sich im deutschen

Konsulat in Jerusalem , um über ihre Lage und zu unters

nehmende Schritte zu beraten .

Englands gewaltige Rohstoffkäufe für Rüstungen
Rom , 13 . Juli .

Die Rüstungspolitit Englands wird vom Direk
tor des halbamtlichen „ Giornale d' Italia " am Montag an

Hand statistischen Materials einer eingehenden Untersuchung

unterzogen . Mit besonderem Nachdruck wird darauf hinge¬

wiesen , daß die Rüstungsausgaben für die englis

sche Flotte sich im laufenden Rechnungsjahr gegenüber dem
Jahre 1929/30 bereits mehr als verdoppelt hätten , und daß der

ganze Mehrbetrag für Neubauten verwendet würde . Die

Ausgaben für die Luftwaffe hätten sich gegenüber dem Ver¬

gleichsjahr mehr als vervierfacht , während die Heeresausgaben
um das 21/ 2fache gestiegen seien . Der Mehraufwand betreffe

auch in diesen beiden Fällen hauptsächlich die Motorisierung
des Heeres und die damit verbundene neuzeitliche technische

Ausrüstung .

Ohne zu dieser Entwidlung fritisch Stellung zu nehmen ,

macht der Direktor des halbamtlichen Blattes zwei Feststel =

lungen :

1. daß damit die Hekmeldungen demokratischer Länder
gegen den Militarismus der faschistischen Staaten " , die allein
an dem Wettrüsten schuld sein sollen , gegenstandslos würden ,

2. daß das Rohstoffproblem angesichts der englischen Milli¬
ardenausgaben auf den Weltmärkten , mit denen England mög
lichst viele Rohstoffe für die Zwede der start vergrößerten eng
lischen Rüstungsindustrie an sich reißen wolle , einen ganz an
deren Charakter erhalten habe als das noch vor einem Jahr

der Fall war , da England nicht nur seine Kriegsindustrien
versorgen , sondern zugleich auch die Belieferung der übrigen

Mächte , die ebenso wie England für ihre militärische Aufrü¬
stung auf die Beschaffung von Rohstoffen angewiesen sind , un¬
möglich machen wolle . Auch müsse man sich fragen , gegen
welche Nationen die Rüstungen gerichtet seien , mit denen der

englischen Nation zum ersten Male in der Geschichte in Fries

denszeiten die Lasten einer bis ins einzelne organisierten

Kriegsindustrie auferlegt werden .

„Das Neue Deutschland "

Ausländerkurs an der Hochschule für Politif .

otz . Die Deutsche Hochschule für Politik eröffnete gemeinsam
mit dem deutschen akademischen Austauschdienst ihren diesjähris

gen Ferienkursus für Ausländer „ Das Neue Deutschland " . Etwa
80 Teilnehmer sind zu diesem Kurs aus 20 verschiedenen Natio =

nen zusammengekommen , darunter neben Angehörigen der

europäischen Staaten solche aus USA . , Südamerika und dem

Fernen Osten. Diese Ferienkurse verfolgen nicht den Zweck einer
bloßen Vermittlung lehrreicher Vorträge , sondern die Teil¬

nehmer sollen das neue Deutschland in seinen praktischen
Aeußerungen kennenlernen . Jeder Teilnehmer soll durch viel

seitige Führungen und Ausflüge Gelegenheit haben , mit eigenen
Augen zu sehen und zu urteilen . Für den Kursus , der bis zum

25 , Juli dauert , haben sich führende Politiker und Wissenschaft¬
ler zur Verfügung gestellt , darunter Prof . Dr . Köllreutter ,

Prof . Dr . Boemer , Ministerialrat Prof . Sunke , Reichssport¬
führer von Tschammer und Often , Staatsrat Meinberg , sowie

die Studienleiter der Deutschen Hochschule für Politik .

Schwedisches Geschwader verließ Kiel

Die aus den Panzerschiffen „Sverige " und „ Drottning
Victoria " und dem Flugzeugkreuzer „ Gotland " bestehende
1. schwedische Panzerschiffsdivision verließ am Montag¬

vormittag nach mehrtägigem Aufenthalt den Reichs
friegshafen Kiel mit dem Ziel Aerösund , um dort an

einem großen schwedischen Flottentag teilzunehmen .



Am Feierabend

Plakate schreiben Kriegsgeschichte

-

Eine interessante Sonderschau im Berliner Zeughaus

Verteilung von Trockenmilchpulver " Sucht Ent - | Ja , selbst im Wunderlande Indien leuchtete es von den

Tausungsanstalten auf !" " Zeichnen von Kriegsanleihe sonnendurchglühten Mauern : „ Sie geben ihr Leben , willst
ist vaterländische Pflicht !" Sammelt ausgefämmte Du nicht wenigstens uns Deine Ersparnisse leihen ?"
Frauenhaare !" , , Spendet Liebesgaben für unsere
Truppen " . Es war einmal , da klebten solche und ähn¬

- Amerika richtet seine Worte hauptsächlich an die Dollar :

millionäre : Damit die Welt ein Ort wird , in dem es sich

liche Plakate an Mauern , Scheunentoren und Anschlag wohl leben läßt, tue auch Du Deinen Teil und zeichne die
Säulen , funterbuntes Papier , auf dem sich das auf¬
wühlende Geschehen _vier schwerer Kriegsjahre wider¬
spiegelte . In einer Sonderausstellung im Ber
liner Zeughaus lebt dieser „ Krieg an der Anschlag¬
tafel " wieder auf , da sich Verordnungen , Bekanntmachun
gen, Warnungen und Aufforderungen einander jagten ,
in einem großen Ausstellungssaal finden wir sie wieder ,
die vergilbten Anschläge über die Ablieferung von Fahr¬
radreifen , Verteilung von Kunsthonig , Ausgabe von
Kriegsmarmelade und Kaffee-Ersatz, während zwischen
hinein künstlerische Plakate für die Zeichnung der Kriegs¬
anleihen werben und ein Rinoplatat schüchtern den Film
Auf Patrouille im fernen Osten" - "In der Hauptrolle

Fräulein Fern Andra " ankündigt .
Ein Herr Th . Bergmann aus Fürth hatte es sich bei

Ausbruch des Krieges in den Kopf gesetzt, alle erreichbaren
Maueranschläge zu sammeln , eine Riesenarbeit , die ervier volle Jahre durchhielt . Nach dem Kriege begann er
ein reges Tauschgeschäft mit den Sammlern anderer
Länder und vermachte schließlich sein wertvolles Material
dem Berliner Zeughaus , das nun in einer Sonderschau

Kriegsplatate und Maueranschläge bei Freund und
Feind erstmals der Oeffentlichkeit Einblick in diese inter¬
essante Sammlung gewährte .
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Papierene Soldatenwerber
Lord Kitchener says : Beat the Huns ! " schreit es in

tiesigen Lettern von grellfarbigen Plataten . Sie ent¬
halten noch die harmlosesten Haßausbrüche der Greuel¬
fabrik von Northcliffe und Co. , mit denen man in Eng¬
land bekanntlich versuchte , Soldaten für die Armee zu
werben . Aber man konnte auch etwas zartere Saiten an¬
schlagen . Da sitzt zum Beispiel ein Vater pfeiferauchend
im Klubsessel , während auf dem Fußboden seine Kinder

Zinnsoldaten aufmarschieren laſſen. Und der größere
Sunge richtet plöglich eine verfängliche Frage an ihn :

Papa , was fatest Du im großen Krieg ?" Oder man
wendet sich an die Frauen : Women of Britain ! Say :
Go ! " " Frauen Britanniens , sagt : Geh !" Zögerten sie
noch , hämmerte schon ein anderer Maueranschlag an das
weibliche Gewissen: „An die Frauen Britanniens ! Einige
Euerer Männer werden durch Euch zurüdgehalten . Wollt
Ihr nicht Eure Liebe zum Vaterland damit beweisen, daß
Shr sie zum Gehen überredet ? " Aehnlich geschickt arbeitete
auch in Amerika die Propaganda für Heer und Flotte .

" Zeichnet Kriegsanleihe !" Nicht nur in Deutschland
prangten diese Aufrufe an den Plakatsäulen , auch alle
ehemaligen Feindstaaten brauchten dringend Geld , das
reiche Amerika ebenso wie das große Land der Russen .

3. Freiheitsanleihe !"

Plakate im Volksdialekt

Am 28 . August 1914 gibt der General der Kavallerie

von Rennenkampf in Insterburg bekannt , daß alleInsterburg bekannt , daß alle

Frauen gegen Bezahlung die Wäsche der Angehörigen des
russischen Heeres waschen müssen , andernfalls Strafe er¬

folgt .folgt . " Drei Tage nur flebte diese Verordnung an den

Mauern , am 31 . August waren die Russen bei Tannen¬
berg bereits vernichtend geschlagen . Hier eine Order
Hindenburgs für das gesamte russische Gebiet rechts der
Weichsel „ Der Rubel gift 1,60 Mart !" Rennenkampf war
anderer Meinung und ließ in dem von ihm besetzten Ge¬
biet platatieren : Der ist mit 2,50 Mart einzuwechseln ! "

Wenn in der Provinz Lüttich Maul - und Klauenseuche
herrscht , ist eine entsprechende Verordnung der deutschen
Militärbehörden notwendig , und wenn in St . Mihiel Un¬
flarheiten darüber entstehen , was eine „ amtlich zuge¬

lassene Waschfrau " , etwa eine Madame Durier oder eine

Mademoiselle Madelaine , für das Reinigen einer weißen
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Ordonnanz-Sade verlangen soll, so muß sich darum der
Ortskommandant fümmern , der also einen entsprechenden

Wasch -Tarif " plakatieren läßt . Gerüchtemachern trat

man am besten mit dem Anschlag entgegen : „ Es wird
nicht beabsichtigt , junge militärpflichtige Belgier in das
deutsche Heer einzustellen oder sie als Kriegsgefangene
nach Deutschland zu bringen " . Am 14. Oftober 1914 sah

sich der Gouverneur von Lüttich zu dieser Bekanntmachung ,

die in drei Sprachen erfolgte , gezwungen . Alle diese
Kundmachungen , die die Ausstellung zeigt , führen eine
beredte Sprache !

Unterhaltungsbeilage der „OT3 ." vom 13. Juli

Der Verleger

Humoreske von Th . K. Fran fe .

Rochus Pöpsel war hundertprozentig reif für die An

stalt . Oft flogen ihm die Ideen für sein dichterisches

Schaffen zu wie die Fliegen dem Honig. Jetzt aber mühte
und marterte er bereits volle zwei Wochen sein Gehirn ,

sein Gedächtnis und seine Phantasie mit dem einzig

greifbaren Erfolge, daß er der Verzweiflung und dem
Zusammenbruch nahe war .

Nein , nun war er ' s gründlich leid . Kurz entschlossen

pacte er seine Koffer , setzte sich auf die Bahn und fuhr

einem stillen Dörflein zu , allwo er bereits früher Er¬

holung und Kraft gesucht und gefunden .

Ruhig und ereignislos verliefen etliche Tage . Das

Wetter meinte es gut mit Rochus Pöpsel , heller Sonnen¬
schein und milde Wärme wirften gleichermaßen auf Ge¬

sundheit und Gemüt . Bis jäh der Tag kam , der ihn un¬

erwartet wieder aus seiner Behaglichkeit riß . Langsam
schlenderte er über einen einsamen Waldweg , als er plök¬

lich auf eine reizende junge Dame stieß . Ein Kurgast war ' s

aus dem unweit gelegenen Badeorte . Beim Abspringen

von ihrem Fahrrad hatte sie sich den Fuß verstaucht , nun

saß sie hilflos in der Verlassenheit des großen Waldes .

Natürlich erachtete Rochus es als selbstverständliche

Pflicht , ihr zu helfen . O , er war gewiß nicht von Stein ,

und besonders jungen hübschen Damen gegenüber konnte

er von überschwenglicher Liebenswürdigkeit sein . Trotzdem

war er noch unbeweibt , denn die Frau , die sowohl seinem

dichterischen Ideal als auch seinen Mitgiftwünschen ent¬

sprach , hatte er bislang noch nicht gefunden . -

Rochus Pöpsel versäumte nicht , Fräulein Rita Waber

in den nächsten Tagen regelmäßig zu besuchen . Ach , sein

Herz brannte wieder einmal lichterloh . Und doch mußte er

auch dieses Liebesfeuer erdämpfen und ertöten , denn auch

Rita entsprach , trotz vieler und bedeutender Vorzüge , nicht

ganz seinem Ideal . Und ihr Vater , der sich sehr burschikos

gab , war ihm verhältnismäßig noch weniger zusagend .

Was mochte er nur im Zivilberufe sein ? Ganz ohne

irgendwelche Absicht und Nachgedanken schaute Rochus

Als die Franzosen am 1. November 1914 für furze Zeit eines Tages in die Kurliste . Um dann jäh wie vom Blik

ins Elsaß eindrangen , wollte man sich bei Einheimi¬
Aufruf im war Verleger !schen dadurchLiebfind machen, daß man einen eingetroffen auf seinen Hosenboden zu sinken: Herr Waber

Dialekt der Bevölkerung plabatierte , der also begann : In dieser Nacht schloß Rochus Pöpsel fein Auge . Herr

Republique Francaise . Verkündung . Dr ' franzeessche Waber war Verleger ! Und er , der Retter seiner Tochter ,
Armee isch in ' s Elsaß tumme . Alle Elsasser ham d' fran¬ war ein Dichter und Schriftsteller ! Zwar einer , der das

zeessche Armee mit Jüwel uffgnumme , awer s ' han st ver¬ Zeug dazu hatte , gleich Goethe und Schiller unvergängliche
rothe igschliche un die müeß mer talt macha , aß sie nit und unvergleichliche Werke zu schaffen , den aber trotzdem

schade fenne. Der General , wo die erschte Armee fumme¬ so viele Verleger und Schriftleiter nicht erkennen und an¬

diert , fordert also d' Elsasser uff, d' folgede Verordnunge erkennen wollten . Wenn er jedoch einen Verleger zum

3' beobachte." Und so geht es im gemütlichen Ton weiter , Schwiegervater hatte , o ja , dann würde er es schon der
nur die Androhung der Todesstrafe bei Zuwiderhand- Welt zeigen . In nichts zerflossen jäh alle kleinen und
lungen gegen die erlassenen Bestimmungen ist in hoch¬ fleinlichen Bedenken , fortan erschien ihm Rita in der

deutscher Sprache angeführt . Der Generalfommandeur Glorie eines Paradiesengels ; ja , er hätte gar auch um fie

Dubail der 1. französischen Armee, der diesen Aufruf geworben, wenn sie ein Holzbein und ein Glasauge gehabt
unterzeichnete , hielt an dieser Stelle das amtliche Deutsch hätte . Denn ihr Vater war ja Verleger !

doch besser angebracht . . .

Weltberühmte auf Freiersfüßen
Die Kohlezeichnung als Brautwerbung -- Ein vierbeiniger Heiratsvermittler

furzen Pause fügte er hinzu : „ Wir sollten daher für immer

zusammenbleiben . Sie blieben es auch .

Man behauptet gerne, daß große Männer im all- | ich, daß Sie ebenso einsam sind wie ich. " Und nach einer
gemeinen feine romantischen Liebhaber seien , da sie von
ihren Arbeiten zu sehr ausgefüllt sind, und für die Frauen
zu wenig Zeit haben . In der Tat ist eine große Anzahl
berühmter Männer unverheiratet geblieben , die zu den
größten Leistungen Zeit fanden , nur nicht zum Heiraten .
Raffael und Michelangelo, Kant und Voltaire , Beethoven,

hierzu. Auf der anderen Seite gibt es genügend große
Geister, die mit viel Geduld und oft auf die originellite
Art um ihre Frauen geworben haben .

Dreiundzwanzig Jahre war der große deutsche
Mlbrecht Dürer alt, als er die wohlhabendegünler
tochter Agnes Frey 1494 zum Altar führte . Bereits als
Neunzehnjähriger hatte er das hübsche, funge Mädchen

"

fennengelernt , aber der Künstler war viel zu schüchtern ,
um ihr seine Liebe zu gestehen . So schickte er ihr fasttäglich eine kleine Zeichnung , oft nur ein Herz , in das derName Agnes " eingezeichnet war , womit er ausdrüden
wollte , daß er ihren Namen im Herzen trage , manchmal
auch eine Kohlezeichnung, auf der man Albrecht Dürerselbst mit Agnes Frey an den Ufern Pegnitz
feit ein jah, obwohl eine solche Begder Begnis entlang,
feit noch gar nicht stattgefunden hatte . Das dauerte solange , bis das junge Mädchen eines Tages schrieb :Warum zeichnen Sie immer nur warum sprechen Sie"
nie ?" Nun erst fand der schüchterne Liebhaber Mut , umAgnes zu werben .

Der berühmte Chirurg Professor Ernst Bergmann

lernte seine spätere Frau als Krankenschwester während
Er

des deutsch -französischen Krieges 1870/71 fennen .

nahm Fräulein von Torbeck später mit sich nach Würz¬

schwierigen Operation, die einem von allen Aerzten auf
gegebenen Patienten das Leben rettete , besonders sorg¬
fältig und geschickt an die Hand ging, äußerte der Gelehrte
mitten während der Operation , „ Eine Frau mit so

schichten Händen darf man nicht mehr los lassen ! Wollen
Sie mich nicht heiraten ? " Etwas ungewöhnlich war der

Heiratsantrag , der der französische Chemiker Past e ur
seiner Auserwählten , der Tochter des Rettors der Liller

Universität machte . Er schickte ihr nämlich seinen Pudel

ins Haus , und am Halsband des flugen Tieres befand sich

der Brief , in dem Basteur um die Hand des jungen Mäd¬

chens anhielt .chens anhielt . Sie werden mit der Zeit die Erfahrung
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machen " , hieß es in diesem Brief ,, , daß ich unter der falten

und nüchternen Außenseite , die für Sie vielleicht wenig

anziehend ist, ein Herz voll Zärtlichkeit habe. "
Auf genau so seltsame Weise kam der berühmte eng¬

lische Naturforscher Sir George Airy zu einer Lebens¬

geführtin . Der Gelehrte war bis zu seinem 40. Lebens¬

jahr unbeweibt und wäre es vermutlich auch geblieben ,

wenn nicht einige seiner Freunde den Plan gefaßt hätten ,

He eine Braut für ihn gefundenhatten, sagten sie ihm, die
ihm zur Gründung einer Familie zu verhelfen . Nachdem

Augen dieser Dame hätten die Eigentümlichkeit , wie ein

Linsenpaar den Lichtstrahl doppelt zu brechen . Das war

ein Problem , das den mädchenscheuen Forscher sofort reizte .

Er bat das angebliche medizinische Wunder zu einer Unter¬

suchung . Bei dieser Gelegenheit stellte er enttäuscht fest ,

daß die Augen der Dame ganz normal waren , aber zu¬

Einer jener Menschen, die keine Muße zur Wahl ihrerLebensgefährtin fanden , war der berühmte ErfinderEdison . Er war viel zu sehr in seine Arbeiten ver¬sunken , als daß er einem weiblichen Wesen den Hof gemacht hätte . Eines Tages erregte eine junge Arbeiterinin seiner Werkstätte seine Aufmerksamkeit. Er bleibthinter ihr stehen und sieht sie unverwandt an . Das
Mädchen wird unruhig und fürchtet, irgendetwas falsch gleich verschaute er sich so gründlich in diese Augen, daß er
gemacht zu haben. Edison bemerkt es, und er, der ſoniton nach wenigen Tagen um die Hand des Fräuleinsnie mit seinen Leuten ein Gespräch beginnt , fragt ob ersie erschreckt habe . Und ehe das erstaunte Mädchen nocheine Antwort geben kann , fragt Edison unvermitteltweiter : Wollen Sie meine Frau werden ? " Sie wurde
es , doch leider riß sie schon nach wenigen Jahren der Tod
von der Seite des Erfinders .

schon
anhielt .

Der preußische Feldmarschall Gebhard Leberecht von

Blücher , der knorrige Haudegen des Alten Friz , faßte

im Jahre 1770 , als ihm der König den Abschied erteilte ,

den Entschluß zu heiraten . Er teilte diesen Wunsch einem

Freunde mit folgenden Worten mit : „ Ich brauche ein

Frauenzimmer , das etwas von der Landwirtschaft versteht

und sich nicht ziert , wie eine eitle Puppe , wenn es gilt ,

zu arbeiten ." Dieses Frauenzimmer " fand sich sehr bald ,

der Freund vermittelte die Bekanntschaft , und Blücher

faßte seine Werbung in die folgenden Worte : „ Jetzt habe

ich genug vom Kriegshandwerk , aber deswegen will ich

noch lang fein Pantoffelheld werden . Sagen Sie ja und

Ein ähnlicher Einfall des Augenblics machte den
russischen Dichter Dostojewski zum Ehemann . Eines
Tages diftierte er seiner Sekretärin eine Erzählung über
die Einsamkeit , wobei ihm ihr zustimmendes Kopfniden
auffiel . Nicht wahr " , meinte er plöglich , „ Einsamkeit ist
schrecklich ! Jeder Mensch sollte doch einen Gefährten
haben , mit dem er sich aussprechen und dem er sich anver¬
trauen kann. Aus Ihrer zustimmenden Bewegung sehe der Fall ist erledigt ."
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Bei ehester Gelegenheit legte er ihr sein Herz zu Füßen .

Die völlig überraschte Rita erbat sich einige Bedenkzeit .

Derweil Rochus genügend Muße fand , fühne Pläne und

märchenhafte Träume zu schmieden . D , welch schwindel¬

hafte Höhen würde sein edler Vegasus erklimmen . Und

wie glücklich würde Rita werden in dem Sonnenglanze

seines unermeßlichen Ruhmes ! Nur eins bedrückte ihn :

Vater Waber Buch - oder Zeitung verleger ? Das mußte

er wissen , unbedingt und baldmöglichst .
und

Nachdem Rita seine

Rochus damit zum Glücklichsten aller Erdgeborenen ge¬

macht , fragte er sie danach .

Rita machte große Augen .

M . . . * * * * * ommen

, ,Nichts von beiden " , sagte sie dann ,, ,Vater ist - Bier ,

verleger".
Rochus hat sich nach Wochen tiefster Enttäuschung und

herbsten Schmerzes zu einem heldenhaften Humor durch¬
gerungen, hat der spröben und undankbarenMuse Balet
gesagt und sich mit seinem Schwiegervater ruhm - und ver¬

dienstvoll als Vermittler gastronomischer Freuden betätigt .

Und als er nach Jahren ins Bad fuhr , hat er sich dort

ebenfalls als Verleger in die Kurliste eingetragen

Bücherschau

„ Der Aufstieg der Juden " . Von Ferdinand Fried .

Blut und Boden - Verlag , Goslar .

otz . Ein Werk , das unser Wissen um Aufstieg und Charakter

des Judentumes in wertvollster Weise fördern kann . Fried

greift hier um Jahrtausende zurück , um uns an den Beispielen

Babylon , Karthago , Tyrus , Aegypten und Rom zu zeigen , wie

folgenschwer sich jener Einbruch der Wüstenräuber in eine Welt

hoher nordischer Kulturen ausgewirkt hat . Unfähig , eigene

Kulturen aufzubauen , ebenso außerstande , wirklich staatsmäns

nisch zu wirken , betrachteten diese Menschheitsbeglüder" von

Anfang an den Staat als lohnendes Geschäft . Dabei zeigen sich
schon von der

an unzähligen Dokumenten nachweisbar

Frühzeit an die Spuren eines Bolschewismus, der heute wieder

als Weltgefahr über vielen Völkern steht . Ferdinand _Fried

zeigt uns am Beispiel des semitischen Kaiserhauses der Severe ,

wohin es führt , wenn jene Mächte der Dunkelheit zur unum¬

schränkten Gewalt kommen . Karthago , das Rom der Cäsaren
und so viele andere Zentren des Altertums lehrt uns dieses

gründliche und doch so fesselnde Werk mit ganz anderen Augen
Fitel Kaperseher

Rätsel - Ecke

Magdeburg

-

Auflösung zum Kettenrätsel
1 - 2 . Grieg , 1 - 5 . Groth , 2 - 9 . Ganghofer , 3 - 4 . San

fa , 3 - 7 . Salle , 4 - 8 . Aller , 5 - 6 . Helmbols , 6 - 10 . 8eber ,
7 - 8 . Cifer , 9 - 10 . Reger .

Auflösung zum Wortspiel
a ) Hantel , Ochse , Krabbe , Red , Sichel , Mutter , Elfter ,

Wappen , Halle .
b ) Mantel , Achse , Grabbe , Ded , Eichel , Butter , Miter ,

Rappen , Galle .



Königskrönung im Schatten der Moscheen
Aegyptens Herrscher wird mit dem Schwert Muhammed Alis zum König geschlagen .

1937 ist das Festjahr der Könige nach den Londoner
Krönungsfeierlichkeiten und dem Regierungsjubiläum des
Königs von Dänemark wird nun auch Aegypten eine Königs
frönung erleben , die mit einem Prunt begangen werden soll ,
wie ihn das Land seit Jahrzehnten nicht mehr erlebt hat . Wird
doch in der Person des jungen Königs Farut , der Ende Juli
volljährig wird , zum ersten Male seit undenklichen Zeiten ein
Herrscher den Thron Aegyptens besteigen . der von fremden
Mächten völlig unabhängig ist und nicht mehr , wie seine Vor¬
gänger , von einem britischen „ Sigh -Commissioner " bevormundet
wird . Das Haus , in dem einst Englands Generalbevollmächtig =
ter residierte , ist heute nur noch eine Gesandtschaft , und so steht
das erwachende nationale Aegypten der Krönung feines jungen ,
überaus beliebten Monarchen mit großer Begeisterung entgegen .

Die Krönung wird in Kairo , der jüngsten Millionenstadi
Afritas , stattfinden , und zwar in der berühmten Moschee
Muhammed Alis , der im Jahre 1805 die derzeitige ägyptische
Dynastie begründet hat . Nicht umsonst war König Farut Zeuge
der Londoner Krönungsfeierlichkeiten , er hat manche Anregung
in seine Heimat zurückgebracht und wird der Welt ein Schau¬
spiel bieten , das nicht nur orientalische Pracht , sondern auch
ben Lebenswillen eines erstarkenden unabhängigen Landes zum
Ausdruck bringt . Die Krönungszeremonien selbst wird der
Scheich Mustafa Maraghi , der Rektor von El Azhar , der be¬
deutendsten Hochschule für mohammedanische Theologen , leiten .
Der Höhepunkt der Feierlichkeiten wird jener Augenblic sein ,
da Farut , nachdem er auf den Koran geschworen hat , ein
guter Herrscher zu sein und allzeit seine Pflichten zu erfüllen ,

mit dem juwelenverzierten Schwert des Muhammed Ali zum
König geschlagen wird .

Muhammed Ali war es , der unmittelbar nach Napoleons
ägyptischer Expedition als Befehlshaber eines Albanesenforps
in Kairo den türkischen Pascha Chusraw verdrängte und sich
selbst zum Herrn des Landes machte . Er unterdrückte die Selb¬
ständigkeitsbestrebungen der Mamelucken und unterwarf die
unbetmäßigen Länder am oberen Nil . Er schuf eine eigene
ägyptische Wehrmacht , wodurch er das Nationalgefühl der Be¬
völkerung weckte , und besiegte schließlich die türkische Armee .
Das von ihm eroberte Syrien mußte Muhammed Ali zwar auf
Verlangen Englands wieder räumen , dafür aber wurde ihm
die erbliche Herrschaft über Aegypten zugesichert . So wurde der
tapfere Offizier zum Gründer einer Dynastie , die heute noch
regiert , aber erst seinem Ururentel Faruk wird es vorbehalten
sein , ein national geschlossenes und unabhängiges Aegypten zu
regieren , wie es Muhammed Ali stets vorschwebte .

Mit demselben heiligen Schwert , mit dem Muhammed Ali
seine Truppen einst bei Nisib anführte , wo die türkische Armeeber junge auf Ente Armeebesiegt wurde , wird der junge Herrscher Faruk Ende Juli nach
mohammedanischem Ritus zum König geschlagen . Ein stunden¬
langer Festzug wird sich durch die Straßen Kairos bewegen ,
und die Hauptstadt , die reicher an herrlichen Denkmälert der
islamitischen Baukunst ist als irgend eine andere Stadt des
Orients , wird sich in glänzenden Schmuck hüllen , während von
Kairos 500 Moscheen das Volk zum Gebet für seinen neuen
Monarchen gerufen wird .

Eine Chronik der ältesten Menschen
ldorsdo

Greise , mit denen sich die englischen Gerichtsaften beschäftigten for 200

Der große Arzt Paracelsus behauptete einst , den Stein der
Beisen erfunden zu haben . Der Stein der Weisen sollte das
Leben jedes Menschen unbegrenzt verlängern fönnen . Die
Sache scheint aber irgendwie nicht gestimmt zu haben , denn der
große Paracelsus starb , knapp 50 Jahre alt , er erreichte dem¬
nach nicht einmal das zu seiner Zeit übliche Durchschnittsalter .
Vor Paracelsus machte ein Grieche , Alexandros Bonotriches ,
viel von sich reden . Er erklärte eines Tages dem Kaiser Marc
Aurel , er habe ein Mittel , das Leben willkürlich verlängern
zu können , er selbst würde jedenfalls 150 Jahre alt werden .
Er starb aber im 69. Lebensjahre , und seine Mitmenschen
schüttelten die Köpfe .

-

-

-

Aber auch ohne Lebenseligier und ohne Stein der Weisen
gab es viele sehr alte Menschen auf der Erde . Der älteste
Mann , dessen Geburts - und Todesdaten amtlich beglaubigt
wurden wir können uns hier freilich nur an amtliche Doku¬
mente früherer Zeit halten war ein gewisser Peter Zorian .
Er wurde im Jahre 1539 geboren und starb im 185 . Lebens¬
jahre 1724 . Leider wissen wir nicht viel über ihn nur das
eine , daß er , 102 Jahre alt , zum siebentenmal heiratete . Mehr
erfahren wir über einen Mann aus Yorkshire namens Bill
Jenkins . Er wurde 1500 geboren , nahm als 15jähriger an der
Schlacht bei Flowdenfield teil und starb im Jahre 1670 . Im
Alter von 156 Jahren durchschwamm er auf Grund einer
Wette einen Fluß die Wette ist registriert . Daß Jenkins
wirklich gelebt und so alt geworden ist , wissen wir sicher , denn
er war ein gelinde gesagt großer Gauner , der ununter¬
brochen mit den Gerichten zu tun hatte . Einhundertzwanzig
Jahre lang finden wir seinen Namen und sein Alter in den
Gerichtsaten der Yorkshirer Grafschaft . Und die englischen
Gerichtsaften werden seit Jahrhunderten sehr genau geführt .

Der Bierbrauer des Königs

-

-

-

142 Jahre wurde auch der Engländer Thomas Parre , der
im Jahre 1542 das Licht der Welt erblickte . Mit 120 Jahren
heiratete er vor dem Friedensrichter in Balmoral eine Witwe .

Zirkus

26 )

-

Warum wollen Sie morgen frei haben ? "
„ Ich feiere morgen meine silberne Hochzeit ! "

Soll das nun alle 25 Jahre so gehen ? "

bis täglich mindestens einen Liter Wein und vierzig Schalen
29starken türkischen Kaffee .

Später hatte er einen Streit mit seinen Verwandten , die ihm
sein Alter scheinbar vorwarfen , denn er berichtete dem Richter ,
daß er wohl 128 Jahre alt sei , daß ihm aber seine Frau niemals
sein Alter vorgeworfen habe . Bis zu seinem 130 . Lebensjahre
verrichtete Parre alle häuslichen Arbeiten , zwei Jahre lang
fochte er sogar , weil seine Frau vorübergehend frank war . Der
gute Parre starb übrigens an verdorbenem Magen . Ein¬
mal setzte man König Georg ein Glas Parre - Bier vor und be =
richtete ihm , daß der Bierbrauer 152 Jahre alt sei . Der König
ließ hierauf das ist im föniglichen Archiv in London schrift¬
lich festgelegt die Geburtsdaten des Bierbrauers über =
prüfen . Als er fand , daß alles stimmte , ließ er Parre nach
London kommen . Dort lud ihn König Georg zum Nachtmahl
ein . Bei der Gelegenheit überaß sich der Greis , in der Nacht
mußte er zur Ader gelassen werden und am Morgen starb er
an Gehirnschlag . Der einzige Sohn Parres erreichte ein Alter
von 123 Jahren . Sein Enkel starb im 127 . Lebensjahr .

-

Ueber einen ebenfalls sehr alten Mann berichtet der Herzog
vor Marlborough . Es handelt sich um einen gewissen John
Effingham , der 1797 in Cornwallis starb . Er war 144 Jahre
alt . Als junger Mann nahm er an der Schlacht bei Hochstädt
teil . Der Herzog von Marlborough berichtet , daß Effingham
bis zu seinem 100 . Lebensjahr weder Alkohol getrunken noch
Fleisch gegessen habe . Als er 144 Jahre alt war , machte er
eine kleine Erbschaft , wanderte 32 Kilometer zu Fuß und bekam
einen Sonnenstich . An den Folgen dieses Sonnenstiches starb er .

Man muß nicht immer mäßig sei , um alt zu werden . Der
Schottländer John Broncon starb in Edinburgh in seinem
121 . Lebensjahre . Die ältesten Leute erinnerten sich nicht ,
Broncon jemals nüchtern gesehen zu haben . Seine Mitbürger
setzten ihm einen Grabstein , auf dem steht : „ Er starb nüchtern
im 121. Lebensjahre . Denn wäre er , wie gewöhnlich , betrun¬
fen gewesen , wäre ihm wahrscheinlich auch der Tod aus dem
Wege gegangen . Eine Französin , Madame Durier , starb im
140. Lebensjahre . Vom 18. bis zum 137. Lebensjahr trank sie

"

halt . Tous Tage zusammen Arm in Arm zu gehen ." , ,Ach , sie ist wohl
deswegen so plöglich dort fortgegeangen ? Vielleicht eine Lieb¬
schaft , möglicherweise schon zu Lebzeiten der Frau ." - Viel =

leicht war das überhaupt der Grundman hat doch einmal
so etwas in der Zeitung gelesen , die Mutter des fleinen
Jungen soll ja freiwillig aus dem Leben geschieden sein ."

Man sagte , eine Zirkustänzerin ." , , Vielleicht war das
überhaupt nur ein falsches Gerücht , und in Wirklichkeit ging
es um Cornelie Lorenzen . "

Granelli
Roman von MARLISE KOELLING

Copyright : Horn - Verlag , Berlin W 35

( Nachdruck verboten . )

Du sollst dir nicht auch noch Vorwürfe machen , Cornelie .
Es ist nun einmal so .

„ Hörst du noch manchmal von Tom ? "

-

„ Dr . Scholl schreibt mir von ihm . Er fümmert sich etwas

um Tom ."
Scholl ? " Andreas sieht sich wieder vor Scholls Haus

stehen , vor ihrer Klinit . Warum ist er damals nicht zu Scholl

hinaufgegangen ? Scholl würde ihm von Tom geschrieben
haben , immer . Wieder war man zu feige , wieder hat man

etwas gleiten lassen aus Furcht vor der Wirklichkeit

, ,So ist Tom bei seinem Großvater ? "
, ,Ia . "
Andreas mag nicht mehr weiter fragen . Was soll Cornelie

ihm auch antworten ? Er sieht es ja vor sich , das Leben seines
Kindes . Er weiß , wie Barbaras Vater auf ihn einwirken

wird , wie unfroh und kalt Toms Leben sein wird . Er hat es

ja selber erfahren , o ja . Geistige Entwicklung fonnte man aus

Willgärtners Hand empfangen , aber nicht , was den Menschen
ausmacht : die Güte , die Teilnahme , die Bereitschaft des

Herzens , wo war das alles ?

, ,Tom wird mir taputt gehen da " , sagt er aus seinen Ge =

danken heraus .
Cornelie preßt die Hände gegeneinander .

„ Ich hoffe es nicht , Andreas . Er hat so viele gute Anlagen " .
„ Aber er hat keine Härte . Sei still , Cornelie , rede nichts

dagegen . Es ist so. Ich kenne ihn , obwohl ich so lange Jahre
nichts von ihm gehört habe . Aber er soll mir nicht kaputt¬

gehen . Damals habe ich alles hingeworfen , um ihn zu retten¬
jezt werde ich alles erzwingen , um ihn wiederzugewinnen .

, ,Was willst du tun , Andreas ? "

„ Ich weiß es nicht , Cornelie . Aber ich werde es wissen ,

bald . Und diese Tage , Cornelie , wenn ich dich manchmal sehen
fann es wird gut sein für mich und für Tom . Ich habe dich
so nötig , Cornelie " .

Cornelie Lorenzen weiß , was sie auf sich nimmt . In einer
Stadt wie hier kann nichts verborgen bleiben . Der Liebeskreis
ist zerrissen , hundert neugierige Augen werden auf sie sehen .
Kaum hat man sich beruhigt , weil sie damals so plötzlich Knall
und Fall aus ihrer glänzenden Stellung im Hause Barbara
Willgärtners gekommen ist , taum hat auch die Mutter sich da =

von erholt , daß man ihr mit neugierigen Fragen in den Ohren
gelegen hat , und jetzt dies ? Morgen schon wird man wissen ,
wer Andreas ist . Gerüchte werden auftauchen , hinter ihr her¬

gehen : Wissen Sie schon , bei dem Zirkus Granelli ist ein ge =

wisser Willgärtner jawohl , er ist der Vater dieses kleinen
HabenJungen , bei dem Cornelie Lorenzen Erzieherin war . "

Sie schon gesehen , die beiden genieren sich nicht , am hellichten

"

, ,Was ist dir , Cornelie ? "
Andreas sieht , wie Cornelie die Hände an die Ohren

preßt , mit einem verzerrten Gesicht , als wollte sie irgend
etwas nicht hören . Aber sie hat sich schon wieder in der
Gewalt .

, ,Nichts , Andreas . Alles gut so . Die Hauptsache , wir haben
uns wieder ."

, ,Es geht nicht , Kind " , sagte Frau Hete Lorenzen in den
nächsten Tagen . Ihr verängstigtes Altfrauengesicht scheint noch
fümmerlicher zu werden , , es geht nicht , daß du dich mit

diesem Menschen öffentlich zeigst .
"

Es geht nicht , Fräulein Lorenzen " , sagt die Leiterin des
Kinderhortes , in dem Cornélie jezt arbeitet .

, ,Es geht nicht " , sagen alle Menschen , die es mit Cornelie
gut meinen . Und für alle hat Cornelie immer nur die eine
Antwort :

„ Ich weiß , was ich verantworten fann ."

Da geben sie es alle auf . Die Mutter , immer ängstlich ,
immer gedrückt , immer unfähig , Cornelies wirkliches Wesen
zu erfassen , die Kindergartenleiterin mit täglich eisigerer
Miene ( ein paar Eltern haben schon sehr ernsthafte Unter¬

redungen mit ihr über das Benehmen Cornelies gehabt ) . Die
Freunde Cornelies , sie wissen , wenn Cornelie dies Gesicht
macht , ist nicht an sie heranzukommen . Aber niemand weiß ,
was hinter dieser starren Miene wirklich ist der Schmerz ,
der Mutter wehtun zu müssen , die Angst um Andreas und doch
dies Nichtanderstönnen . Sie fann es der Mutter nicht era

klären , feinem Menschen . Sie kann auch Andreas nicht sagen ,
wie sie alles wieder aufs Spiel segt . Er braucht sie , das ist
genug . So sind sie miteinander in jeder freien Stunde . Wenn
der Kinderhort um zwölf Uhr aus ist , steht Andreas an der
Ecke der Frankenstraße . Alle Mütter , die vorbeikommen , um
ihre Kinder abzuholen , sehen ihn , Cornelie will ihm nicht
sagen :

"'Warte hier nicht auf mich , es gibt Aufsehen , es könnte
mir schaden " .

Sie darf dem Geliebten mit nichts wehe tun . Wüßte er ' es ,
er würde um sie besorgter sein , als sie es selbst ist . Aber es
wäre wie ein Stich in sein Herz , er ist ja so wund innerlich .
Er ist ja so allein . Wie sollte sie ihn nicht in diesen zwei
Tagen in all und jedem glücklich machen ? Sie will sich und
ihre Liebe auch nicht verstecken . Er soll nicht das Gefühl der
Heimlichkeit haben . Er muß wissen , ihre Gemeinschaft ist ihr
alles wert . Es ist nicht viel , was sie in den beiden Tagen

haben : Spaziergänge am Wasser entlang oder weiter in das
Land . In manchen Feldern flingt schon das Lied der Ernte ,

andere stehen noch hoch und dicht . Sie gehen Hand in Hand auf
den Rainen zwischen Korn und Blumen . Sie sprechen nicht

piel . Sie sind beieinander , das ist genug . An einem Sonntag =

morgen mieten sie sich ein Segelboot und fahren hinaus . Die
halbe Stadt ist unterwegs . Auf den Landungsstegen drängt

es sich. Extradampfer fahren an ihnen vorbei , Segelboote mit

- - mar

Der Sträfling von Toulon

Auch der älteste Oesterreicher , Georg Wunder , geboren am
23 . April 1626 , in der Nähe von Salzburg , gestorben am
12 . Dezember 1761 demnach im 135 . Lebensjahr
niemals sehr mäßig gewesen . Ein Freund des Alkohols war
auch der Ostpreuße Joachim Müllner , der , 1681 geboren , 111
Jahre alt wurde . Er diente als Soldat unter vier preußis

schen Herrschern und starb an den Folgen einer Lungen¬
entzündung , die er sich zugezogen hatte , als er bei strömenden
Regen sechs Stunden zu Fuß um seine Rente ging .

Alle werden sich auch an den alten Türken Zoro Agha era

innern , der erst vor kurzer Zeit starb . Er erreichte nachweisbar
ein Alter von 144 Jahren . Daß er 159 Jahre alt wurde ,

stimmt nicht . Er war neunmal verheiratet . Er selbst pflegte
zu sagen , daß er bis zu seinem 100 . Geburtstag jung war . Im
Alter von 130 Jahren lernte er chauffieren und hatte einen

schweren Zusammenstoß , den er ohne Folgen überlebte . Wäre
er nicht in seinem 142 . Lebensjahr auf Reisen gegangen , würde
er wahrscheinlich auch heute noch leben .

am
Ein Phänomen war der Franzose Jean Baptiste Mourou ,

geboren in Toulon 14 . Februar 1760 . Mit sechzehn
Jahren fam er in schlechte Gesellschaft und beteiligte sich an
einigen Raubzügen . Als er das Haus eines Prokurators an
zündete , wurde er erwischt und kam vor Gericht . Damals ver
urteilte man die Menschen nicht lebenslänglich , sondern zu .
100 , 150 und 200 Jahren Kerkers . Im Jahre 1776 wurde

Mourou vom Gericht in Toulon zu einer Kerferstrafe von 100
Jahren verurteilt . Als man ihn in den Kerker führte , sagte er
lachend : , ,Also in hundert Jahren komme ich da heraus .

bin wirklich neugierig , wie die Welt dann aussehen wird " .
Vom ersten Tag an nahm er sich vor , wie er später erzählte ,
daß er die hundert Jahre erleben wolle . Und er erlebte fie .
Er wurde im Jahre 1876 am 22 . Dezember aus dem Kerker **
entlassen . Es gab damals noch einen aufgeregten Briefwechsel . or
zwischen dem Justizministerium in Paris und der Strafanstalt ,
da man in Paris nicht glauben wollte , daß ein Mann Hundert
Jahre im Kerker gelebt hatte . Jean Baptiste Mourou starb in
Lyon am 4. Februar 1878 im Alter von 118 Jahren .

Bekannten . Jeder sieht Cornelie Lorenzen und Andreas Will¬n. Seber
gärtner .

Andreas , allem Bürgerlichen schon so lange entfernt , in sich

selbst viel zu gebannt , weiß nicht , was Cornelie um seinet¬

willen tut . Aber sieht es an jedem Blick , der ihnen folgt , an

den Gesichtern , die an dem ihren vorbeisehen . Dann hält sie

den Kopf noch steiler . Mit einem verschlossenen Gesicht sieht sie
durch all das hindurch nur für Andreas wird dies Gesicht

hell und leuchtend . Sie fahren hinüber zu einer kleinen Ins

sel . Sie liegen hoch oben im Wald zwischen duftendem Thy¬
mian . Das Meer unten ist blau und weit .

, ,Morgen gehe ich wieder fort , Cornelie . "
, ,Laß , laß ! Heute bist du bei mir ."
Er füßt sie , sie füßt ihn .
Wie soll ich ohne dich sein , Cornelie ? "99

" Es wird schon gehen , Andreas ."
Nur Trost finden , nur Liebe , um ihm in diesen Tagen

alles zu sein .
Cornelie , manchmal bin ich ganz verzweifelt , dann denke ich ,

fönnten wir nicht beieinander sein ? "

Da schweigt sie . Sie hat dasselbe schon oft gedacht . Aber
hier ist der Punkt , vor dem auch sie der Mut verläßt . Soll sie
die Frau von Andreas werden ? Was wird dann aus Tom ?
Niemals wird der alte Willgärtner ihnen Tom geben . Sein
Verdacht gegen sie wird zur Gewißheit werden . Er würde
imstande sein , Tom zu sagen : „ Siehst du , die Geliebte deines
Baters ; die , um derentwillen er nicht mehr zu deiner Mutter

zurück wollte , ist nun seine Frau ." Sie kann es nicht ause
denken , was das für Tom bedeuten würde . Sie weiß es von
Scholl , das Kind denkt an sie in unverminderter Liebe . Seine
" Li " ist heute noch das Kostbarste , was er hat . Sie darf ihm
das nicht zerstören . Es ist schon allzuviel in ihm zerstört wor
den . Und wenn der alte Mann einmal nicht mehr sein sollte ,
was soll sie Tom jagen , wenn er nach seiner Mutter fragt ?
Andreas ist nicht schuldig , ihr Herz spricht ihn frei , aber er
fühlt sich schuldig , das kann selbst sie ihm nicht nehmen . Das
wird immer zwischen Tom und ihm stehen , und sie hat nicht
die Kraft , da Mittler zu sein .

, ,Weißt du , was mit das Schönste an dir ist , Cornelie ? "

fragt Andreas plöglich und wendet ihr sein Gesicht zu .
" Daß du mich niemals belügſt ."
Sie zuckt ganz leise zusammen .

, Eine andere Frau würde vielleicht jetzt irgend etwas von
Worten für mich haben . Du aber schweigst , weil du nichts
Wahres entgegnen fannst ."

Aber das ist es doch nicht , Andreas ."
Ihre Hände streicheln die seinen .
, ,Doch ist es das . Manchmal denke ich , wozu bin ich übera

haupt auf der Welt . Ich habe nichts Wirkliches ganz geleistet .
Was ich als Arzt geworden bin , habe ich Barbaras Bater z
danken . Dann habe ich alles hingeworfen , weil ich glaubte , es
für Tom richtig zu machen und habe es doch am verkehrtesten
gemacht . Stella ist an mir zugrunde gegangen , Barbara ist
gestorben Tom ist allein und wird mir taputt gemacht , und
Su , " er nimmt ihren Kopf in seine Hände , sieht ihr angstvoll
in die Augen . Da lächelt sie . Wahrhaftig , sie bringt es fera
tig , ihn anzulächeln :

„ Ich gehe schon nicht taputt , Andreas ."

Sonst würde es auch zu schwer sein , Cornelie , zu denken ,
daß auch du nicht mehr - - er stöhnt auf , er birgt den Kopf
an ihrer Brust . (Forthegung folgt .).
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Aus der Heimat
Folge 160 Montag , den 12 . Juli

Lane Stadt und Land
Leer , den 12 . Juni 1937 .

Gestern und heute
otz . Am Sonnabend sind die Ostlandfahrer des HI¬

Banns und des Jungbanns Leer (381 ) von Leer aus abgefah¬
ren . Ein Teil der auf große Fahrt gehenden Jungen trat
frühmorgens auf der Nesse an , um von Leer aus mit dem
Fahrrad abzufahren , während eine Fahrtengruppe sich von
einem anderen Ort aus in Marsch setzte. Bei dem nicht allzuheißen Wetter können die Jungen mit ihren Rädern die vorgesehenen Reisestreden gut bewältigen , zumal ja nicht eingroßes Kilometerfressen " vorgesehen ist , sondern eine Wan¬Berung zu Rad bis dorthin , wo man an Bord geht , um dieOstseereise anzutreten . Eine schöne Ferienfahrt und ein schöneres Erlebnis konnte den Jungmannen taum bereitet werIn der nächsten Zeit werden wir wohl schon dieersten Berichte von der Fahrt bekommen, in denen die Fahrt¬teilnehmer ihre Einbrüde im deutschen Ostland schildernwerden .

den . -

Auf Fahrt gegangen und zwar nach Norderney mitKraft durch Freude " sind auch am Sonntag vieleVolksgenossen aus Stadt und Kreis Leer . Obwohl es zeit
weise am Sonabend Bindfaden regnete , blieben nicht vielevon denen , die sich vor Tagen bereits Karten für die Insel¬fahrt besorgt hatten , daheim .

Unsere heimischen Heil - und Gewürzpflanzen sind mit ein
wertvoller Bestandteil des deutschen Volksvermögens . Ihre
Pflege ist deshalb dringend erforderlich . Um eine zweckmäßige
Behandlung der Pflanzen nach der Ernte sicherzustellen , were
den daher Reichsbeihilfen für die Errichtung von zweckmäßt
gen Trocknungseinrichtungen , sogenannten Trodenschuppen
und künstlichen Trockendarren , gewährt . Beihilfen kommensowohl für die Neueinrichtung , wie für die Verbesserung der
artiger Anlagen in Frage . Die Beihilfe für jede Anlage
entspricht dem Umfang der zulässigen Anbaufläche in der betreffenden Ortschaft. Grundsätzlichwird 30 bis 40 Prozent
ber aufgewendeten Kosten zurückerstattet . Nur in besonderenFällen können 50 Prozent der Kosten bewilligt werden . DieAnträge find sofort an die Landesbauernschaften zu richten ,die auch die Kontrolle über die erbauten Trockenanlagen be¬Herrschen .

Die Maßnahmen zur Einsparung von Verpackungsmaterial
im Einzelhandel , Großhandel und Handwerk haben den
Zweck , jede Verschwendung und unnötige Verwendung von
Verpackungsmaterial zu verhindern . Es liegt nicht im Sinnedieser Maßnahmen , den sich in angemessenen Grenzen bewe¬
genden Verpackungsaufwand ganz zu unterbinden . Vielmehr
soll nur der übermäßige Verpackungsaufwand unterbunden
werden , wodurch allei schon eine start ins Gewicht fallende
Papierersparnis zu erreichen ist . Beispiele übermäßigenVerpackungsaufwandes, wie er sich gerade in den letzten Jah¬ren entwidelt hat , sind zahireich vorhanden . So ist man zumBeispiel erst in letzter Zeit dazu übergegangen , Gefäße zumEinkauffeuchter oder flüssiger Waren nicht mehr mitzubrin¬gen und waren dieser Art doppelt und dreifach einzuwickeln .Es ist aber fein übermäßiger Verpackungsaufwand, wenn zumBeispiel Tüten oder Beutel zur Verpadung von Waren ver¬wandt werden , die einer derartigen Verpackung zu ihremSchutz oder aus hygienischen Gründen bedürfen . Warenschuhund Hygiene dürfen nicht außer acht gelassen werden !

Die Vorstudienausbildung , die von der deutschen Studen¬tenschaft und der Reichsjugendführung mit Erfolg in An¬griff genommen wurde , soll in Zukunft die Bezeichnung
Horst Wessel -Studium " führen . Der Zweck dieser Einrichtung ist bekanntlich der , jungen Volksgenossen ohne höhereSchulbildung , die eine besondere Begabung aufweisen fön¬nen , das Studium auf den deutschen Universitäten zu öffnen .Wie Reichsstudentenführer Dr . Scheel vor kurzem antündigte , wird die Vorstudienausbildung mit allen Mitteln wei¬ter ausgebaut werden .

Förderung des Wohnungsbaues
Der erste Neubau auf dem Königskamp gerichtet .

otz . Nachdem wir noch vor kurzer Zeit von dem Beginnder Arbeiten für die Errichtung der Wohnhäuser auf demBaugelände des Königstamps berichten konnten , von denenim Laufe dieses Sommers 15 Neubauten vollendet werden ,während im kommenden Jahre weitere 15 Doppelwohnhäuserfolgen werden , tönnen wir heute bereits die Richtung desersten Neubaus melden . Innerhalb einer überraschend turzen
Beit sind die Neubauten aus der Erde emporgewachsen , so daßder erste in Angriff genommene Bau am vergangenen Sonn¬abend gerichtet werden konnte . Von den weiteren zur ersten
Serie gehörenden 15 Wohnhäuser , mit denen insgesamt30 Wohnungen geschaffen werden , ist inzwischen
eine ganze Reihe bis weit über halbe Höhe aufgeführt , so daß
in den nächsten Tagen bereits mit weiteren Richtungen von
Neubauten zu rechnen ist, zumal die Dachbalten für sämtliche
Häuser schon soweit vorgearbeitet sind, daß sie nur noch je¬weils an Drt und Stelle verarbeitet zu werden brauchen .

Im Interesse der Beschaffung von billigen Wohnungen für
unsere schaffenden Voltagenossen ist es besonders zu begrüßen ,
dak die Bauarbeiten , nachdem die Finanzierung der Bauten
Durch die Vermittlung des Gemeinnüßigen Lauvereins für
Leer und Umgebung endgültig vor einiger Zeit sichergestellt
werden konnte , so erfreulich rasche Fortschritte machen . Wennbet den Bauarbeiten teine unvorhergesehenen Verzögerungen

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung
- vereinigt mit , ,Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Papenburg

Logger Almuth " zur ersten Fangreise ausgelaufen

otz . Gestern , am Sonntag , liefen zwei Logger zur neuen

Fangreise aus . Dampflogger AL 11 EIIa " , fapt . Boots

mann , und der neuerbaute Motorlogger AL 36 , Almuth " ,

unter Führung von Kapt . Bullmahn . allet sojaid mo

"

H

ota . Die Reihen der alten Leerer lichten sich . Wir mußten

in der letzten Zeit wiederholt von dem Ableben hochbetagter
Beerer Einwohner berichten und müssen heute erneut das Ab¬

Leben eines der ältesten Einwohner unserer Stadt bekannt¬

geben. Im hohen Alter von 88 Jahren verstarb nach kurzer
Krankheit der in weiten Kreisen bekannte Kaufmann Friedrich

Wallbaum wohnhaft Ostersteg 1. Besonders in Sänger¬

freisen ist der Verstorbene eine bekannte Persönlichkeit gewe¬
und warsen . Er gehörte Lange Jahre dem , , Orpheus " an

als guter Tenor geschäßt , der des öfteren auch bei den Be¬
an hervorragendersuchen des Drpheus " in Groningen

Stelle mitwirtte . Im Turnverein Leer war Kaufmann Wall¬

baum ein reges Mitglied und Förderer der Leibesübungen
als 1. Borturner . Er war zudem ein eifriger Anhänger der

Naturheillehre , hielt besonders viel von den natürlichen Heil¬

fräften aus Licht , Luft und Sonne und betreute während der

Kriegszeit die Anlagen des Licht - und Luftbades in Leer .

Seine Militärzeit diente der Verstorbene , der bis an sein

Ende sein Vaterland über alles liebte , bei den 10. Jägern in

Goslar und besuchte noch vor 5 Jahren im Alter von 83 Jah¬

ren seine alte Garnisonstadt Goslar , um dort auch die Kaserne

und die Stube aufzusuchen , in der er in der Zeit von 1870 bis

1872 als Golbat gedient hatte . Mit dem Kaufmann Wall¬
baum ist wieder eine Lücke in die Reihen der Alten von Leer

gerissen, die sich besonders um die Pflege der Sangeskunst in
unserer Stadt verdient gemacht haben . Vom Gesangverein

Euterpe " war der Verstorbene wegen seiner Verdienste um
das deutscheSangeswesen zum Ehrenmitglied ernannt worden .

Einer der bekanntesten Mitbürger unserer Stadt , der kürz¬
lich verstorbene Lehrer a . D. Carl Windelbach , wurde am
Sonnabend auf dem Friedhof unserer Stadt , is * * ein Men¬
schenleben als Erzieher gewirkt hat, zu Grabe getragen. Ein
großes Gefolge erwies dem Verstorbenen die letzte Ehre . Die
Sänger des Orpheus" fangen ihrem verstorbenen Sanges
bruder zwei Abschiedslieder im Sterbehause . un sol

Wenn von der Pflege deutschen Liedgutes in unserer Stadt
gesprochen wird , kann es nicht geschehen , ohne den Namen

is elbachs als eines Mannes , der dem deutschen Lied einWir

langes Leben lang diente , zu nennen . Den ersten Kirchenchor
in Leer hat er auch geleitet .

otz . Totenkopfschwimmer . Bei der Abnahme der Prüfung
für Schwimmer um das Totenkopfabzeichen hat , wie wir be¬

richtigend mitteilen, nicht Siegrid Engler , sondern Sie grid
Müller mit den übrigen genannten Schwimmern und

Schwimmerinnen das Totenkopfabzeichen mit dem Stern

erhalten .
otz . Die Deutsche Arbeitsfront , Ausland - Organisation ,

teilt mit , daß das Büro des Unterabschnitts Emden , See¬
schiffahrt, das bisher in Leer unterhalten wurde, aufgelöstschiffahrt , das bisher in Leer unterhalten wurde , aufgelöst
worden ist. Näheres über die Verwaltung und die Arbeit im

Unterabschnitt , die jetzt nur in Emden geführt wird , ist aus

einer diesbezüglichen Bekanntmachung in unserer heutigen
Ausgabe zu ersehen .

otz . Eine Schlägerei zwischen jungen Männern sand in der

Nacht zum vergangenen Sonntag in der Adolf Hitlerstraße
statt . Die Polizei bereitete dem strafwürdigen Treiben ein

Ende und stellte die Personalien der Beteiligten fest . Gegen

die Beteiligten ist Anzeige erstattet worden , so daß sie sich we¬

gen groben Unfugs und Erregung öffentlichen Wergernisses zu

beramworten haben werden .
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Arbeit und Ferien unserer Kurzschriftler
Fr . Mannott

erhielt den Ehrenbrief der Deutschen Stenographenschaft

otz . Einige faure Wochen haben ihren befriedigenden Av .

schluß für die hiesigen Kurzschriftler mit dem Besuch der Gau¬

getbietstagung in Delmenhorst am 3. und 4. Juli gefunden .

an der sich etwa 20 Kurzschriftler aus Leer beteiligten . Die
Ergebnisse für Leer waren folgende : Petra Johanni im
Schnellschreiben bei 100 Silben gut , im Richtigschreiben gut ,
Hermine Hinrichs bei 100 Silben im Schnellschreiben genü

gend , im Richtigschreiben gut , Erna Sa put bei 160 Silben
im Schnellschreiben sehr gut , im Richtigschreiben gut , Berhar¬
dine Schmidt bei 160 Silben im Schnellschreiben gut , im

Richtigschreiben sehr gut , Gerda Eidtmann bei 160 Silben

im Schnellschreiben gut , im Richtigschreiben gut , Alma See¬
beck bei 220 Silben im Schnellschreiben sehr gut , im Richtig¬
schreiben genügend . Auf der Gaugebietstagung in Delmen¬
horst wurde übrigens Friedrich Mannott , Leer , dem Leerer

Leiter der Deutschen Stenographenschaft und stellvertretendem
Gaugebietsführer , der Ehrenbrief der Deutschen Steno¬

graphenschaft überreicht .

Am Dienstag , dem 6. Juli , hielten die hiesigen Kurzschrift¬
ler den letzten Üebungsabend vor Beginn der Ferien ab . Un¬
terrichtswart och gab verschiedene Mitteilungen bekannt ;

außerdem übermittelte er Fr . Mannott die herzlichsten Glück¬
wünsche der Ortsgruppe Leer für die ihm zuteil gewordene
Auszeichnung .

"
Am Sonntag fand dann eine Motorbootfahrt der Kurz

schriftler statt . Mit dem Brabandtschen Motorboot Anna "

machten sich die Unentwegten troß des Regenwetters auf den

Weg . Die gute Laune ließ sich niemand trüben , zumal ein
Schifferflavier an Bord war . Nach eineinhalbstündiger Fahrt
wurde die Seeschleuse in Papenburg erreicht , von wo man
noch eine Strecke landeinwärts wandern mußte , um die Stadt
zu erreichen . Im Hotel Hilling wurde einige Stunden bei

Frohsinn und Tanz Rast gemacht . Auch die Rückfahrt bescherte
den Fahrtteilnehmern noch manche Böe . Wer etwas emp¬

findlich war , verstaute sich im Innern des Motorboots
Anna " ; die anderen ließen die Ungnade des Himmels über

sich ergehen .
"

Für den 25 . Juli ist eine zweite Motorbootfahrt geplant ,
die ins Oberledingerland führen soll . Am 17 . August
wird die Uebungstätigkeit wieder aufgenommen, in SS .

Handbuch über den Preußischen Staat für 1937 alin

Es hat sich als notwendig erwiesen , die für April vorge¬
sehene Herausgabe des Handbuches über den Preußischen
Staat für 1937 ( vgl . RMBliv . 1936 S. 164 op .) bis zum
Dezember 1937 zu verschieben . Auf diese Weise wird es mög¬
lich , die erheblichen Veränderungen , die in der Zwischenzeit
eingetreten und teilweise noch in der Durchführung begriffen
find (Gesetz über Groß - Hamburg und andere Gebietsbereini¬
gungen usw . ) , zu berücksichtigen . Leider ließ es sich unter die¬
sen Umständen nicht vermeiden , den Preis der neuen Ausgabe
von 8,50 auf 12,50 RM . zu erhöhen . Es dürfte aber anzut¬
nehmen sein , daß die Bezieher ihre Bestellungen trotzdem auf¬
rechterhalten , zumal auch der neue Preis noch unter der

Hälfte des Preises der früheren Ausgaben liegt .

otz . Wieder ein Militär -Konzert in Aussicht ! Der NS . - Ged

meinschaft Kraft durch Freude " , Dienststelle Leer , ist es ge¬
lungen , für Sonnabend , dem 31 . Juli , eine Militärkapelle zu

einem Garten Militär Konzert nach Leer zu ver¬

pflichten . Das Gartenkonzert wird in den Abendstunden im
, ,Tivoli " durchgeführt und mit einem anschließenden Som¬

mernachtsball seinen Abschluß finden . Nähere Einzelheiten

über die Kapelle und über die Ausgestaltung des Garten¬

Konzerts geben wir noch bekannt .

Schützen - und Bollsfest in Leer am 1. und 2 . Auguft

otz . Der Schüßen - Verein Leer hielt am Sonnabend im

Schüßengarten " eine Monatsversammlung ab , auf der als

Hauptpunkt die Durchführung des diesjährigen großen

Schüßen - und Volksfestes zur Beratung stand . Der Abend

wurde vom stellvertretenden Vereinsleiter Heikamp er¬

öffnet , der dem Obmann des Festausschusses Dreyer das Wort

zu einem Bericht über die Ausgestaltung des kommenden
Schüßenfestes erteilte .

Dem ausführlichen Bericht des Festausschußobmanns war

zu entnehmen , daß das 2. vom neuen Verein seit seinem Be¬

stehen gefeierte Schüßen - und Voltsfest in bester Weise vorbe¬

reitet worden ist . Die beiden Hauptfesttage werden am

Sonnabend dem 31. Juli , mit einem Kameradschaftsabend im

Schüßengarten " eingeleitet . Der Fest -Sonntag , am . 1 .

August, beginnt morgens um 6. 30 Uhr mit einem Wecken .
In den Vormittagsstunden findet anschließend ein Plazkon¬

zert am Kriegerdenkmal in der Adolf Hitler - Straße statt .

Nachmittags treten die Schüßen zum Empfang der auswär =

tigen Vereine am Bahnhof an und darauf beginnt beim

Oberlyzeum der Festmarsch durch die Straßen der Stadt zum

,,Schüßengarten " , wo nach Ankunft des Festzuges ein Garten¬
Ronzert stattfinden wird. Im Verlauf des Nachmittags wird
auf allen Ständen das Prämienschießen beginnen , während

auf dem Festplaß das Volksfest seinen Anfang nimmt . Mit

einem Festball im Saal und Zelt wird der 1. Festtag aus¬

flingen .
Am Montag , dem 2. August , treten die Schüßen in den

Vormittagsstunden am Ufer an um nach einem Marsch durch

die Hauptstraßen der Stadt das Königsschießen durchzuführen .

In Anschluß an das Königsschießen wird in festlichem

Buge der neue Schüßenkönig abgebracht . Während der Nach

eintreten, werden die schon lange auf die schmucken Heime mittagsstunden versammeln sich die Schüßen und alle kinder
wartenden Wohnungsanwärter , Familien , die sich in jederBeziehung als würdig erwiesen haben, noch vor Beginn desHerbstes ihre Wohnungen beziehen können .

aus der Stadt auf dem Marktplatz zu einem Marsch durch die

Stadt nach dem Festplatz , wo für die Kinder allerlei Belustt¬

gungen durchgeführt werden und für die Erwachsenen ein

Konzert stattfindet . Am nächsten Abend findet wieder der tra¬

ditionelle Festball im Scal und im Zelt mit der Schüßen¬

tönigs - Proklamation statt . Während der Dunkelheit soll dann

ein großes Brillant -Feuerwerf abgebrannt werden .

Vom Festausschußobmann wurde über die Ausgestaltung

des Festes ergänzend mitgeteilt , daß für den Budenplatz bis¬

Lang zahlreiche Marktbezieher sich angemeldet haben , darunter

Kuchen , Zuckerwaren - und Schießbuden , und an Fahrgeschäf =

ten unter anderm die bereits bekannte Ueberschlagsschaufel ,

so daß alle Voraussetzungen für ein rechtes Volksfest geboter .

find . Im Auftrage der Schieß -Kommission erstattete der

Schüßenkanierad Klees den Bericht über das Prämienschießen .

Als Festscheibe wird eine Bürgermeister Drescher - Scheibe "

ausgeschossen , über die vom Bürgermeister der Stadt Leer

das Protektorat übernommen worden ist . Diese Festicheibe

muß von jedem Schüßen pflichtgemäß mit 3 Schüssen beschos¬
sen werden . Außer der Festscheibe sind noch für das Prämien¬
schießen mehrere Schüßen - und Klein -Kaliber -Scheiben auf¬
gelegt , die am Sonntag und Montag ausgeschossen werden .
Das Prämienschießen wird am Montagabend beendet und im
Festigal wird dann die Preisverteilung vorgenommen . An
dem Prämienschießen kann , wie der Obmann der Schießkom¬
mission mitteilte , feder Volksgenosse teilnehmen dem auch die
Büchsen und die Munition des Vereins zur Verfügung stehen .

Bei günstigem Wetter ist zu erwarten , daß recht viele aus¬
wärtige Schützenvereine an dem Fest teilnehmen , wie auch die
hiesige Einwohnerschaft sich rege an dem althergebrachten
Volksfest beteiligen wird und durch reichen Flaggen - , Blu¬
men - und Girlandenschmuck an den Festtagen ihre Verbun
denheit mit den Schüßen zum Ausdruck bringt , die innerhalb
des Reichsbundes für Leibesübungen auf dem Gebiete des
Schießsports für die Wehrhaftmachung und Wehrertüchtigung
deutscher Männer und der männlichen Jugend einsatzbereit

bt .tätig sind .



Ostpreußenfahrt der Hitlerjugend
Ein Hitlerjunge aus dem Reiderland schickt folgenden ersten

Bericht von der großen Fahrt : Nach dem großen Appell in
Leer traten wir um 8. 15 Uhr früh in die Pedale " und fuh

ren auf den guten Straßen durch die herrlichen Gegenden des
Kreises Leer und des Oldenburger Landes in Richtung Del¬
menhorst ab . Nach 3 Stunden war Bad Zwischenahn erreicht ,
hier gab es zum ersten Frühstück ½ Liter Milch und

Brotbeutelinhalt " . Bei der zweiten Pause tranfen wir noch
einmal Liter warmen Kuhjaft " . Wenn das Wetter bisher%

noch leidlich gut war , so goß es mittags furz vor Oldenburg
in Strömen und wir regneten vollkommen ein . Um 17 . 30 Uhr
war Delmenhorst , unser Tagesziel erreicht , wo schon die Erb¬
sensuppe mit den Würstchen auf uns wartete . Wir nahmen an
weißgedeckten Tischen Platz , eine große Tafel , Herzlich will¬
tommen " prangte im Speisesaal . Uns war das Essen ebenfalls

herzlich willkommen " , vor allem auch die rote Grüße und die
Vanillentunke , die wir zum Nachtisch bekamen . Gegen abend
war auch das Wetter besser geworden und wir konnten noch
einen Rundgang durch die Stadt unternehmen . Zum Abend¬
brot gab es dann Kartoffelsalat mit Bücking . Bevor wir uns
zum Effen setzten , mußte einer von uns einen Tischspruch
sprechen . Dann wurde eine reger Appetit entwickelt. Später
ging es in die Betten . . . des NSV - Kindergartens ! Unsere
Stimmung war ausgezeichnet . 21 Uhr . Bettruhe !

118 fm hatten wir am ersten Tage zurückgelegt . Zunächst
wurde noch über die Erlebnisse der Tagesfahrt geplaudert ,
auch über die vier Pannen , die wir gehabt und mit viel Hu¬
mor und wenig Gummilösung wieder beseitigt hatten . Dann
wurde es stiller und stiller . Wir schließen die erste Nacht fern
der Heimat , und morgen früh sollte schon um 5 Uhr Weden
sein ! Die Fahrt nach Hamburg , die zum Teil mit dem Zuge
zurückgelegt werden soll , lag vor uns ! Unseren Eltern
möchten wir auf diesem Wege herzliche Grüße senden , es geht
ums gut ; wir werden weiter über unsere Fahrt berichten .

Bersammlung der nebenberuflich Musittätigen
otz . Am Sonntag vormittag fand im Zentral - Hotel (van

Mark ) Leer eine von dem Kreismusikerschaftsleiter Kraus¬
Emden der Kreismusiterschaft Enden in der Reichsmusik
tammer einberufene Versammlung statt , zu der aus dem

Die Heisfelder und Logaer Sportvereine hielten Rüdich
Jahreshauptversammlung des VfN . Heisfelde .

otz . Zahlreich hatten sich die VfR - . Mitglieder bei Barkei einge =
funden , um Rüdschau auf ein verflossenes Vereinsjahr zu halten
und um die neue Marschrichtung in ein neues Vereinsjahr zu er
halten . Der Hauptversammlung voran ging die Versammlung
der Jugendabteilung , dem Stolz nicht nur der „ Rasen¬

sportler " , sondern schlechthin des ganzen Ortes . Jugendobmann
Fricke konnte , eingehend auf die geleistete Arbeit an unserer In¬

worden sei. Er sprach des weiteren über die Zusammenarbeit mit
gend, die erfreuliche Feststellung treffen , daß viel Positives erreicht

der HJ . , über die Versicherung Jugendlicher und über die Arbeits¬
gemeinschaft des DRL . und in Verbindung damit über das Fest
der Leibesü bungen " im Auguft in Leer , an dem mitzuwir
fen auch der VfR . -Nachwuchs als Selbstverständlichkeit ansieht .

Die anschließende Versammlung der Sportkameraden wurde vom
stellvertretenden Vereinsleiter Gerhard Visser eröffnet . Nach
Verlesung der Einheitssagungen und der Niederschrift der legten
Monatsversammlung gab der Versammlungsleiter eine Nebersicht
über die sportlichen Erfolge . des Jahres . Einige Zahlen verdienen
an dieser Stelle angeführt zu werden : Die 1. Mannschaft , die imSpiel
jahr 36/37 den zweiten Plak in der Tabelle belegte , trug 29
Spiele aus , gewann 20 , verlor & Spiele und spielte einmal unent¬
schieden bei einem Torberhältnis von 108 :63 . Die 2. Mannschaft
trug zwar nur 12 Spiele aus , doch muß berüdsichtigt werden, daß
die Gif bei dem Mangel an Mannschaften der 3. Heimischen SpielElf
flaffe oft feinen Gegner bekommen konnte . Von den 12 Spielen
wurden 6 gewonnen , nur ein Spiel ging verloren . 5 Spiele endeten
unentschieden . Torverhältnis : 45: 35.

Kassenführer F . Boelmann erstattete den Bericht über gesunde
Kassenverhältnisse. Dem Kassenführer wurde Entlastung erteilt .
Die bewährten Kräfte des vergangenen Jahres wurden wieder mit
der Leitung des Vereins betraut ; es sind dies : Vereinsleiter : Martin
Feldmann , Stellvertreter : Gerhard Visser , Schriftwart :
Enno Stod , Kaffenwart : Friedrich Boelmann , Sportwart :
Gerhard Biffer , Jugendwart : Heinrich Fride , Preffewart :
Hindert Beentier , Blazwart : Hinderts .

Ueber die Sportplanfrage gab es nur eine Meinung : „ Es
muß etwas getan werden !" Auf dem bisherigen Blak bessere "
Mannschaften spielen zu lassen , ist ein Unding . Und so soll denn
auch der freiwillige Einsaß der Mitglieder Wandel schaffen . An
zwei Wochentagen wird an den Umbau des Plages geschaffen . Zu¬
nächst soll die Sode abgetragen und der Platz planiert werden .

Sorgfalt soll darauf gelegt werden , daß gewissermaßen zur Entwässe
rung der Plag an beiden Längsseiten ein Gefälle bekommt . Er

" Frisia " - Loga hielt Rückschau .

otz . Im Bersammlungsraum bei Janssen konnte der
leiter Harm Löwenkamp am Sonnabend vor seinen E .

kameraden einen Rechenschaftsbericht über ein Jahr ablegen , s

für den Verein als ein erfolgreiches Jahr zu bezeichnen ist . Die 1 .
Mannschaft erkämpfte sich aus einer großen Anzahl Mitbewerber
die Staffelmeisterschaft , holte sich auch die ostfriesis

siche Meisterschaft der 2. Kreisklasse und belegte in
den Aufstiegsspielen hinter dem Ballspielverein Wilhelmshaven und
vor den Sportfreunden Papenburg den zweiten Blaz . Zum ersten

Platz und damit zur Erreichung der höheren Klasse reichte es nicht ,
aber darüber ist Loga eher froh , als betrübt , denn die gesunde Basis
geordneter Kassenverhältnisse , auf der der Verein heute fest steht ,

würde bei den weiten Reisen nach Wilhelmshaven erschüttert wer

den . Führung und Gefolgschaft sind mit dem Erreichten vollauf aus
frieden ; daß über einen Ueberschuß der ordnungsgemäß geführten
Kasse berichtet werden konnte , wurde von der Versammlung gern
gehört .

Zu dem Sportlehrgang in Emden , auf dem Reichssportlehrer
Schmücker praktische Uebungen zeigen wird , und insbesondere zum

Tag der Leibesübungen " in Leer gab der Vereinsführer

Erläuterungen . In allernächster Zeit wird mit auf den Tag der
Leibesübungen " abgestimmten leichtathletischen Uebungen begonnen
werden .

Die Neuwahlen erbrachten einstimmige Wiederwahl der alten
Vereinsleiter : Vorsitzender : Harm Löwenkamp , Kassierer : Willi
van Allen , Schriftwart : Harm Löwenkamp , Fußballs
obmann : Friedrich Tammen , Spielführer der 1. Mannschaft :
E . Schulte . Abgesehen von den Vorübungen für den Tag der
Leibesübungen " soll in den Fußballferien fleißig geübt werden , das
mit Loga bei Beginn der Fußballsaison schlagkräftige Mannschaften
zur Verfügung hat .

"

Ueber den Bau der Umkleideräume auf dem Sportpla
machte Löwenkamp interessante Ausführungen . Es wird nicht
schlechthin ein Umkleideraum werden , sondern das Häuschen soll ein
Schmuckstück , hineinpassend in die schöne Lage des Sportplages , wer
den . Das schmucke Fachwerk - Häuschen , ein Gegenstück menn auch
fleiner zu der Jugendherberge Neu -Barthe " , soll ausschließli im
freiwilligen Dienst an der guten Sache von Mitgliedern des Vereins
in den Fußballferien gebaut werden . Schon heute , Montag , wird
mit den Arbeiten begonnen .

"!

Kreise Leer zahlreiche nebenberuflich Musiftätige erschienen
freulicherweise stellt Vereinskamerad Feldmann unentgeltlich besprochen . Männer und Jugend sollen aus 3medmäßigkeitsgrün

waren . Vom Kreismusikerschaftsleiter Kraus wurden die
neuesten Bestimmungen der Reichsmusikkammer hinsichtlich
der Mitgliedschaftsfrage und der Tarifordnung füu Musilaus¬
übende vorgetragen , die über den Kreis der Musikerschaft
hinaus auch alle im Kreise interessieren muß , die ständig die
Mitglieder der Kreismusiterschaft bei musikalischen Veranstal
tungen beanspruchen . Nach einer Verfügung des Präsidenten
der Reichsmusikkammer sind rückwirkend vom 1 , April 1937
an alle nachschaffenden Musiker , die nicht mehr als 10 Mal
innerhalb eines Jahres gewerblich musizieren , von der Mit¬
gliedschaft in der Reichsmufiffammer befreit . Alle Musikaus¬
übenden ( auch die nebenberuflichen ) , die mehr als 10 Mal im
Jahre gewerblich mufizieren , sind zur Mitgliedschaft in der
Reichsmufitfammer verpflichtet . Nachdem noch die orga
nisatorischen Fragen der Durchführung der neuen Anordnung
erläutert worden waren , wurde darauf hingewiesen , daß nach
eimer Vereinbarung , die für Niedersachsen gilt , alle Musiker
und nebenberuflich tätigen Musifer nur durch das Ar¬
beitsamt vermittelt werden . In diesem Zusammen¬
hange wurde auf die vom Reichstreuhänder für das Wirt¬
schaftsgebiet Niedersachsen festgelegte Tarifordnung für
Mufitausübende hingewiesen , deren Tariffäße Mindeſtsäße
darstellen . Auch die Laien - Mufiferfrage wurde geflärt und
babei betont , daß Laienmusiker weder haupt noch nebenberuf¬
liche Muffer find , sondern daß sie lediglich die Musik auf ge¬
meinnüßiger Grundlage aus reiner Freude am Musizieren
ausüben und daher nicht der Reichsmusikkammer anzugehören
brauchen ; unter die gleiche Bestimmung fallen auch die Laien
tapellen , die nicht gewerblich auftreten .

"

Nachdem noch die Fragen der Aufnahme -Ablehnung und
des Ausschlusses aus der Reichsmufitfammer behandelt wor¬
den waren , wurden kurz die Mufifftüde bekanntgegeben , die
nur bei besonderen Anläffen oder überhaupt nicht gespielt
werden dürfen . So darf unter andern das Heimatlied . ,Wo

die Nordseewellen " nicht als Tanzlied aufgespielt werden . In
der Aussprache wurden noch zahlreiche andere die Musiker

intereffierenden Fragen behandelt und geklärt , darunter auch
die Frage der Mitgliedschaft der Chorleiter zur Reichsmufil¬
fommer .

Ein alter Kapitän feiert Geburtstag
otz . Morgen , Dienstag , den 13. Juli , vollendet der älteste

Einwohner von Stiefelfamperfehn , der frühere Schiffstapitän
Joh . v . Aswegen sein 88 . Lebensjahr . Schon im Alter
ren 14 Jahren ergriff das Geburtstagskind den schweren
Seemannsberuf ; später besuchte er die Schifferschule in Tim¬
mel und befuhr dann als Kapitän eines Segelschiffes die
Meere . Mancher Sturm fegte über sein Schiff hinweg . Un¬
fer Alter ist noch einer von den wenigen heute noch lebenden
Segelschiffstapitänen , die einst die Blütezeit der Segelschiff
fahrt miterlebten . Noch gern erzählt der biedere Alte , der
bei jung und alt beliebt ist , von seinen früheren Erlebnissen .

Als die Segelschiffahrt immer mehr zurückging , gab er sei¬
nen Beruf auf und war unermüdlich auf seiner Landstelle
tätig . Wenn ich auch Alterserscheinungen bei ihm dann
und wann bemerkbar machen , so nimmt von Aswegen doch
an allen Tagesereignissen noch regen Anteil und seine ihm
lieb gewordene Tageszeitung liest er noch täglich und zwar
ohne Brille . Seinen Lebensabend verbringt der alte See¬
mann bei seiner Tochter . Bemerkenswert ist , daß zwei Söhne
des alten Schiffers als Kapitäne die Meere befahren . An
Glückwünschen wird es dem Geburtstagstind an seinem Eh
rentag nicht fehlen .

Auto -Zusammenstoß bei Folmhusen
otz . Am Sonntagabend gegen 9 Uhr stießen in der gefähr

lichen Straßenbiegung bei der Strengeschen Wirtschaft zwei
Kraftwagen zusammen und landeten beide im Straßengra¬
ben . Der eine Wagen , der aus Lingen stammte , fuhr in Rich¬
bung Papenburg , der andere aus Westerstede in Richtung
Leer . Das eine Auto , das von einer Fahrerin gesteuert
wurde , fuhr zu weit über den weißen Strich und stand nun
plöglich vor dem entgegenkommenden Wagen . Die Fahrerin
muß wohl die Geistesgegewart verloren haben und riß nun¬
mehr das Steuer gang nach links herum . Infolgedessen war

zu den Arbeiten zur Verfügung .
Am Tag der Leibesübungen " der bei der bekannten

Tatkraft des DRL . -Ortsfeiters Schulte ein Glanzstück im Svortleben
des Kreises Leer zu werden verspricht , wird der Verein geschlossen
teilnehmen . Für die leichtathletischen Webungen , Speerwurf , Keu¬
Tenweitwurf , Schleuderball , Staffeliäufe , wurden acht Mann ge
nannt .

Zum Leiter der leichtathletischen lebungen wurde Sportkamerad
Beentier bestimmt . An jedem Donnerstagabend und an den
Sonntagvormittagen wird geübt .

der Zusammenstoß unvermeidlich . Beide Wagen wurden stark
beschädigt und mußten abgeschleppt werden . Einige Insassen ,
darunter auch Kinder , hatten Verlegungen erlitten ; sie sind
dem Krankenhaus in Bapenburg zugeführt worden . Die Bo¬
lizei hat den Tatbestand aufgenommen .

Jn letzter Zeit ist es mehrfach vorgekommen , daß hier an
Ser Straßenkreuzung , die gleichzeitig eine gefährliche Stra¬
Benbiegung ist , Unfälle fich ereigneten , die gar nicht immer be¬
fannt wurden . Mehrfach find Automobile und Krafträder von
der Straße geschleudert worden und dann in der Hede gelan
det . Fahrer follten den Kurvenstrich in Pflaster beachten. Die
Kurve st wohl nicht genügend überhöht gebaut .

In der zweiten Instanz verurteilt
Am Freitag fand in Emden ein Lotaltermin der Großen

Straffammer Aurich statt , um nochmals gerichtlich zu dem
folgenschweren Verkehrsunfall Stellung zu nehmen , der sich
im Winter beim Zentralhotel in Emden ereignet hat . Ange¬
flagt war eine Frau aus Stiefellamp im Kreis eer ,
die mit ihrem Kraftwagen in langsamer Fahrt die Neutor¬
straße durchfuhr und beim Zentralhotel parfen wollte . As fie
dort unmittelbar hinter einem Fuhrwert einbog , stand fie

plößlich vor zwei alten Herren , die sich mitten auf der Straße
unterhielten . Sie konnte weder links noch rechts vorbei und

fuhr in ihrer Kopflosigkeit geradeaus auf den Bürgersteig der
Hohenzollernbrüde , wo eine Einwohnerin aus Emden gegen
die Brüstung gedrückt wurde und einen doppelten Bedenbruch
erlitt , von dem sie sich bis heute noch nicht wieder erholen
konnte . Von der Brüstung der Brücke selbst stürzte ein Stück
in die Tiefe . Der Staatsanwalt sah in den schweren Folgen

des Unfalls ein straffchärfendes , in der außerordentlich ver¬
wickelten Lage , der die am Steuer figende junge Fahrerin
nicht gewachsen war , einen strafmildernden Umstand . Das

Gericht hob das Urteil des Schöffengerichts Emden , das die
Angeflagte freigesprochen hatte , auf und erfannte auf 150
RM . Geldstrafe und die Kosten des Berfahrens , Die Fahrerin
durfte einmal nicht so dicht hinter einem Kastenwagen ein¬
biegen wie tatsächlich geschehen und mußte zum anderen in

der schwierigen Lage den Wagen scharf bremsen und halten .

otz . Meinerssehn . Aus Uplengen . Die Heuernte ist nun
größtenteils beendet : der letzte Teil des Heus tonnte noch am besten ,

bei schönstem Heuwetter gewonnen werden . Die Preise für ein Hef
tar gut bestandenes Kleegras tamen in den Verkäufen durchweg auf
etwa 200 - 240 RM . Die Erntearbeiten werden jetzt durch die Ma
schinen wesentlich erleichtert und beschleunigt . Die jetzt gegen frü
her erheblich größeren Ernteflächen können dadurch besser bewältigt .
werden , was um so wertvoller ist , da Arbeitskräfte in manchen Bee
trieben nur in geringem Umfang wenig zur Verfügung stehen
und die gute Witterung ausgenutzt werden muß . Der Roggen

beginnt an den höhergelegenen Stellen auch schon zu reifen und in
etwa 2 Wochen wird mit der Ernte begonnen werden . Der Körner¬
ertrag scheint im Ganzen gut zu werden , wenn auch der Ertrag an
Stroh durchweg wohl geringer bleibt . Lagerfrucht gibt es hier in
diesem Jahre nicht viel ; weiter gutes Wetter vorausgeseht , ist die
Erntearbeit dadurch bedeutend erleichtert . Im staatlichen Hoch¬
moor bei Meinersfehn (Stapelmoor ) arbeitet seit einigen Tagen der
Dampfpflug . Eine größere Fläche , wo bereits durch Herstel¬
lung von Sandwegen die erforderliche Zuwegung geschaffen und der
Boden durch Drainage entwässert ist , wird zunächst 40 cm tief um¬
gepflügt und dann mit der Flügelegge bearbeitet , um so gutes Sted¬
lungsland zu schaffen. In diesen Tagen wurde hier der erste Mais
und Zuderrübenschnitzel in Ausführung der abgeschlossenen
Schweine Mastverträge geliefert . Für die einzelnen land¬
wirtschaftlichen Betriebe, wo für die vorhandenen Jungschweine zur
Zeit noch nicht genügend Futter verfügbar ist , ist dieses von größe
rem Ruhen und wirkt sich in der Ernährung günstig aus . Im Vieh

#

-

|

Unter Berschiedenes " wurde die Festlegung der Uebungsabende

den getrennt üben , und zwar steht den älteren Aktiven der Mittwoch
und Sonnabend zur Verfügung ; die Jugend hat Gelegenheit 31¬
Sammen mit den Knaben Montags und Donnerstags Fußbail - und
Turnschuhe ( ! ) anzuziehen . Vom Fußball allein wird man fein gu
ter Spieler .

Neben den Arbeiten an den Umkleideräumen soll in freiwilliger
Arbeit der Sportplatz selbst gründlich überholt werden und dann
nach getaner Arbeit wird eine Fahrt ins Blaue " vecanstaltet
werden .

-

handel herrscht gegenwärtig nur wenig Nachfrage ; auch tragende
ühe und Rinder find wenig verkäuflich , so daß es den Batzen und

besonders den Siedlern nicht leicht wird , jetzt fällig werdenden Ver
pflichtungen nachzukommen .

otz . Neuefehn . Schadhafte Brücke . In einem geradezur
trostlosen Zustand befindet sich die über die sog . Kinderwiefe führende
Brücke ; es ist fast mit Lebensgefahr verbunden , die Brücke zu über¬
queren . Da gerade jegt , zur Zeit der Heuernte , die Brücke viel be¬
mußt wird , ist die Justandsehung dringend erforderlich , bevor ein
Unglüd passiert .

In der Nacht von Sonnabend auf Sonntag wurden die Ein¬
otz . Oftwaringsfehn . Ein schwerer talter Schlag .

wohner des Hauses der Witwe G. de Buhr in großen
Schrecken verlegt . Durch einen harten Schlag erwachte der zur
Ruhe gegangene bei der Witwe de Buhr wohnende Schwieger¬
sohn : die Bettstelle war durch einen jogen . falten Schlag ge¬
troffen und zerspalten , ohne daß der Schlafende Schaden er
litten hatte , Halb betäubt begab er sich in die Küche , wo er
wohl infolge des starten Schwefelgeruchs zu Boden fiel . Die
Küche selbst war start beschädigt , fast nichts war von der Ein¬
richtung heil geblieben , sämtliche Schalter und Schalttafeln
Lagen zersplittert am Boden , alle Fenster waren zertrümmert ,
die Türfüllungen waren losgeriffen . In ihrer Not flüchteter
die Hausbewohner , darunter zwei leine Kinder , notdürftig
bekleidet , in der stodfinsteren Nacht zu Nachbarn , wo sie w
tergebracht wurden . Später stellte sich heraus , daß der Blitz
in den beim Hause stehenden Leitungsmast eingeschlagen wor
und von dort aus seinen Weg ins de Buhrsche Haus genommen hatte . Interessant ist , daß der an der Decke hängendeVogelkäfig zwar beschädigt wurde , der Kanarienvogel aber
nichts abbekommen hatte .

Der Sachschaden beschränkt sich aber nicht allein auf das
Wv . de Buhrsche Haus . Beim Gastwirt de Buhr wurden

Unter dem hoheitsadler
Kreisleitung Leer .

Me Kreisamts - Hauptstellen - und Stellenleiter der Kreisleitung )
Beer , die am diesjährigen Reichsparteitag in Nürnberg teil
nehmen wollen , müssen sich sofort bei ihrem zuständigen Orts
gruppenleiter melden . Mündlich abgegebene Meldungen bei der
Kreisleitung fönnen nicht berücksichtigt werden .

Ortsgruppe Leer .
Sämtliche Zellenleiter , nicht wie am Sonnabend veröffentlicht ,

fämtliche politischen Leiter , haben sich am Montag , dem 12. Juli , un
20 . 15 Uhr , im Parteihaus (Brunnenstuhße 14 ) einzufinden .

Tentsche Arbeitsfront , Auslands -Organisation .
Unterabschnitt Emden .

02

206 1. 7. 1987 ist das Büro der Deutschen Arbeitsfront , Auslandsa
organisation , Seeschiffahrt , Unterabschnitt Emden , in Beer aufs
gelöst . Jeden Dienstag in der Zeit von 8 - 13 Uhr ist Pg . Weers
im Haus der Kreiswaltung der Deutschen Arbeitsfront , Bimmer 10 ,
zu sprechen . Während der übrigen Tage werden Anträge usw . von
der Deutschen Arbeitsfront , Land , in Zimmer 1 entgegengenomment
und an Pg . Weers weiter geleitet .

An jedem Dienstag in der Zeit von 15 - 17 Wh ist Bg . Weers in
Westr hauderfehn auf der dortigen Dienststelle der Deutschere
Arbeitsfront , Land , zu sprechen .

SI . , Gefolgschaft 1/381 .
Sämtliche Beiträge für Juli ( 55 Bfg .) find him Mittwoch , dem 14. 1

Juli , abends 8 % Uhr , im Verwaltungszimmer abzurechnen .

SJ . , Gefolgschaft 2/381 , Boga .

Heute abend findet un 20 % Uhr in der Schule zu Loga eine Füh
rerbefprechung ftatt ,



Ründblick über Oftfriesland
Aurich

Tödlicher Verkehrsunfall bei Plaggenburg

otz . In der Nacht zum Sonntag ereignete sich in Plaggen¬
burg auf der Reichsverkehrsstraße unmittelbar bei der Mühle

ein tödlich verlaufener Autoufall . Ein mit drei Persenen

besetztes Auto befuhr die Straße in Richtung Ogenbargen .

Infolge der Glätte , die durch den starken Regen hervorgerus
fen war , tam das Auto auf der Asphaltstraße ins Schleudern .

Das Auto fuhr über den Sommerweg herüber und schlug mit
dem linken Schußblech des Vorderrades an einen an der

rechten Straßenseite stehenden Baum . Durch den Anprall
drehte sich das Auto in dte entgegngefeßte Fahrtrichtung und

wurde sehr schwer beschädigt .

Der Führer des Autos , der 32jährige Arzt Dr . med .

Schnetter aus Dortmund , ber augenblidlich die Urlaubsver¬

tretung für Dr . Welge wahrnimmt , wurde auf der Stelle

getötet . Er hatte einen Schöbelbruch erlitten , Gin Braub

paar aus Aurich , bas mit im Auto saß , tam mit leichten

Berlegungen davon ; die Braut wurde mit einer leichten

Büftverlegung ins Auricher Krankenhaus eingeliefert , der
Berlobte fonnte seine Wohnung wieder aufsuchen . Dr . Goe

man , der sofort zur Stelle mar , nahm die Verletzten mit .

während die Leiche in die Leichenhalle überführt wurde . Der

Verstorbene , der als Arzt hier sehr geschätzt wude , ist das

einzige find feine Eltern und stand furz bavor , fich eine
eigene Bragis zu eröffnen .

Emden
otz . Zwei Nadaubrüder tamen in Schughaft . Als rechte

Sabaubrüder erwiesen sich gestern nachmittag awei Beute in

einem hiesigen Lotal . Sie hatten schon eine ganze Menge

binnen und wollten gegen den Willen des Wirtes noch immer

mehr haben . Ms der Wirt sich weigerte , ihnen noch etwas au

berabreichen , gingen fie an den Tresen , um sich den nötigen

Stoff selbst zu holen . In seiner Bedrängnis mußte der Wirt
bie Bolizei herbeirufen , die die beiden Zechtupanen bis zu

threr Ernüchterung in Schuhhaft nahm .

odz . Unfall im Hafen . Auf dem Kahn WTAG . 90 , der im

Reuen Hafen längseits des Dampfers Frila Frißen " zum

Löschen lag , stürzte der Matrose K. Schröder aus Emden ,

Schoonhovenstraße 5 , in den Raum und zog sich erhebliche

Beden - und Fußverlegungen zu . Schröder wurde mit dem

Boot der WTAG . sofort in die Stadt zur Lüfenschen Klinik

gebracht .

Norden
Mord und Selbstmord auf Juist

18jähriger schießt auf seine Geliebte und begeht dann Selbstmord .

Am Sonnabendnachmittag hat sich auf der Insel Juist eine Lie¬

Fensterscheiben eingedrückt und ein Baum geknickt , bei Balster
Lüttermann wurde ein Loch in das Mauerwerk des Hin
terhauses gerissen . Nur turze Zeit lag das Univetter über dem
Ort , doch es war von seltener Heftigkeit .

ota . Stickelkamperfehn . Wie der einer der alten ka =
pitäne dahin . Am Sonnabend verstarb plöglich einer unserer

ältesten Einwohner , der frühere Schiffslapitän D. Diersmann im

85 . Lebensjahre . Diersmann wurde am 1. Januar 1853 in Burk¬
zetelerfehn geboren . Im Alter von 13 Jahren ging er bereits zur
See und manchem Sturm hat er während seiner langen Fahrzeit
getroßt . Nach dem Besuch der Schifferschule führte er als Raritän
verschiedene Segelschiffe . In den letzten Jahren seiner Tätigkeit
führte er die Kuff Harmonie " der Fa . Bruns - Leer . Im Jahre
1913 gab er seinen ihm liebgewordenen Beruf auf . Als hilfs¬
bereiter Mensch stellte sich Diersmann jedermann mit Rat und Tat
zur Verfügung und für jeden fand er stets ein gutes Wort . Viele
werden dem Alten das lezte Geleit geben .

-

-

otz . Südgeorgsfehn . Die Süd mosterei der NSV . ar¬
beitet . Die NS . - Volkswohlfahrt hat ihre Süßmosterei , in der alle
Sorten Obst jezt vor allem Beerenobst - verarbeitet werden ,

wieder in Betrieb genommen Es ist erfreulich , daß auf diese Weise
dafür gesorgt wird , daß kein Obit nußlos verkommt . Demnächst
wird auch hier , wie im ganzen Kreis die
Gemüseattion durchgeführt werden

Weftrhauderfehn und Um

Gewitterschäden im Ort

= und
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otz . Bei dem Gewitter , das sich am Sonnabend über unse¬
rer Gegend entlud , wurden hier allerlei Schäden durch 1ogen .

talte Blitzschläge angerichtet . Mehrfach wurden Leitungen zer¬
ftört und an einigen Stellen wurden auch Dachziegel zerschla¬
gen . Im Hause des Schiffsbaumeisters Wiese wurde im Stall
eine Ruh vom Miz erschlagen .

otz . Ein großer Viehmarkt findet morgen , Dienstag , hier
statt . Es wird mit einem guten Auftrieb gerechnet .

otz . Holterfehn . Bom Bliz erihlagen wurden am
Sonnabend auf der Weide zwei Kühe des hiesigen Einwoners
Adolf Kuhlmann . Die Tiere befanden sich in einem Landstück ,
bas hundertfünfzig Metec vom Hause entfernt liegt . Anschei¬
nend wurde der Blitz durch einen Draht zum Hause weiter¬
geleitet , denn im Hause jant plößlich auch die Frau des Kuhl¬
mann nach dem Blitzschlag um . Ste mukfe in

handlung gegeben werden .

Club dem Reiderland

Res

Weener , den 12 . Juli 1937 .

Wovon man spricht . . .

"

otz . Noch immer steht im Mittelpunkt der landwirtschaftlichen
Arbeiten im Reiderland die Erbsenernte , für die immer noch , ob¬

wohl schon HJ . - und Schulen sich zur Einbringung der Ernte zur

rfügung stellten , Hilfskräfte , PIüder 3" , gesucht werden . Im

berland , wo vor wenigen Jahren noch die Arbeitslosigkeit meite¬
reise der Bevölkerung ins Glend geführt hatte , macht sich jezt

anchen Gebieten eine Folge des großen Aufbaus im drit¬

ich ein Mangel an Arbeitskräften bemerkbar . Die Zeiten

erhältnisse haben sich gewandelt .

-

bestragödie abgespielt , der ein blühendes Menschenleben zum

Opfer fiel .
Ein 18jähriger junger Mann und ein gleichaltriges Mädchen hat¬

ten auf der Insel Wohnung genommen . Im Laufe des Sonnabend¬

nachmittag begaben sie sich in der Absicht, gemeinsam aus dem Leben
zu scheiden, in die Hammer -Dünen im Loog. Der junge Mann

richtete zunächst die Waffe auf seine Begleiterin , die schwergetroffen
zusammenfant und setzte sodann seinem Leben ein Ende. Ein in den
Dünen arbeitender Kunstmaler fand später die beiden auf . Er

brachte die Schwerverlegte unter großen Anstrengungen zur Domäne

Loog , von wo aus inzwischen Gendarmerie und Sanitätsfolonne
alarmiert wurden . Die Gendarmerie nahm den Tatbestond auf ,

während die Sanitätsfolonne den Transport der Schwerverletzten
zum Flugplay erledigte . Da fich eine Operation als notwendig er¬

wies , wurde die Schwerverlette mit einem Flugzeug nach Norden
geschafft und ins städtische Krankenhaus eingeliefert , doch besicht

wenig Hoffnung , daß das junge Mädchen mit dem Leben davontom¬
men wird .

Es handelt sich bei den beiden Lebensüberdrüssigen um zwei junge

Leute aus Braunschweig .

Sonntäglicher Rekordbesuch auf Norderney .

Das Langstredenschwimmen Norddeich - Norder =

neh verschoben .

hin und wieder nurTroß des gerade nicht freundlichen Wetters
schien die Sonne durch den Wolfenvorhang und ab und gingen Re¬
genschauer niederwies das staatliche Nordseebad Norderney am

Sonntag einen Rekordbesuch auf . Mehrere Sonderzüge aus Oit¬
friesland , aus dem Emsland und aus Westfalen trafen im Laufe

des Tages in Norddeich ein , von wo aus die Ausflügler mit den

Dampfern der AG . Frisia " zur Insel hinüberfuhren . Das bunte
Bild der Gäste belebten Uniformen der Wehrmacht der SA , HI .

und der Wachmannschaften . Nicht weniger als 34 mal insgesamt
verkehrten die Frisia " - Dampfer zwischen Norddeich und Norderney .
- Das Langstreckenschwimmen Norddeich - Norderney mußte wegen
des stürmischen Wetters ausfallen . Es wird auf einen anderen
Sonntag verschoben werden . - Die englische Zweimast - Lusthacht

Poppet " lief , von Cuxhaven kommend , wegen des schlechten Wet¬
ters im Norderneyer Hafen ein und machte an der Brücke des Segel
vereins fest .

"

otz . Norderney . Der Stabschef abgereist . Der
Stabschef der SA und Oberpräsident der Provinz Hanno¬
ver , Viktor Luke , hat gestern früh mit dem fahrplanmäßigen
Dampfer um 8 Uhr Norderney wieder verlassen . Zu seiner
Abreise hatten sich der Ortsgruppenleiter , der SA - Standort¬
führer , der HJ - Standortführer und der Geschäftsführer der
Badeverwaltung am Hafen eingefunden .

Wittmund

otz . Schweindorf . Vom Pferd verlegt . Der Bauer
Martens erlitt dadurch einen Unfall , daß ein Pferd ausschlug
und ihn am Knie schwer verletzte . Martens mußte sich in ärzt¬
liche Behandlung begeben .

nach ist) aber, wie gesagt, etwas Schwierigkeiten bereitet es schon;
die Nachfrage ist jedenfalls größer , als das Angebot .

Immer mehr erkennt man übrigens jetzt , wie notwendig der
Hafenumbau doch war und welche Großtat er für Weener und das
Reiderland darstellt . Neues Leben ist erwacht ; die Schiffahrt hat
sich schon merklich belebt . Hingewiesen seien die Hafenanwohner
nochmals auf die Gefahren , die sich für spielende Kinder a m

Hafen ergeben. Die Kajungswände sind steil, glatt und hoch; es
wird nicht leicht sein , ein ins Wasser gefallenes Kind zu retten .

-

Früher lachte man , wennin ein vielendes kind einmal ins Wasser
fiel , sprang herzu und zog es am Schopf wieder aufs rodene . Tiefe
einfache Rettung dürfte jetzt nicht mehr möglich sein . Es sind zwor
mit Leinen versehene Rettungsringe am Hafen angebracht , doch
wäre es besser , diese Rettungsringe könnten unbenutzt bleiben .

Schüßen- und Voltsfeft in Weener

otz . Das Schüßen - und Volksfest der Kriegerkameradschaft Beener ,
das am Sonnabend und Sonntag gefeiert wurde , konnte tros des
ungünstigen Wetters einen guten Verlauf nehmen . Die Jugend er¬
öffnete am Sonnabend nachmittag das Fest mit einem Umzug unter
Borantritt des DJ - Spielmannszugee . Die in bunten Kostümen
und Uniformen am Umzug fich beteiligenden Jugendlichen wurden
anschließend im Festzelt bewirtet . Den Auftakt zum Fest gab am
Abend die Abholung des alten Schüßentönigs Brauer und die Ein¬
holung des neuen Schüßenfönigs Sauer . Unter Vorantritt des
Mufanges der S . -Standarte 3 Leer wurden die Schüßentonige
im eftwagen durch die Straßen der Stadt geführt . Im Festzelt
Fond dann ein Kameradschaftsabend statt , der vom Kameradschafts¬
Fahrer Dr . Bruns in launiger Weise eröffnet wurde . Nach der Pro¬

Für den 13 . Juli :
Sonnenaufgang 4. 18 Uhr

Sonnenuntergang 20 . 56 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

11 . 14 UbrMondaufgang
Monduntergang 22. 39 Uhr

Hochwasser
2. 28 und 14 . 34 Uhr

2. 48 und 14 . 54 Ulbr

5. 30 und 17 . 35 Uhr
6. 20 und 18 . 25 Uhr
6. 54 und 18 . 59 UhrWestehauderfehn

Papenburg , Schleuse 6. 59 und 19 . 04 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Die Tiefdruckgebiete , die am Sonnabend , teilweise unter Begleitung

von Gewittern , über unser Gebiet hinwegzogen , find in einem um¬

fangreichen , fast die ganze Ostsee bedeckenden Ticf vereinigt . Auf seiner
Rückseite strömt kühlere Luft ins Festland ein , dabei erreichten die

nordiveftichen Winde an der Küste beinahe Sturmesstärke . Die in der

Höhe erneut herankommende Warmluft hat in Verbindung mit der

Kaltluftzufuhr von der Nordsee ber ein fast ganz Nordwestdeutschland
bedeckendes Gebiet stundenlang anhaltenden Niederschlages hervorge
rufen . Dieses bewegt sich nur sehr langsam ostwärts . Für Montag ist ,
ehe das neue irische Tief herankommt , mit turzer Beruhigung zu

rechnen . Später wird die Witterung wieder unfreundlicher und un¬

beständiger sein . Die Temperaturen bleißen zuerst noch für die Jahres¬

zeit wesentlich zu tief , werden mittags also faum 15 Grad überschreiten .

Voraussage für den 12. Juli : Abflauende , über West rückdrehende

Winde , nach kurzer Aufheiterung wieder Eintrübung und Nieder¬

schläge . Temperatur wenig Aenderung .

Aussichten für den 13. Juli : Bei Winden aus Südwest bis West

wollig , nicht niederschlagsfrei , unternormale Temperaturen .

Barometerstand am 12 . 7. , morgens 8 Uhr . 762,5

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 18,0 °

Niedrigster C + 12,0 °
21,5Gefallene Regenmengen in Millimetern
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Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Denkmal versammelt , um der Feierlichkeit beizuwohnen . Im

Berlaufe einer Ansprache enthüllte darauf der frühere Orts¬

gruppenleiter Wilken die Namenstafel des Denkmals , an

dem anschließend Kränze niedergelegt wurden . Eine weitere
Gesangdarbietung des Chores leitete über zur Weiherede des

Ortsgruppenleiters Pundt - Weener , der das neue Ehren¬

mal in die Obhut der Gemeinde Holthufen dem Parteigenos¬

sen Wilken als Vertreter der Gemeinde zu treuen Händen

übergab . Ein weiteres Chorlied und der gemeinsame Gesang

des Liedes , Ich hatt einen Kameraden " bildeten den Aus¬

lang der Einweihungsfeier .
Das am nordwestlichen Ausgang des Dorfes errichtete

Ehrenmal ist aus schlichten Feldsteinen zusammengefügt und

enthält auf zwei Namenstafeln die Namen von 100 im Welt¬

friege gefallenen Söhnen der Gemeinde Holthusen .

otz . Bingum . Schulhaus und Lehrerwohnungs¬
bau Das Gemeindebüro Bingum hat die Handwerksarbeiten für
die Errichtung eines neuen Schulhauses und einer neuen Lehrer¬

wohnung für unsere Gemeinde bereits vorgenommen . Die Arbeiten
werden in vier Losen vergeben .

Pagenbürg und Umgebung
Förderung des Kleinwohnungsbaues
Gründung einer Kreisbaugenossenschaft

otz . Der Landrat hatte die Bewerber für eine Kleinjied¬

lung sowie die Bürgermeister von mehreren Gemeinden , die
am Kleinwohnungsbau ein besonderes Interesse haben , zu

einer Besprechung im Saale des Wirts Jansen in Sögel ge¬

laden . Die Durchführung der Kleinsiedlung im hiesigen
Kreis stieß insofern auf Schwierigkeiten , als die Geldmittel

für die 1. Hypothefen nicht zu erlangen waren . Nach Ver¬
handlungen mit auswärtigen geldgebenden Stellen find er¬

hebliche Geldmittel in Aussicht gestellt , wenn die Vergebung
über eie gemeinnüßige Baugenossenschaft erfolgen kann . Es

wurde allseitig anerkannt , daß die Gründung einer Bau¬
genossenschaft erfolgen muß , um den Kleinwohnungsbau in

den Gemeinden des Streises rajcher als bisher fördern zu fön¬

men . Es wurde darauf hin die Gründung der Baugenossen¬
schaft vollzogen und der Vorstand und Aufsichtsrat eingefeßt .
Die technische Betreuung der Kleinsiedlungsvorhaben erfolgt
durch das Kreisbauamt . Die für diese Tätigkeit übliche Ge
bühr soll den Kleinsiedlern als Einzahlung auf den Geschäftsa
anteil und zum Teil der Genossenschaft selbst zufließen . Das

Kreisbauamt hat die Ausarbeitung von einigen Muster .

entwürfen in Angriff genommen . Die Darlehnsbeschaf

tlamierungdes neuen Schüßenkönigs wechselten Musikdarbietungen fung soll mit Beschleunigung gefördert werden, damit
des Musikzuaes der Standarte ab mit Vorführungen der Turner
innen des Turnvereins Meener und dann nahm der Kreisverbands¬
führer des Kuffhäuserbundes , Graepel - Westrhauderfehn die Ch¬
rung verschiedener Kameraden vor Der Kamerad Claas Sen =
ninq erhielt für 50jährige trene Mitgliedschaftdas goldene Ehren¬
zeichen . Die Kameraden Lammert Vannenborg , Lammert
Goemann und Wagner erhielten für 40jährige treue Mit¬
aliedschaft ie ein Bild mit der Unterschrift des Kuffhäuserbundes¬
führers . 25iährige treue Mitgliedschaft wurde den Kameraden
Joh . Kruizinaa und Peter Kramer das entsprechende Ehren¬
zeichen des Anfibäuferbundes ausgehändigt . Schließlich wurden
durch den Kreisverbandsführer zwei ehemalige Freifornafämpfer mit
einer Ehrenurkunde bedacht . Mit dem Zapfenstreich fand der offi¬
zielle Teil des Kameradschaftsabends seinen Abschluk .

Am Sonntag vormittaa fond von 10 Uhr an auf dem Glein - a -
liber - Schießstand das groke Preisschicken bei resor Beteili¬
auna statt . Nach einem
Neuenstrake wurde unBlakkonzert am Ehrenmal und in der

Vorantritt des Standarten -Muntzuges
Leer ein Umzua durch die Stadt veranstaltet . Zu dem nachmittags
beginnenden eftkonzert war das Reft wieder vollbefekt und abends
and bei noch stärferem Andrano der Reitball statt . Im Berlaufe

des Abends fand auch die Preisverteilung statt . Der beste
Schüke erhielt mit 32 Ringen ein Fahrrad als Preis . Auf dem
Restulat , auf dem ein Fliegerlaruffel , eine Schießbude und Puchen¬
huden auforbant waren , herrschte bis in die späten bendstunden ein
lebhafter Betrieb , so daß das Schüßen - und Volksfest der Krieger¬
kameradschaft einen in jeder Hinsicht zufriedenstellenden Verlauf
nahm .

otz . Reger Durchgangsverkehr brachte auch in der vorigen Woche
wiederd Leben in die Straßen unserer Stadt . Viele ausländische
Kraftwagen durchfuhren Weener in Richtung zur nahen Grenze .

Weihe des Kriegerdenkmals in Holthusen .

otz . Am Sonntag vormittag fond die feierliche Weihe des

neuen Ehrenmals der Gemeinde für die Gefallenen des Welt¬

frieges statt , zu der sich zahlreiche Vertreter der Partei , der
SA - Sturm Weener , die H von Holthusen und Fahnenalb

nsgehilfinnen tann man überhaupt nicht bekommen "
ordnungen eingefunden hatte . Als die Feierstunde mit einem

er zweifellos etwas übertriebende Ausspruch fennzeichnet auch

e auf dem Arbeitsmartt . Man tann schon noch Hausgehilf | Liedvortrag der Liedertafel Immergrän " stimmungsvoll

auch im Reiderland , bekommen (wenn eben das Haus " da- eingeleitet wurde , hatte sich eine Menge Volksgenossen om1

die Kleinsiedlungen möglichst noch bis zu diesem Herbst fer¬
tig gestellt werden können .

Soaveit Anträge auf Bewilligung von Darlehen für Klein¬

siedlungen bereits früher bei der Kreisverwaltung gestellt

find , müssen diese Anträge bei der Kreisbaugenossenschaft
erneuert werden . Die Geschäftsführung befindet sich im

Kreishause Aichendorf (Zimmer 9) .

Anträge auf Gewährung von Landarbeiterdarlehen wer

den nach wie vor durch die Niedersächsische Heimstätte bear¬

beitet .

Emslotsendampfer ,,Emden " fertig gestellt

otz . Nach wochenlanger Arbeit wurde in Papenburg auf der
Werft von Jos . 2 . Meyer der Emslotsendampfer , & mden "

jertig gestellt , so daß gestern die erste Fahrt stattfinden konnte .

Obwohl davon nicht viel Aufhebens gemacht worden war ,

hatte sich diese Tatsache doch rasch herumgesprochen , und zahl¬
reiche Menschen sammelten sich trotz des schlechten Wetters in

der Nähe der Werft und zum Hampoel herunter an , die das
Ausfahren des Schiffes miterleben wollten . Gestern nachmit
tag fuhr der Dampfer zum Hampoel herunter . Heute wird ev
die Fahrt nach semem Heimathafen Emden antreten . Von
dort aus wird er am Donnerstag zur Probefahrt austaufen .
Die Fertigstellung des Dampfers legt wieder ein beredtes
Zeng von unserem heimischen industriellen Schaffen ab .

Schwerer Verkehrsunfall

otz . Ein Papenburger Kraftwagen ist in der Nähe von
Muse , beim Forsthaus Klüppel , gegen einen Baum gefahren .
Einer der Insassen , der Papenburger Uhrmacher Bahns ,
wurde schwer verleßt , während die übrigen Injassen mit leich
teren Verlegungen davon kamen .

Die Berlegten wurden zunächst in das Dörpener Kranken
haus gebracht und später , nach der ersten Hilfeleistung , nach
Papenburg geschafft .

Die Gendarmerie hat die Untersuchung des Vorfalls ein¬
geleitet .



Entrahmte Milch wehrt Krankheiten ab 9

Mit Recht hat man die Milch als „ Quelle der Volkskraft " be =

zeichnet ; enthält sie doch alle zum Aufbau und zur Erhaltung des

menschlichen Körpers lebensnotwendigen Nährstoffe , das heißt neben

Wasser (87,6 v . H. ) und gewissen für Blut - und Knochenbildung

wichtigen Mineralsalzen ( 0,75 v . H. ) vor allem Eiweißkörper (3,5

v . H. ) , Kohlehydrate (4,6 v . H. ) und Fett ( 3,5 v . H. ) , deren ernäh¬

rungsbiologische Verwertung im Verdauungsakt noch dadurch geföre

dert wird , daß sich diese Nährstoffe in einem für ihre Aufnahme best¬
geeigneten Zustand in der Milch vorfinden .

- -

Die neuzeitliche Zentrifugalentrahmung der Vollmilch , welche zur

Herstellung von Qualitätsbutter notwendig ist , führt zur entrahm¬
alle merivolen

ten Milch , welche -- außer Spuren von Fett -

Nährstoffe der Vollmilch in unverminderter Kraft enthält und i uher

ein billiges , nährwertreiches , sowie bekömmliches und gesundes

Boltsnahrungsmittel darstellt . Die entrahmte Milch eignet sich

vorzüglich für Trink- , Koch- und Backzweckeund kann auf einfachite
Weise auch zur Gewinnung von Speisequack verwendet werden , der

mit Salz , Pfeffer , Kümmel , Zwiebel und Schnittlauch gewürzt

als Brotaufstrich oder mit Salzkartoffeln genossen sich großer Be¬

liebtheit erfreut . Mancher Hausfrau bietet der Speisequack ein will¬

tommenes Füllmaterial für Kuchen und sonstiges Backwerk , das er¬

fahrungsgemäß nicht nur ganz vorzüglich schmeckt , sondern auch

sehr gut bekommt und sättigt .

-

In der entrahmten Milch und in dem hieraus bereiteten Speise¬
quart liegt ein vorzügliches Eiweißnahrangs¬
mittel vor . Die Eiweißkörper der entrahmten Milch sind in ge¬

quollener Form äußerst fein verteilt, weshalb das Milcheiweiß nicht
nur leicht vom Körper aufgenommen und gut vertragen wird , son¬
dern auch in seltener Weise zum Aufbau und Ersaz des menschlichen

Körpereiweißes ausgenutzt werden kann . Zum Unterschied vom

Fleisch, Fisch- und Getreideeiweiß enthält nämlich das Milcheiweiß
alle jene naturnotwendigen Bausteine , aus denen sich das mensch¬

liche Körnereiweiß bilden kann . Dozu kommt , daß die Verarbei¬

tung des Milcheiweißes im Berlauf der Verdauungsvorgänge feiner¬

lei nachteilige Spaltprodukte entstehen läßt . Der Genuß von Milch¬

eiweiß führt zu einer Entgiftung des Verdauungskanals , weil das

Mlcheiweiß eben infolge seiner feinfleckigen , gequollenen Form gift¬

Bekanntmachung !
Wegen Durchführung von Kanalisationsarbeiten sind in der

Zeit vom 12 . Juli bis zum 2. Oktober 1937 nachstehend aufgeführte

Straßen zeitweilig für jeglichen Kraftfahrzeug und Juhrwerks
verkehr gesperrt :

bindend wirkt , was in der praktischen Heilkunde dazu geführt hat ,

daß man bei Magen - und Darmvergiftungen flüssige Milch als toirk¬

same Gegenmittel verabfolgt . Beiläufig sei bemerkt , daß reichlicher

Milchgenuß auch bei Darmstörungen infolge Tabakmißbrauchs
sehr zu empfehlen ist .

Was die Kohlehydrate der entrahmten Milch anbetrifft , so handelt

-

Handelsteil
Kleinviehmarkt am 10 . Juli 1987 zu Papenburg -Untenende .

Auftrieb : 460 Stück . Preise : Ferkel 4 - 5 Wochen alt 3,50 - 4,50 , 5 - 6

Woch enalt 5,50 - 7,50 , 6 - 8 Wochen alt 7,50 - 10,50 , Läufer 18 - 28 ,

Schafe 25 - 35 , Lämmer 22 - 25 , Biegen 10 - 14 RM . Handel gutt , ants

gesuchte Tiere über Notiz . Der nächste Kleinviehmarkt findet am

Sonnabend , dem 17. 7. 1937 , zu Papenburg -Obenende statt .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

es sich hierbei um den wertvollen „Mi Ichzu de r" , durch den die Letzte Schiffbmeldungen
Milch einen mildsüßen Geschmack erhält und gewissen Batterien¬
arten einen willkommenen Nährboden bietet , ohne daß durch diese

Bakterienvegetation unbedingt eine Beeinträchtigung der Genuß¬

tauglichkeit der Milch auftreten müßte . Im Gegenteil : die vielen
mit Sauermilch , Joghurt ,praktischen Erfahrungen , welche man

Kefir , ähnlichen Milchgärprodukten und nicht zuletzt mit Speise¬

quark gesammelt hat , die seit Jahrtausenden nicht nur als köst¬

liche Erfrischungen genossen , sondern auch von der Volksmedizin
bestätigen im¬als wirkungsvolle Heilmittel empfohlen werden ,

mer wieder die natürliche Nähr - und Heilkraft der

Sauermilch und des Quart . Die natürlichen Milchfeime ,

die „Milchsäurebakterien " , bilden nämlich aus dem Milchzucker die
cinewie zum Beispiel auch im SauerkrautMilchsäure , die

Art von darmdesinfizierender Wirkung ausübt , weil sie die im

Darm auftretenden Fäulniserreger unterdrückt und die Entwicklung
feiner säurebildenden Bakterienflora fördert . Die Milchsäure be¬

günstigt ferner aber auch die Wirksamkeit lebenswichtiger Berdau¬
ungssäfte und steigert die natürlichen Darmbewegungen , was ke¬

greiflicherweise alles der biologischen Nahrungsverwertung im
Verlauf des Verdauungsaktes zugutekommt . Nicht unerwähnt sei

schließlich, daß im Verlauf der Milchsäuerung auch das Milcheiweiß
in gewisser Weise aufgeschlossen wird , was naturgemäß die Eiweiß¬
verdauung unterstügt . Aus dieser Erkenntnis pflegt man an Säug¬

linge und an förperlich schwache, unterernährte und genesende Men¬
schen natürlich oder künstlich gesäuerte entrahmte Milch mit beson¬

derem Heilerfolg zu verabreichen .

Angekommene Echiffe : 10. 7. : Anna Gesine , Peters ; Käthe , Möhl

mann ; Lisa , Eichmann ; Johann , Hebbelmann ; Hoffnung , Beekmann

11. 7. Antke , Weber ; Gertrud , Hartmann ; Henriette , Mindrup

Risico , v . d. Tuut ; Immanuel , Lüttermann ; Margarethe , Meiners ; )

abgefahrene Schiffe : 10 . 7 . : Frieda , Büscher ; Annemarie , Schoon ;
Entre

Herbert , Feldkamp ; Johanne , Friedrichs ; Marie , Schliep ;

prife , Schuitema ; Ems , Ulpis ; Neptun , 5 , Liebler ; 11. 7 . : M. - Lg .

Almuth , Bullmahn ; D. - Lg . Ella , Bootsmann ; Anna Maria , Schröder .
696
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Angekommene Schiffe : 9. 7. : MS Anna , Bathmann , von Jemgum ,

mit Steinen ; M. -Segler Ostetal , Steffens , von Finnland , mit Holz :

MS Gefche , Meinen , von Bingum , mit Steinen ; MS Anne Gefine ,

Peters , von Bremen , mit Mehl ; 2 Gebrüder , Sürken , von Brutal ,

leer ; Elisabeth , Lübben , von Braunschweig , mit Bucker ; Grete ,

Wendt , von Floverfehn , mit Holz ; abgefahrene Schiffe : 9. 7. : Matt
schiff Vertrauen , Berlage , nach Osnabrück , leer ; Muttfchiff 2 Gebrü

der , Sürken , nach Brutal , mit Torf ; MS Marie , Schliep , nach

Weener , mit Teillabung ; 10. 7. : MS Anma Gefine , Peters , nach Leer ,

mit Teilldung ; Matttschiff Tette , Veßbuhl , nach Halte , mit Torf ; M.

Segler Lisa , Meier , nach Emden , leer .

- -

In der Gesamtheit dieser Werteigenschaften , welche die entrahmte
Milch als ein berufenes Voltsnahrungsmittel fennzeichnen , spielt

schließlich noch der natürliche Reichtum der entrahmten Milch an

wertvollen Mineralsalzen eine bedeutende Rolle .

Amateur . Diese Woche

arbeiten prima Hammelfleisch
oden schnell und sauber empfiehlt

Ostermeedlandsweg, Hoheellernweg (von der Muchallstraße ritz Drees + Leer
bis zur Reichsstraße ),

Offeweg (von dem Hobeellernweg bis zum Oftermeedlands
weg ), Sternstraße und Löwenstraße .

otografenmeister
Hindenburgstr . 65. Fernruf 2890 .

Die jeweiligen Sperrungen und Umleitungen werden durch Empfehle in

Schilder gekennzeichnet .

Leer / Ostfeld . , den 10 . Juli 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Gesucht zu sofort ein

Zu verkaufen

Herren Gebrüder Ostendorf
wollen ihr in Remels günstig
neben der Molkerei belegenes

"

Grundstück

blutfrisch . Ware
1 - 2 kg schwere Kochschellfische ,

O . Burgemeister ,
Leer, Rathausstr. 6,Jerne.2529

Trauerhalber Dienstagnachmittag

geschlossen .
23 B . , Bratschollen, 30 Pfg .

kg 30 Pfg . , Bratschellfische , Gartenbau Jacob Kramer
25 Pfg . , Leer , Brinkmannshof .
Goldbarschfilet , 40 Pfg . , frisch
geräucherte ff . Fett bückinge ,
Schellfische , Makrelen , Goldbarfch ,Bormittagsmädchen marinaden.

nicht unter 16 Jahren .

Leer , Augustenstraße 49 rechts .

Gesucht möglichst per sofort
ein in allen Teilen eines

bürgerlichen Haushalts er

ff .

Fr . Grafe , Rathausftr . Fernruf
2334 .

Kräftige

11Kohlrabi , Porree - , Gellerie¬

und Steckrüben - Bilanzen ,

Güßmosterei der NGB sowie frischen Hohlrabi .

fahrenes, nicht zu junges Süd-Georgsfehn
Beetstücke"zurGrößevon17,79 Mädchena

unter händig durch mich verkaufen

laffen .

Wegen der günftigen lage eignet
sich das Grundstück befonders als

Bauplatz . prid
Liebhaber wollen die Derkaufs

bedingungen bei mir einsehen und
Gebote bis Sonnabend , d . 17. Juli ,
abends 6 Uhr , in meinem Ge

Schäftszimmer abgeben .

Remels .

Serkel
hat zu verkaufen

H. Spieker ,

Versteigerer .

Joh . Grünefeld , Nortmoor .

40 cbm Dünger
zu verkaufen oder gegen Torf

zu vertauschen .

5. Reepmeyer , Esklum .

Dicke
rofe

Offerten unter L 624 an die
Otz . Leer

Mädchen

Empfehlen uns zur Herstellung

von „ Süftmost " aus Beeren
und Kernobft aller Art . An

nahme Dienstag bis Donners

tag jeder Woche .

für Haus und Küche gesucht . Heinrici .

Hotel Oranien , Leer .

Vermischtes

mit KappeBlaue Laube entflogen.
Na richt erbeten .

Leer , Königstraße 12 .

Empf . ab Dienstag
morgen 8 Uhr

prima lebendfriche Kochschell
fifche , 1/2 kg 20 u . 25 Pfg . , feinst .

zu ver Goldbarschfilet , 2 kg 35 Pfg . ,
Johannisbeeren kaufen lebendfrische Bratschollen , ff . fette

Heisfelde , Landstraße 11. Bratheringe , 1/2 kg 20 Pfg . , ff .
Räucherwaren .

Günstiges

Bauspartaisen - Darlehen
zu verkaufen , seit 1930 einge

zahlt . Angebote unter „L. 625 "

an die OTZ . , Leer .

Zu vermieten

Im Auftrage habe ich eine

5 -Zimmerwohnung
in einem Neubau in Warsings =

fehn zu vermieten .

Veenhusen .

W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Krieger¬
famerad¬

schaft
Leer . 1914

Freedes Gärtnerei , Leer

Bweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. VI . 1937 : Hauptausgabe 24 137 , davon Heimat -Beilage !
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L /E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit st Ans

zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aud

der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage Aus des

Heimat " . B für die Hauptausgabe .
"

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage „ Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Beis

lage : Bruno Bachao , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Bopfs & Sohn ,

G. m . b . S . , Leer . do venial

gusting Leer , Rostock , den 9. Juli 1937 .

hilodro bil pStaff des Ansagens !

Heute abend entschlief an Altersschwäche sanft und

ruhig unser lieber Vater , Großvater und Urgroßvater

Wilhelm Keller
im 87 . Lebensjahre .

Im Namen aller Angehörigen : etilmand

slo in think
Agnes Schmitpott , geb . Keller .

Beerdigung am Dienstag , dem 13. Juli , nachmittags
3 Uhr , von der Friedhofskapelle aus .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Warsingsfehnpolder , den 10. Juli 1937 .

Heute morgen 10 Uhr entschlief nach

kurzer , heftiger Krankheit im Glauben an

seinen Erlöser unser lieber Vater , Groß - und

Urgroßvater , Bruder , Schwager und Onkel

GineHeineAnzeige Gerd Freese
Am Dienstag , dem 13. Juli

in der OT8 . hat stets großen

Erfolg .

großer Biehmartt
in Westrhauderfehn

Schoon , Bürgermeister

Bon Tag zu Zag schmedt ' s besser !

Wer auch an füße Getränke gewöhnt ist , wird bald

von dem herbwürzigen Geschmack des Köstritzer

Schwarzbieres begeistert sein ! Diese Würze ents

springt keinen künstlichen 3utaten , sondern ist reine

Natur ! Man bekommt sie deshalb niemals über ,

jahrausauch wenn man , wie es viele Taufende tun

jahrein täglich seine Flasche „ Köstriker " trinkt .

Vertrieb : H . Duin , Leer , Bremerstraße 8 , Tel . 2313

Am 12 . , 13 . , 15 . und 16 . Juli 1937

Hebung der Gemeinde - ,

Grundvermögens : und Hauszinssteuer
Westehauderfehn , den 10 . Juli 1937 .

Kameradschafts-Appell Grundvermögens¬
am Donnerstag , 15 . Juli 1937 ,

82 Uhr , im „ Tivoli " (Jonas ).

Der Kameradschaftsführer .

St. Diekhoff, Söpfe ingroß. Auswahl,
Versteigerer .

Stellen -Angebote

Suche auf sofort einen

von 3 mk . an .

Anfertigung sämtlicher
Haararbeiten .

A . Katenkamp , Leer ,
Heisfelderstraße 3 .

Ab 3 Uhr aus eig .
Räucherei wieder

landwirtsch. Gehilfen. die leckeren Fettbücking e .
Fischhalle Klock ,

Folkerts , Kl . - Oldendorf . Leer , Ad. Hitlerstr . 58, Tel. 2418.
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Schoon , Bürgermeister

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines gesunden Mädels

zeigen in dankbarer Freude an

Brunke Baumann und Frau

Diedericke , geb . Schmidt .

Loga , den 10 . Juli 1937 .

im 81 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten

die trauernden Kinder

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch ,
dem 14. Juli , 1 Uhr , vom Sterbehause aus .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben ,

möge man diese Anzeige als solche ansehen .

Wiltshausen , 11. Juli 1937 .

Heute morgen 8 Uhr entschlief sanft und

ruhig nach langem Leiden mein lieber Mann ,
unser treusorgender Vater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel ,

der Fährmann

Georg Friedrich Jelden
im 67 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

e

Elsina Jelden , geb . Veenekamp ,
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem 14 , d . M

nachmittags 1 Uhr .

Thean Bedarf an Samilien - Drinkfachen
bestellen Sie am besten bei

D. H. Zopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer , Brunnenstraße



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Norden
Bekanntmachung .

Der Bauer Klaas Kempe in Groothusen ist zum Bürgermeister ,
der Zimmermeister Peter Riefen , Groothusen , zum 1. Beigeord¬
neten und der Landwirt Ulfert Dirksen in Groothusen zum 2 .

Beigeordneten der Gemeinde Groothusen ernannt worden . Die
eidliche Verpflichtung ist erfolgt .

Der Landrat des Kreises Norden .

Schede .

Süderneuland I.
Bekanntmachung .

3irta 40

Läuferschweine
Moreauzu verkaufen .

Molkerei Diberfum .

Etwa Gut erhaltener

20 000 Sledrübenpflanzen Lieferwagen
zu verkaufen .

Am 15. jeden Monats , nachmittags 4 - 5 Uhr , findet im Emden , Adoli -Hitler -Straße 140
Nebenzimmer des Bahnhofshotels eine Hebung der laufenden
sowie rückständigen Steuern statt . Die noch nicht abgeholten
Renten kommen dort zur Auszahlung .

Süderneuland I , 12 . Juli 1937 .

Leer

Der Bürgermeister . I . Freese .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Ueber den im Grundbuch von Nettelburg Band I Blatt 3
und Blatt 14 verzeichneten landwirtschaftlichen Betrieb der
Bäuerin Witwe H. Fresemann , Annette , geb. Foget , in Nettel¬
burg , ist das Entschuldungsverfahren am 7. Juli 1937 um 9. 55
Uhr eröffnet ( Lw . E. 423 ) . Die Aufgaben der Entschuldungsstelle
nimmt das Entschuldungsamt Leer wahr . Die Gläubiger haben
ihre Ansprüche bis zum 1. September 1937 bei dem Entschuldungs¬
amt Leer anzumelden . Gläubiger einer Forderung , die erstmalig
und nicht im Wege der Schuldenumwandlung nach dem 3. Ok
tober 1934 begründet worden ist , sind nicht beteiligt , wenn sie
nicht bis zum 1. September 1937 beim Entschuldungsamt Leer
beantragen , daß die Forderung in dem Entschuldungsverfahren
berücksichtigt werden soll .

Entschuldungsamt Leer , den 10 . Juli 1937 .

Zu verkaufen

Verkauf eines auf der Insel
Juist gelegenen domänenfiskali

schen Grundstücs .

Am

Sonnabend , d . 17 . Juli ,
morgens 9. 30 Uhr ,

werde ich im Hotel „ Izen "

( Bracht ) auf Juist ein an der
Dünenstraße östlich an der Be¬

Verkaufe

jährige Rinder
B . Kragenberg ,
Emden -Wolthusen .

Welteres

Arbeitspferd
zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen .

Aurich , Leerer Landstraße 11 .
Fernsprecher 626 .

fizung Ihno Meyenburg liegen - Steuerfreies DKW . - Motorrad
des

Dünengrundstück
zur , Größe von etwa 570 qm

öffentlich meistbietend zum Ver
fauf stellen .

abzugeben .

Zweijährigen , fräftigen

Wallach
verkauft

Barzahlung und Bebauung Remmers , Twiglum .

find vorgeschrieben .

Norden, den 12. Juli 1937 . Gute Milchziege
Domänenrent und Bauamt .

v . Freeden .

Zwangsversteigerung !

Am Mittwoch , dem 14 . Juli
1937 , versteigere ich öffentlich
meistbietend gegen bar um

9 Uhr in Hinte :

zu verkaufen .

Adolf Peters , Canum .

DKM . -Motorrad

1 Sofa , 1 Vertifo , 1 Spiegel ,

1 Schnellwaage , 1 Klavier . 2
Versammlung der Käufer bei
Gastwirt Feldkamp ;

ferner um 12 Uhr in Greetfiel :

1 Gofa .
Versammlung der Käufer bei
Gastwirt Oosten .

Meyer ,

Obergerichtsvollzieher in Emden .

Verkäuflich 10jährige, ostfr.

Fuchsitute

D. D.

( guter Läufer ) hat zu ver
faufen

Seife Hinrichs , Neuemoor .

Radio -Batterie -Geräte
( Boltsempfänger ) billig zu
verkaufen .

Jan Peters , Münkeboe .

416 Opel
fahrbereit , in sehr gutem
3ustande , billigst abzugeben
oder gegen Motorrad zu ,

evtl . Tausch gegen gute vertauschen .

zweijährige .

Frau 3 . Grensemann ,

Halbemond .

3u erfrag . unter Nr . 1146

bei der , , OT3 . " Emben .

Am Mittwoch , dem 14 . Juli 1937 ,
vormittags 11 Uhr ,

wird wegen Erbauseinandersetzung das

Hausgrundstück
Emden , Große Straße 23

zur Zeit von Herrn Auktionator Peters bewohnt , im Amtsgericht
Emden , Zimmer 31 , öffentlich versteigert .

Pollerwerg , Brechflachs
in zulässigen Monatsmengen von

1000 kg an den einzelnen Käufer

sofort billigst abzugeben

Wilhelm Connemann, Leer (Ostfrid.)
Flachsröste

Steckrübenpflanzen
abzugeben .

G. Saathoff ,Emden , Boltentorstr . 69

Zu kaufen gesucht

Einige 100 Zentner

Erbien
in Schoten und

große Bohnen

(, , Goliath " ) zu verkaufen .

Gesucht ein nettes

Mädchen

Gesucht auf sofort einige

Restaurations
für tleine Landwirtschaft , bisSchilfinnen
zu 18 Jahren .

6. Heinefeld, Brettorf (Oldbg.) und Küchenmädchen
Fernsprecher Brettorf 222 .

Nach Bremen junges , fires

Mädchen
für Küche und Haus , nicht
unter 20 Jahren , in gute

Heinrich Eilts ,

Gasthof 3ur guten Quelle " ,

Norden .

Suche auf sofort einen

Dauerstellungund bei gutemMülleraefellen
Lohn sofort gesucht .

Frau Köhn ,
„Wilhelm -Decker-Haus ",
Bremen .

für fl . Haushalt gesucht .
Tezlaff ,

Angebote an Friz Cassens , Jüngeres Mädchen
Wittmund , Fernruf 265 .

Wochenend -Wagen und

gebrauchtes Herrenfahrrad
zu verkaufen .

Emden , Daalerstraße 6 1.

Stellen -Angebote

Suche zum 1. August 1937

eine

Saushälterin
Johann Tammen ,
Remels , Kreis Leer .

Aurich , Graf - Enno - Straße 21 .

Gesucht zum 1. August 1937

2 junge Mädchen

3 . G. Ahten , Leer .

Junger Schuhmachergefelle
bei Familienanschluß auf lofort

gesucht .
Hardy , Wilhelmshaven ,

Ulmenstraße 13

Für meine Baustellen in

Groß -Sander suche ich auf
sofort mehrere

für Laden und Haushalt in Maurer
Aurich .

Schriftliche Angebote mit

Lichtbild unter A 63 an die

OTZ . , Aurich .

E . Goesmann , Baugeschäft ,

Meinerssehn , Kreis Leer .

Suche für meinen fleinen 2. Buchhalter
landwirtschaftlichen Haushalt
für dauernd eine zuverlässige

Gesucht möglichst per ſofori Haushälterin
ein in allen Teilen eines

bürgerlichen Haushalts er¬

fahrenes , nicht zu junges

(auch in kleineren Bartien) zu Mädchen
taufen gesucht .

Schriftl . Angebote unter 323

an die OTZ . , Emden .

Schriftliche Angebote unter
624 an die OTZ ., Leer .

Tüchtiges , selbständiges

1000 Strohdorfen Hausmädchen
anzukaufen gesucht .

H. Hasbargen , Neermoor .

Gebrauchtes Fahrrad
gut erh . , anzukaufen gesucht .

Schriftl . Ang . mit Pr . unter
E 322 an die OTZ . , Emden .

Zu taufen gesucht ein fün

nicht unter 20 Jahren , zum
1. September gesucht .

Leer , Bremer Straße 55 .

im Alter von 40 - 50 Jahren .

Eude Meyer , Dietrichsfeld 50 .

nicht unter 25 Jahren , der

auch die Stenographie und
Schreibmaschine beherrscht ,

zum 1. Oktober d . I . gesucht .

Ferner suche ich zum 15 .

September d . I . zu meinem
2. Lastzug einen zuverlässigen

Ich suche für den Haushalt Chauffeur
meiner Nichte in Berlin¬

Lankwiz zum 1. September
eine zuverlässige , nicht zu
junge

Hausgehilfin
Frau Benne , Hage .

Jüngere Bürogehilfin
(Anfängerin ) , sowie junger

Wegen Verheiratung meines

jezigen Mädchens fuche ich Bote
zum 1. August bzw . 1. Sep¬
tember 1937 ein im Kochen

und sämtlichen Hausarbeiten
erfahrenes , gutes , junges

geres frommes und zugfestes Mädchen

Arbeitspferd
( als Einspänner ) .

S . Ontes , Westgaste .

Zu vermieten

Neue Wohnung
mit Stall , Kuhweide und ein

Hektar Land gegen Melf¬
arbeit zu verpachten .

C . D. Jütting , Kleihusen .

Zum 1. Oktober d . I . freundl .

jonnige Etage
bestehend aus 4 Zimmern ,

Küche, Bodenkammer , zwei
Kellerräumen und sonst . Zu

behör , zu vermieten .

Schriftliche Angebote unter

E 318 an die OTZ ., Emden .

Zimmer
mit voll . Verpflegung in der
Nähe der Stadt Norden zu
vermieten .

Näh . bei der OTZ . , Norden .

Zu mieten gesucht

Beamter sucht zum 1. Oktober

Wohnung bzw .
Einfamilienhaus

zu mieten . Erforderlich ca .

5 Zimmer , Küche , Bad und
Garten .
Schriftliche Angebote unter
E 317 an die OTZ . , Emden .

Gesucht für alleinstehende ,

ältere Dame

2 Zimmer
( ohne Möbel ) mit voller

Pension in Emden .

Schriftliche Angebote mit

Preis unter E 320 an die

OTZ . , Emden .

suchtKinderloses Ehepaar
zum 1. August od . später eine

dreiräumige Wohnung
mit Bad , Balkon od . Garten

im Zentrum der Stadt .

Schriftliche Angebote unter
E 319 an die OTZ . , Emden .

Brautpaar sucht

2- 3räumige Wohnung
zum 1. oder 15 . August .

Miete im voraus .

Schriftliche Angebote unter
E 321 an die OTZ . , Emden .

evgl . Gute Behandlung , Ver¬
pflegung und Gehalt wird
zugesichert .

Frau Stürzel , Meppen / Ems ,

Bahnhofstraße 33 .

Aeltere

gesucht .

Ing . Rolle , Emden ,

Störtebekerstraße 19 .

Suche auf sofort einen träfe

tigen

Bäckerlehrling
Arend Bitter , Simonswolde .

Sausaehilfin Malerlehrling
oder Alleinstüze gesucht .

Russell , Aurich ,

Lindenstraße 3 .
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gesucht .

Bewerber wollen ihre Gesuche

mit Zeugnisabschriften und
Angabe der Gehaltsansprüche
richten an

Wilhelm M. Müller ,

Kolonialwarengroßhandlung ,
Weener ( Ems ) .

Stellen -Gesuche

Kinderliebes , jung . Mädchen ,
21 Jahre , erf . im Haushalt ,
Nähen und Kinderpflege ,

sucht zum 1. August 1937
Stellung als Stüge

bei Fam . -Anschl . und Gehalt .

Schriftliche Angebote unter
N 890 an die OTZ . , Norden .

Bitte Jetis

geben Sie teine Anzeigen

fernmündlich auf , da zu

Otto Fangmann , Malermstr . , leicht Sörfehler und Mis

brauch vorkommen lönnen
Aurich , Lilienstraße 1 .

Pflegschaft 371

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " 3 WA

geschriebene Erlaubnis Pflege¬
finder annimmt , wird bestraft

Pflegschaft . Für volljährige Ab .
wesende , oder solche volljährige
Personen , die infolge eines för
perlichen oder geistigen Gebre =

chens ( z . B . Taubstumme , Geis
stesschwache ) ihre Angelegenhei
ten selbst nicht zu besorgen ver

mögen , kann vom Amtsgericht
ein Pfleger bestellt werden . Die
jer hat in dem ihm übertragenen
Geschäftsbereich die Stelle eines

Vormundes (f . dort ) . Ein Ge =
brechlichkeitspfleger darf nur mit

Zustimmung des Gebrechlichen
bestellt werden , außer es ist

eine Verständigung mit diesem
nicht möglich . Auf Verlangen des
Gebrechlichen muß die Pfleg =

schaft wieder aufgehoben werden .

Ein Pfleger wird ferner bestellt
für minderjährige oder unter
Vormundschaft stehende Perso
nen hinsichtlich solcher Ange =

legenheiten , an deren Besora

gung der Inhaber der elterlichen
Gewalt oder der Vormund ver

hindert ist ; z . B . bei Unterhalts¬
prozessen eines ehelichen Kindes

gegen den Vater , bei Rechtsges
häften zwischen dem Münde !

und dem Vormund . Für ein be =

reits erzeugtes , aber noch nicht

geborenes Kind (Leibesfrucht )

fann in besonderen Angelegen =

heiten ein Pfleger bestellt wer

den , z . B . wegen einer Erbschaft
bei Klage gegen den unehelichen
Bater auf Sicherstellung des Un

terhalts für die ersten drei Mo¬

nate nach der Geburt . Bei An :

gelegenheiten , bei denen die Bes
teiligten unbekannt sind . taan

Pforpfen

diesen ein Pileger bestellt wer
den . S . Nachlaß .

Pflichten der Ehegatten , s. Che ,

Ehemann , Ehefrau , Chegatten .

Pflichtteil . Abtömmlinge , El

tern und der Ehegatte des Erbs

lassers haben gegen den Er .

ben einen Anspruch auf ben

Pflichtteil . Der Pflichtteil be .

trägt die Hälfte des Wertes bes

gesetzlichen Erbteiles . Würde 3.
B . ein Kind nach der gesetzlichen
Erbfolge ein Viertel des Nach¬

lasses bekommen , und beträgt ber
Reinnachlaß 8000 RM . , fo be¬

tommt das Kind als Pflichtteil
1000 RM . Das Pflichtteilsrecht
ist nur bann gegeben , wenn

dem Berechtigten nicht die Hälfte

des geseglichen Erbteiles hinter¬

lassen ist . Der Pflichtteil fann

bei schweren Verfehlungen ent¬

zogen werden .
Pflichtbewußtsein muß jedem
Menschen selbstverständlich sein ,

der als verläßlich gelten will .

Das Pflichtbewußtsein muß sich

nicht allein in der Ausübung des

Berufes zeigen , sondern in allen

Lagen des alltäglichen Lebens ,
besonders der Familie gegen¬
über .
Psortader ist das große Eins
geweidegefäß , das der Leber das

Blut aus der Bauchhöhle zuführt .
Tas Blut aus Magen , Darm .
Bauchspeicheldrüse und Milz .
welches alles über die Pfortaber
zur Leber gelangt , enthält Ei¬
weiß , Zucker , Salze und Wasser .
Pfriem , Ahle , Handwerkszeug
des Schuhmachers , mit dem Le¬
der durchbohrt wird .
Pfropfen , wichtige Veredlungs .
art , die bei Obstbäumen und
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Gewerbe - und

Handelsbank eGmbH.

Хуонен
bei uns :

Emben :

Bank für Handel

und Gewerbe eGmbH .
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Emden

Heute und folgende Tage !

Der große Erfolgsfilm

aus

LEIDENSCHAFT
Mit Albrecht Schönhals

Karin Hardt , Hans Söhnker

Gerda Maurus , Joe Stoeckel

Jeder erhält seinGeld zuruck Mundis Gartenlokal
wenn Hühneraugen -Mittel

nicht sofort hilft !

„ OHA", , OBA Packung 40u. 75Ripf
zu haben :

Emden : Schuhhaus P. Scheinert

Zw bd . Sielen 16

Collmann

Neutorstr . 16 - 17

Emden : D. Wibben"

Leer : "

Leer :
Hindenburgstr . 18

M. A. Gleske
Ad Hitler -Str . 9

Loga : Schuhwarenhdig . H. Löwenkamp
Holtland : Paul Lücht
Remels : G. Lücken
Fllsum : W. Hoppe"
Detern : Th , Focken

Südgeorgsfehn w. Vieth99
Nordgeorgsfehn . . Joh . de Boer
Hollen :
Strackholt :

H. Albartus"
A. Heyen"O
J . Evers"
G. Rickels"
J . Willms ."
H. ter Vehn"
T. Cassens

Ein Silmonel von überzeugender Lin - Marx:

dringlichkeit , packend und mitreißend bis Friedeburg:

zur letzten Szene ! Ein Erlebnis für jeden ! Oldersum:

LICHTSPIELE

Wiesmoor :

Neermoor :

Junge Herbstkohlrabipflanzen
und Borreepflanzen

hat abzugeben
Frau Br . Peters , Emden ,

Grasstraße 18 .

Fahrschule
für alle Klassen

Gottlieb Symens
-EMDEN Wilhelmstraße

Fernruf 2030

Einzelmöbel
Flurgarderoben , Rauchtische ,
Lampentische , Blumenständer
in groß . Auswahl . Annahme
von Ehestandsdarlehen .

Karl Elend , Emden
Große Brückstraße 38

Mittwoch nachmittag

Ofoutenkonzert
und Kinderbelüftigung

Emden - Wolthusen Abends ab 8 Uhr : TANZ

FORD

14/9099

FORD
EIFEL

5/3499
Die stärksten Wagen

ihrer Preisklasse

Sämtliche Modelle kurzfristig bzw . sofort lieferbar .

Auto - Zumpe

Aurich

Einladung zur

11 . ordentlichen

General

Arterienverkalkung verfammlung
hohen Blutdruck , Rheuma

Gicht , Magen , Darmstörung
Nieren , Blasenleiden , vor¬

zeitige Alterserscheinungen .
Stoffwechselbeschwerden

beugen Sie vor durch :

Knoblauch - Beeren
, ,Immer jünger "

Geschmack : u . geruchlos
Monatspackung Mk. 1. - Zu haben

Central -Drogerie Alfred Müller
EMDEN Zw . beiden Sielen 8
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Fahrräder
auf Abschlagzahlung

Paul Ducci , Emden
Boltentorstraße 33

Diese Seite gehört zum Nachschlagewert der Hausfrau " IWA

Pfund 372 Blombe

Katteen gebraucht wird . Zu un¬

terscheiden : Spalt - , Rinden - und
Geißfußpfr . Fachkenntnisse zur
Ausführung erforderlich .

Pfund , Gewichtseinheit von 500

Gramm , neuerdings amtlich durch
die Bezeichnung 2 Kilo ersetzt .

Bfundnase : Enollige Verbidung
der Nase bei einer bestimmten
Hautkrankheit , der Akne rosacea .

Phenol , aus Braunkohlen - oder

Steinkohlenteer gewonnene Kar¬
bolsäure wird als Desinfektions
mittel bei Bedürfnisanstalten
verwendet .
Philatelie , schlecht gebildetes und

entbehrl . Fremdwort für Brief =

markenkunde . Ein Philatelist ist
ein Briefmarkensammler . Brief¬
markenjammeln auch schon in ber

Jugend ist eine nützliche und bil¬
bende Beschäftigung . Kann die
Unterstügung der Eltern finden .

Philipp , männl . Vorname griech .

Herkunft mit der Bedeutung
Der Pferdefreund " .

Phlog , Flammenblume . Stau¬
den : im Frühjahr niedrige Tep¬
pichphlore , vorwiegend für Stein¬
gärten , ergeben bort herrliche
Farbenbilder . Später die Som¬
merphlore , höhere Stauden , sehr

geeignet für Schnitt . Will öfters

nach der Blüte geteilt und ver =

pflanzt werden . Einjahrs¬
phlor wird im März aus Samen

im Frühbeet herangezogen , Mitte
Mai gepflanzt , wegen der schö
nen Farben für Sträuße geeig
net .
Phönigpalme . Siehe Datteln , s.
Palme .
Phosphor , griech . Bedeutung
Lichtträger , Gelbliches , sehr gif¬

tiges Element , das im Dunkeln
leuchtet . In seinen chemischen
Verbindungen ist es am Aufbau
der Knochen , Zähne , Nerven ,
ebenso am Aufbau von Pflanzen
und an der Bildung von Eiern
beteiligt . Phosphormangel führt
zu Rachitis und Knochenerweis
chungen , doch dürfen Phosphors
präparate nur vom Arzt verord
net werden .

Phosphorhölzer . Streichhölzer

dürfen in Deutschland feinen gif¬

tigen weißen Phosphor mehr
enthalten , ebensowenig die Reib¬
flächen . Der dabei verwendete
rote Phosphor ist nicht giftig .

Phosphorvergiftung : der sehr
giftige weiße Phosphor fann
eine schwere Vergiftung hervor .
rufen , bei der Erbrechen und Bes

täubung auftritt . Charakteristisch
ist , daß das Erbrochene im Dun
feln aufleuchtet und nach Knobs
lauch riecht . Durch Einatmung
von Phosphordämpfen kommt es

zu einer Knochenvereiterung
hauptsächlich im Kiefer . Entstehen
fönnen Phosphorvergiftungen
durch Verwechslung von Ratten¬
gift . Erste Hilfe : Brechreiz er¬

zeugen durch Kigeln im Rachen .

Sofort Arzt holen . Einatmen
von Phosphordämpfen bei Ar¬
beitern in Zündholzfabriken .

Phrase , griech ., leere Rebensart ,
Die einen tieferen Gedanken vors
täuschen soll .
Physiologie im Gegensatz zu Ba¬
thologie ( s. 6 . ) die Lehre von
ben normalen Lebensvorgängen .
Physiologisch = normal , der Ge¬
sundheit entsprechend .

Teppiche! Die größte Auswahl finden Sie bei

C. S . Reuter Söhne , Leer
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=der Elektrizitäts - Genossenschaft

Holtrop - Wiesens

auf

Mittwoch , den 21 . Juli ,
abends 7 Uhr ,

bei Gastwirt Eilers in Holtrop .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht 1936 .

von
2. Genehmigung der Bilanz 1936 .

3. Entlastung Vorstand ,

Aufsichtsrat und Geschäfts¬
führer .

4. Verwendung des Rein¬
gewinns .

5. Statutenmäßige Wahlen .

6. Sonstiges .

Die Bilanz liegt vom 13. bis
20. Juli beim Geschäftsführer
aus .

Holtrop , den 12 . Juli 1937 .

Der Vorstand :

gez . : A. Garrelts , gez . : I . Idens ,

gez . : E . Behrends .

Neue Kartoffeln
gibt laufend ab

Martin Harrenga, Neu -Efels .

Sahne Schichtkäse
sowie

hochfeiner Speisequark
und andere Sorten Käse laufend

vorrätig .

E . von der Sülft ,
Molkereiprodukte ,

Aurich , Am Markt 29 .

EMDEN ,

Tel . 3230

Nebmt ein

Ferienfind!
Mensch sei fein For

fahr Brennaborrad
mit Sachs -Motor . Alleinverkauf :

Paul Ducci , Emden
Boltentorstraße 33

Magenbeschwerden
aller Art , Blähungen , schlechte Vers

dauung . Appetitlosigkeit beseitigt

Pagtin - Wein
der ärztlich empfohlene , wohl =

schmeckende Verdauungs - und

Stärkungswein . Flasche 1. 25 .

DrogerieJobonn Bruns , Emden

Fahrräder

Rosenboom Wilhelmstr

L

J

alle Preislagen

Emden

Mitglied der
Deutschen

Arbeitsfront

Die Deutsche Arbeitsfront ist die Gemeinschaft der Kamerad .

schaft . Es ist daher eine sittliche Pflicht , daß sich unsere Mit¬

glieder gegenseitig tatkräftig unterstützen . Die Kameraden

aus Handwerk , Handel und den übrigen Betrieben haben in

ihren Geschäften und Schaufenstern obenstehendes Plakat :
Mitglied der Deutschen Arbeitsfront " aushängen .11

Alle

Mitglieder der Deutschen Arbeitsfront unterſtüken ihre ge¬
werbetreibenden Kameraden dadurch , daß sie nur dort kau

fen und ihre Aufträge ausführen lassen , wo dieses Plakat

fichtbar angebracht ist .

Wir weisen unsere Kameraden aus Handwerk , Handel und
den übrigen Betrieben darauf hin , daß ihnen in den nächsten

Tagen dieses Plakat zum Kauf angeboten wird .

Rein Betrieb ohne Mitgliedsplakat
der DAF .

Korbwaren !
Seit längerer Zeit weidet

auf unserer Weide im sogenann
ten , , Didjüch " , Gemeinde Wester
ende , ein zweijähriges Rind ,

Denkt beim Einkaufen von Torfe und Farbe und Abzeichen schwarz¬
Waschkörben , Sesseln usw . immer an bunt , Stern , linke Achillessehne

und linkes Vorderbein außen¬
Korbmacher Johann Saathoff , Walle feitig überm Knie schwarz, im
Verkaufsstellen : Eisenhandlung Günther , Aurich rechten Ohr eine Ohrmarke mit

Dänekas , Schirumer - Leegmo or der Nummer 38 , am linken Horn

Norden

Die Borauswahl von Tieren für die

am 2. September in Aurich stattfindende

Kreiswanderschau
die Eintragungen von Bullen in

das Stammbuch und die Auswahl für

die am 3. Septbr . in Leer stattfindende

Buchtviehauftion

ein Brandzeichen , deren Buch¬
staben kaum noch lesbar sind .

Der Eigentümer fann gegen
Erstattung der Unkosten das
Rind bei in Empfang
nehmen .

uns

Gebr . Sagena ,
Giebeltshörn
Post Ostdorf Norden Land .

Gefunden

finden statt am 16., 17. und vom 21. bis 24. Juli d. J. Die einzelnen Eine Weste nebst Uhr
Termine sind aus Nr . 27 des „, Wochenblattes der Landesbauernschaft

Weser - Ems " - Oldenburg und des „ Landwirtschaftlichen Wochenblattes "

Esens zu ersehen . Es wird bemerkt , daß bei Vorführung eines Bullen
die Abstammungstafel zur Hand sein muß

gefunden . Gegen Erstattung
der Unkosten abzuholen bei

Kasper Schoon , Uphusen .

Verein Oftfriesischer Stammviebzüchter - Norden Left die „OT3."



Rundschau vom Tage
Raubmörder Opiß gesteht

Die Justizpressestelle Braunschweig teilt mit : In der Straf¬
sache gegen den Angeklagten Friedrich Opiz wegen Raubmor¬
des ist es der Staatsanwaltschaft nach wochenlangen Bemühun¬
gen gelungen , den Angeplagten Opiz zu einem Geständnis

zu bewegen. Nachdem er in den Tagen zuvor das Geständnis
schon mehrfach mündlich abgelegt hatte , hat er nunmehr in
einem Schreiben an den Generalstaatsanwalt zugegeben , die
ihm zur Last gelegten Taten begangen zu haben ."

Nicht weniger als 58 Ueberfälle auf nächtlichen
Landstraßen , bei denen drei Menschen das Leben
einbüßten , wurden dem Angeklagten zur Last gelegt . In
einem über drei Wochen währenden Prozeß leugnete Opit
hartnäckig alle die ihm zur Last gelegten Straftaten ab , wurde
aber auf Grund des Indizienbeweises der Aussagen der Sach¬
verständigen sowie der Zeugen wegen Mordes zum Tode ver¬
urteilt . Mit diesem Geständnis finden die Ueberfälle , die vor
einigen Jahren in Braunschweig und Umgebung große Erregung
hervorgerufen hatten , eine endgültige Klärung .

Mörder eines elfjährigen Mädchens verhaftet

Verbrecherjagd im Schlafanzug

Eine aufregende und originelle nächtliche Jagd nach

einem Verbrecher ereignete sich in diesen Tagen in Berlin .

Durch das offenstehende Fenster einer Wohnung im Osten war

ein Dieb eingestiegen und hatte sich in dem Zimmer zu

schaffen gemacht. Durch unvorsichtige Geräusche wurde jedoch
die im Nebenzimmer schlafende Wohnungsinhaberin gewedt ,

die gerade in dem Augenblic herzufam , als Sch . einen ge =

öffneten Schrant durchstöberte . Sie weďte sofort ihren Mann ,

der nur noch den Dieb aus dem Fenster springen sah . Obwohl

der Wohnungsinhaber nur mit einem Schlafanzug bekleidet

war , nahm er denselben Weg durch das Fenster und lief hinter

dem Dieb her . Die Jagd ging durch mehrere Straßen , bis Sch .

pom Wohnungsinhaber eingeholt wurde . Es entspann sich ein

Handgemenge zwischen beiden , bei dem sich der

Dieb wieder losriß . Der Bestohlene gab aber die Verfolgung

nicht auf und holte ihn in furzer Zeit wieder ein . Darauf

sprang der Verbrecher durch ein offenstehendes Fenster in den

Keller eines Hauses und verschloß das Fenster hinter sich.

An einem endgültigen Verschwinden hätte nicht viel gefehlt ,

wenn nicht zwei Polizeibeamte , die von dem Vorfall erfahren

hatten , gekommen wären und sofort das ganze Haus durch¬

suchten . Dabei fanden sie den Einbrecher auf dem Boden
Die gestohlenen Gegen¬

in einer Nische verste of t .

stände : 10 RM . , eine Taschenuhr und Schlüssel , die er auf

Der als Mörder eines elfjährigen Mädchens gesuchte
30jährige Hermann Kretschmer aus Bernburg ist am Montag
festgenommen worden . Durch die besondere Aufmerksamkeit
eines Gendarmeriebeamten aus Niemegt war es möglich , des
Mörders auf der Landstraße zwischen Niemegt und Neundorf seiner Kletterpartie entwendet hatte, konnten ihm wieder ab¬
habhaft zu werden . Kretschmer wurde im Laufe des Nach¬
mittags nach Magdeburg übergeführt .

Mord an einem Jugendlichen 1 mA
In einer Kiefernschonung in der Heide zwischen Bergen beiCelle und Soltau wurde der am 12. Dezember 1920 zu Demmin

in Pommern geborene Hans Zimmermann mit zahlreichenStichverlegungen tot aufgefunden . Zimmermann hatte sich am
26. Juni aus der elterlichen Wohnung in Greifswald entfernt.

Im Streit erschossen .

otz . Eine schwere Bluttat wurde am Montagnachmittag in
einer Lederfabrit in der Offenbacher Landstraße in Frank¬
furt a . M. verübt . Zwei Arbeiter gerieten in einen heftigen
Streit , in dessen Verlauf der eine von seiner Schußwaffe Ge¬
brauch machte . Der Getroffene war sofort tot . Der Täter richtete
darauf die Waffe gegen sich selbst und verlegte sich schwer .

Schweres Verkehrsunglüd in Mainfranken

In der Nähe von Gemünden (Mainfranken ) ereignete
sich in der Nacht zum Montag ein folgenschwerer Verkehrs¬
unfall . Ein Omnibus , der 32 Arbeiter zur Arbeitsstätte
beförderte , geriet vor der Ortschaft Schaippach in einer

Kurve ins Schleudern , stürzte um und überschlug sich.
Sämtliche Insassen erlitten hierbei teils leichtere , teils
schwerere Verlegungen . Die Sanitätskolonne von Gemünden
und die Gendarmerie eilten rasch an die Unfallstelle und
bargen die Verletzten . Glücklicherweise erwiesen sich die
meisten Verletzungen als leichter Natur . 21 Verletzte
wurden ins Bezirkskrankenhaus Gemünden eingeliefert .
Zwei von ihnen haben ernstere Verlegungen davon¬
getragen . 3wei weitere Schwerverletzte wurden in das
Luitpold -Krankenhaus in Würzburg eingeliefert . Die
übrigen Verletzten fonnten nach Anlegung von Notver¬
bänden in häusliche Pflege entlassen werden .

genommen werden .

Der Einbrecher ist bereits vielfach wegen Diebstahls , Ein¬

bruchs und ähnlicher Vergehen mit Gefängnis und Zuchthaus

vorbestraft und erhielt neben diesen Strafen bisher schon ins¬

gesamt 21 Jahre Ehrverlust . Außerdem steht er unter Polizei¬

aufsicht .

Kaplan beschimpfte das WHW .

Der 27jährige Kaplan Johann Nießen aus Richterich bei

Aachen wurde vom Sondergericht Köln, das am Montag in
Aachen tagte , wegen mehrerer Verstöße gegen das Heimtüde¬

gesetz zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt . Der Angeklagte

hatte Schüler , die ihm auf der Straße mit dem Deutschen

Gruß grüßten , als „ dumme Jungen " bezeichnet und ein ander¬

mal hatte er dabei mit dem Finger an die Stirn getippt .

Einem Schüler , der als letzter mit dem Deutschen Gruß die

Klasse verließ , hatte er sogar eine Ohrfeige gegeben .

Endlich hatte er , als ihm ein WHW . - Abzeichen angeboten

wurde , frech geantwortet : „ Es ist doch noch nicht Fastnacht ,

daß ich ein solches Ding anstede !" .

In der Verhandlung entschuldigte sich der Angeklagte mit

einer Krankheit, die feine Selbstbeherrschung herabgemin¬
dert ( !) habe . Das Gericht folgte den Darlegungen und dem

die Handlungen undAntrag des Staatsanwaltes , indem es
die Aeußerungen des Angeklagten als Verächtlichmachung des

Deutschen Grußes und des WHW. wertete und bestrafte .

Typhus -Epidemie in Istanbul

Mehr Kleinwohnungen bauen !

Berücksichtigung des Arbeitseinkommens beim Sansban

otz . Oberregierungsrat Dr . Fischer - Dieskau vom

Reichsarbeitsministeriumgab einen Leitfaden über Reichs .

wohnungspolitik und Arbeiterwohnstätten .

bau heraus , in dem er auch das Gebiet der Grundsteuerbei

hilfen berücksichtigt . Er weist darauf hin , daß bei der Auf

stellung eines Wohnungsbauprogramms vom Einkommen der

breiten Bevölkerungskreise ausgegangen werden müßte . Es sei

statistisch erwiesen , daß mehr als vier Fünftel aller Steuer¬

pflichtigen ein Jahreseinkommenunter 3000 RM. haben. Selbst
wenn es unter den heutigen Verhältnissen noch tragbar sei , für

den Wohnungsaufwand bis zu 20 Prozent des Einkommens an

zusehen , so dürften nach diesen Statistiten fast 90 Prozent aller

Neubauten eine Mietshöhe von 50,0 R M. im Monat

nicht überschreiten . Ein Mietpreis von 50 ,- RM . sei

aber für den weitaus größten Teil der Bevölkerung viel zu

hoch . Ein Arbeiter fönne im Durchschnitt nur 17 bis 34 RM .

für Mieten aufbringen , während das Ausgabevermögen für

Mieten bei den Angestellten zwischen 37 und 53 RM .

liege . Für diese Preissehung ließen sich jedoch nur ganz bes

scheidene Kleinsiedlungen oder Kleinwohnungen herstellen . So

müßten also diese Bauten den Löwenanteil des Wohnungs

baues ausmachen .

Die Ergebnisse des Baujahres 1936 fonnten insofern woh¬

nungspolitisch noch nicht restlos befriedigend sein , weil der An¬

teil der Wohnstätten mit einer für die minderbemittelten Volks¬

genossen tragbaren Last oder Miete noch nicht ausreichend ge =

wesen sei . Der Bau von Arbeiterwohnstätten werde im Jahre

1937 durch den Vierjahresplan nicht nur nicht in nennenswer¬

tem Ausmaß beeinträchtigt werden , sondern im Gegenteil neue

Antriebe erhalten . Der Anteil der Arbeiterwohnungen an der

Wohnungsproduktion 1937 wird in startem Maße ansteigen .

Dichtertreffen am Rhein

otz . In Oberwesel , der alten Schifferstadt am Rhein , trafen

sich am 10. und 11. Juli sechzig rheinische Dichter . Bürgermeister
Dr . Ottendorf konnte unter den Dichtern u . a . Albert Rauer ,

Hermann Erich Busse , Anton Gabele , Adolf Hazfeld , Rudolf

Herzog , Maria Kahle , Jakob Kneib , Peter Kürten , Josef Bon¬

ton , Willi Schäferdid und Josef Winkler begrüßen .

In seiner Ansprache führte Dr . Ottendorf aus , daß sich für

Oberwefel , einem der hauptsächlichsten Brennpunkte der Romans

tifer , die Verpflichtung ergibt , die Romantit in ihrer alten

Reinheit heraufzubeschwören . Es hieße , ihren Wert verkennen ,

wollte man sie nur als eine dichterische Verklärung der Rhein¬

landschaft und nicht als eine Besinnung auf die Urs

fräfte des Boltstums sehen . So sind die Werke der

Romantiker verwurzelt mit dem Schicksal und Leben des deuts

schen Volkes und haben seine Vergangenheit wieder lebendig

gemacht . In der Rheinromantik eines Brentano klingt jene

vaterländische Note auf , die für spätere Rheindichtung wesents

licher Mittelpunkt wurde .

Eine Ausstellung „ Romantik am Rhein " macht in Urschrif

ten , Briefen usw . das Leben der Romantiker deutlich . Die Abs

teilung , ,Rampf um den Rhein " gibt einen Ueberblick über die

politische Rheindichtung .

Die Reichsfestspiele Heidelberg 1937

Am 20. Juli werden im Heidelberger Schloßhof die 4. Reichs¬

festspiele , für die Reichsminister Dr . Goebbels die SchirmherrsDie Typhus -Epidemie , die seit einigen Wochen in Istanbul
In

herrscht , breitet sich allmählich auf alle Stadtviertel aus .

den Krankenhäusern herrscht bereits Mangel an Betten . Täg - schaft übernommen hat , eröffnet .

lich werden etwa 20 neue Krankheitsfälle gemeldet . Alle

staatlichen und städtischen Beamten und Angestellten sowie alle

Angestellten öffentlicher Verkehrsmittel unterliegen dem Zwang

der Schuhimpfung . Auch alle Ladenverkäufer und fliegenden
Händler müssen sich in den öffentlichen Impfstellen, die täglich
von mehr als 12 000 Personen aufgesucht werden , einfinden .

Die Trinkwasserkontrolle wird verschärft .

Schweres Unwetter über Sachsen
Erzgebirge alarmiert Hochwasser-Schuß

otz. Seit der Nacht zum Sonntag ging bis Montag
nachmittag über Sachsen ein heftiger Regen nieder , der
von einem ununterbrochenen Sturm begleitet war . Auf
dem Fichtelberg wurde Windstärke 12 gemessen .
Hunderte von Bäumen sind entwurzelt worden und bilden
schwere Verkehrshindernisse . Alle Flüsse und Bäche im
Erzgebirge führen Hochwasser . Am Chemnizfluß wurde
ein Wasserstand von 2. 10 Meter gemessen . Die Flöha ist
an verschiedenen Stellen weit über die Ufer getreten . Der
Sprungturm des Gemeindebades in Erdmannsdorf und
eine Brücke wurden von den Fluten fortgerissen ; im gan
zen Erzgebirge mußte der Hochwasser -Schuh alarmiert
werden . Auch die SA . wurde eingesetzt .

1 wetter war über der Stadt Dresden niedergegangen . Die
Brießniz führt Hochwasser , in den überschwemmten Nach
barstraßen blieben Autos im Wasser stecken . Zahlreiche
Keller sind überschwemmt worden . Auch mehrere Stra¬

Benbahnentgleisungen waren zu verzeichnen , da infolge der

Wasser - und Schlammfluten die Weichen nicht mehr

funktionierten . Vielfach waren auch Bäume entwurzelt

worden und sperrten den Verkehr . Die in Ausnahme¬

Unter der Gesamtleitung des Intendanten Ingolf Kunge ,

Berlin , finden in der Zeit vom 20. Juli bis 22. August 34 Auf¬

führungen statt . Der diesjährige Spielplan umfaßt Heinrich

von Kleists Amphytrion " , Shakespeares Romeo and Julia " ,

Paul Ernsts Pantalon und seine Söhne" und Goethes „Göz
von Berlichingen " .

Ehrenvolle Auszeichnung für Stuttgarts Oberbürgermeister

otz . In Paris trat in der vergangenen Woche die Inter

nationale Städtebaut ommission zu einer Tagung

zusammen . Es waren Vertreter der verschiedenen Staaten ,

darunter auch Deutschland anwesend . Zum Präsidenten der

Kommission wurde für drei Jahre der Oberbürgermeister von¬

Stuttgart , Dr . Strölin , gewählt .

Eine grüne Rose gezüchtet .

otz . Zum erstenmal ist es jetzt gelungen , eine grüne Rose

zu züchten. Sie wurde am letzten Wochenende auf dem Rosens
fest in Uetersen , dem großen Treffen der westholsteinischen
Züchter , gezeigt . Die Blütenblätter dieser einzigartigen Blume

unterscheiden sich in ihrer Farbe kaum von der der anderen

Blätter . Rosenzüchter aus dem ganzen Reiche waren zum Fest

nach Uetersen gekommen.

Ufer getreten. Der zustand geſetzte Feuerwehr hatte alle Hände voll zu tun, Kürzmeldungen

Die Verwaltung der Talsperre bei Schloß Krieb .
stein teilt mit , daß sie wegen der Gefahr des Ueber¬
laufens der Talsperre 300 Kubikmeter mehr Wasser in der
Sekunde ablassen müsse wie üblich. Dadurch führt die
Freiberger Mulde Hochwasser . Von Döbeln bis hinauf
nach Grimma sind die meisten Talmulden überschwemmt .
Zäune und Latten schwimmen in der reißenden Strö¬
gung , ein Zeichen, daß sehr viele Anlieger des Flusses
große Sachschäden erlitten haben . Im Ziegelbachtale stan¬
den die Wohnräume einer Mühle einen halben Meter
unter Wasser. Die Bewohner, die sich in tiefem Schlaf
befanden, wurden durch das Heulen ihres Hundes auf die
Gefahr aufmerksam gemacht . Die Ernte ist zum Teil ver¬
nichtet . Das Getreide liegt flach auf dem Boden und viele
Rüben und Kartoffelfelder stehen völlig unter Wasser .

Die Feuerwehr in Dresden mußte Sonntag von
17 . 30 Uhr nachmittags bis in die Morgenstunden des

Montag etwa sechzigmal ausrüden . Ein schweres Un¬

um die Schäden zu beheben .

Auch in Hessen rast der Sturm

otz . Die Ortschaften von Südhessen wurden Sonntag

von einer Windhose heimgesucht , die schweren Schaden an¬

richtete . Sie wütete besonders start in Lampertheim , wo

sie zahlreiche Bäume samt ihren Wurzeln aus dem Boden

riß. Die Gewalt der Windhose geht daraus hervor , daß

sie einen beladenen Ernte wagen fünfzig
Meter weit durch die Luft trug . Die Straßen

der betroffenen Ortschaften waren mit Ziegelsteinen und

Dachpfannen übersät. Zahllose Fenster wurden zertrüm¬
mert und die Rahmen aus dem Mauerwerk gerissen .

Schornsteine und Wände . stürzten ein , große Tore wurden
ausgehoben und zerschmettert. Schwere Schäden richtete
der Sturm auch in den Obstanlagen an .

Schnee im Allgäu

otz . Im ganzen Allgäu - Gebiet ist ein plöglicher Wit¬

terungsumschlag eingetreten , der ein starkes Sinken der
In den Bergen fiel

Temperaturen zur Folge hatten .

Neuschnee bis über die Waldgrenze hinab .

Bolnische Abwehr gegen Judensrechheit
Warschau , 13 . Juli .

Die große Zahl jüdischer Kapitalverbrecher und Gaunereien
veranlaßt das polnische Volk , Schutzmaßnahmen in immer stär¬
terem Maße zu ergreifen . Die großen Fachorganisationen be
ginnen mit der Einführung des Arier - Paragraphen ;
soeben hat wieder ein Berufsverband , der der Elektrotechniker ,
entsprechende Sagungsänderung bei den Behörden beantragt .
Diese und viele andere Abwehrmaßnahmen haben zu den unver¬
frorenſten Protesten der Juden geführt , deren Geschrei jedoch
das Gegenteil von dem Gewünschten erreichte . Die Eisenbahn¬
direktion in Kattowiz z. B. hat , da sich die Juden wiederholt
über das abweisende Verhalten der übrigen Fahrgäste beklag¬
ten , auf einer Hauptstrecke besondere Abteile eingeführt . Die
jüdische Presse ist über diese Lösung des Problems ,,entrüstet "
und beklagt sich darüber , daß die Eisenbahnbeamten jüdische
Passagiere , die in andere Abteile einstiegen , mit Gewalt in die
für sie bestimmten Sonderabteile beförderten .

bändZu einer Selbsthilfe -Maßnahme sind die Markthändler
in Kaulisch geschritten . Als die Behörden eine Teilung des
Marktes nicht bewilligten , besetzten die polnischen Markthänd¬

ler nachts geschlossen die eine Hälfte des Plages , so daß die

später ankommenden Juden mit der anderen Hälfte vorlieb

nehmen mußten . Flugblätter und Inschriften unterrichteten das

polnische Publikum , wo es einzukaufen habe . Unter den jüdi¬

schen Markthändlern entspann sich prompt Zant und Streit über

die besten Stände auf der für sie bestimmten Markthälfte .

Wieder jüdischer Meuchelmord in Bolen

Zu den drei Meuchelmorden , die Juden in letzter Zeit an

Polen begingen und die die öffentliche Meinung im ganzen

Lande in höchste Erregung versetten , ist am Sonntag ein vier¬

ter hinzugekommen . In dem Warschauer Vorort Otwod ,

einen bei dem Juden sehr beliebten Villenort , stach ein jüdischer

Fleischer im Verlauf einer Meinungsverschiedenheit den Vor¬

figenden einer polnischen Organisation mit einem Fleischermesser

nieder . Der lebensgefährlich verlegte Pole wurde in das Kran¬

fenhaus gebracht , und der Jude wurde verhaftet . Die begreif¬

liche Empörung der polnischen Bevölkerung über diese erneute

jüdische Herausforderung ist sehr groß .

Der Beschluß Frankreichs bezüglich der internationalen
Ueberwachung der Pyrenäen -Grenze steht im Mittelpunkt der

Betrachtungen der römischen Blätter , die übereinstimmend zum

Ausdruck bringen , daß die französische Maßnahme das größte

Hindernis für die englische Vermittlungsattion darstelle .

Ministerpräsident Chautemps richtete in einer Rede eine

ernste Warnung an das Land und erklärte u . a. , daß er nicht

So lange er die Führung in der Hand habe , werde er sie mitgewillt sei, die Autorität der Regierung antasten zu lassen,

Entschlossenheit gebrauchen, um Frankreich „den Weg der
Pflicht und der Wiedergesundung zu zeigen "

Außenminister Eden fehrte im Laufe des Montag von seinem

Wochenendausflug nachDeauville nach London zurüð,
Der belgische Regierungskonflitt hat sich weiter verschärft .

Die Liberalen bestehen auf ihrer Forderung auf Ausscheiden
aus dem Kabinett . Justizminister de Laveley

es sufizmustritt angeboten, doch hat van Zeeland sich seine
Entscheidung vorbehalten .

Der frühere englische Arbeiterführer Lansbury , der am

Sonntag im Palazzo Chigi eine längere Unterredung mit dem

Außenminister Graf Ciana hatte , ist am Montagabend von

Mussolini zum zweitenmal empfangen worden .

Kardinalstaatssekretär Pacelli hat Lisieux gestern verlassen

und sich über Chartres nach Paris zurüdbegeben .
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Harlingerland

Betr. Beitragskontrolle
für die Gefolgschaff

Durch die glückliche Geburt eines

Stammhalters wurden hocherfreut

Gerhardus Voogd und Frau
Johanne , geb . Groenhagen

harsweg , den 12 . Juli 1937 .

Larrelt , den 11. Juli 1937 .

Heute entschlief nach kurzer heftiger Krankheit

unser lieber Sohn , Bruder , Neffe und Vetter

Folkert Weber
in seinem 17. Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Harm Weber und Frau

geb . Wolken nebst Sohn .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 14. Juli ,

um 2 Uhr vom Trauerhause aus statt .

des Reichsnährstandes

Kreisbauernschaft Wittmund

Die von der Kontrollstelle 9 der Landes¬

bauernschaft Weser - Ems bekanntgegebenen
Termine werden auf Monat September verlegt .

Die neuen Termine werden in den Aushängekästen der
Ortsbauernführer rechtzeitig bekannt gegeben .

Bekanntmachung !
Betrifft : Verkauf eines anf¬

geschütteten Rindes .

Das seit dem 27 . Juni d . I .

Der Kreisbauernführer .

Verloren

Am Sonnabend ein

aufgeschüttete ca. zweijährige Reservereifen
schwarzbunte Rind ohne Ohr¬

marke wird am tommenden

Montag , dem 19 . Juli d . I . ,

öffentlich meistbietend gegen

Barzahlung bei der Gastwirt

schaft von Tj . Martens in Asel

verkauft werden , falls der un¬

bekannte Eigentümer seine Rechte

bis dahin nicht geltend gemacht

hat .

Asel , den 12 . Juli 1937 .

Der Bürgermeister .

A. F . Schönbohm .

von einem Opel - Personenwagen
verloren . Befahren wurde

Die Geburt eines fräftigen Töchterchens

zeigen in dankbarer Freude an

Johanne Gerdes , geb. Ostendorf
Diedrich Gerdes

Soltrop , den 10. Juli 1937 .

In dankbarer Freude zeigen wir die
Geburt eines träftigen Jungen an

Ollbert Farms und Frau

Ayenwolde , den 12. Juli 1937

Die Verlobung unserer Tochter
Helga mit dem Schmiede¬

meister Herrn Erich Eden

geben wir hiermit bekannt

Betriebsmeister

Walter Wend u . Fraufolgende Strecke: Papenburg
Hilfenborg- Weener - Bunde- Walter
Bunderhammrich - Kanalpolder¬
Landschaftspolder - Holthusen¬
Rhede - Aschendorf .

Adressenangabe des Finders
gegen Belohnung bei der OT3

Heirat

Heirat

Warten Sie nichtbisdieStare Witwer, 50 Jahre alt, Geschäfts¬

Dame

Ihre Johan - mann , mit eigenem Heim , sucht

nisbeeren verzehrt haben . Stachel - die Bekanntschaft einer älteren
ohne Anhang zwecks

Verschwiegenheit zu¬
Süßmosterei Olden - gesichert . Schriftliche Offerten
dorfb . Burhafe ( Ostfr . ) unter 2 623 an die OT3 . , Leer .

Antaufv . Beeren , Kern - u. Steinobst

und Johannisbeerenverarbeitet zu Seirat .

Güßmoit

80

Om Gontaktznan

Wenn der Termin einer Gläubigerver¬

fammlung während der Reisezeit durch

die Zeitung bekanntgegeben wird , dann

gehören die fehlenden Stimmen meist den

Leuten , die darauf verzichten zu können

glauben , ihr Heimatblatt zur Nachlieferung

zu bestellen ! Es kann unter Umständen

sehr kostspielig sein , den Kontakt mit der

Heimat zu zerschneiden ! Deshalb :

Nie mehr eine

Reise ohne die OTZ

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut

untersuchung auf Malariaerreger in
den Sommermonaten April / September
täglich von 9 . 00 bis 12 . 00 Uhr .

außer Sonnabends und Sonntags .

geb. Wieben

Jhre Derlobung geben bekannt

Helga Wend
Erich Eden

WesermündeAnna , geb . Schneider

Wesermünde , marineschule . 3. 3t . Werdum

11 . Juli 1937 .

Jhre Dermählung geben bekannt

Werdum

Rudolf Strahmann und Frau
Gretchen , geb . Janssen

Emden , Wolthuferlandstraße 4 , den 10 . Juli 1937 .

Gleichzeitig danken wir für erwiesene flufmerksamkeiten .

Studienaffeffor Remko Leemhuis

Hildegard Leemhuis , geb. Gothe

Stade

Dermählte

Juli 1937 .

Hinrich Bruns

Städtische Handels - und Berufsschulen

Emden .

Am 10 . Juli verschied nach kurzer Krankheit

Herr Diplom - Handelslehrer

Josef Busch
In den kurzen Jahren der Lehrtätigkeit in

seiner Heimatstadt hat er sich die Wertschätzung

seiner Schüler sowie seiner Mitarbeiter erworben .

Allzufrüh wurde der Heimgegangene aus seinem

Beruf herausgerissen .

Sein Andenken wird in Ehren bleiben .

Der Oberbürgermeister
In Vertretung : Meyer - Degering .

Der Direktor

der Handels - und Berufsschulen

In Vertretung : Vogel .

Hamburg

D

Hilde Bruns , geb . Hans
Vermählte

Aurich , den 10 . Juli 1937

Gleichzeitig danten wir herzlich für die vielen Glückwünsche

und Aufmerksamkeiten .

Ärzte -Tafel

Mittwoch nachmittag
keine Sprechstunde

Dr . Dilg , Emden

Trauerbriefe
fertigt schnellstens an

OTZ . - Druckerei

Hage , den 11 . Juli 1937 .

Siermit erfülle ich die
traurige Pflicht , die Ange¬
hörigen der Ortsgruppe der
NSKOV . von dem Ableben
des Kameraden

Johann Wienrant
in Hagerwilde

in Kenntnis zu setzen .

Seine Treue zum Ver
bande wird für alle stets
ein Vorbild bleiben .

Der stellv .

Kameradschaftsführer .

Zur Beerdigung er
scheinen sämtliche Kame¬
raden am Mittwoch 2 Uhr
beim Sterbehan e .

Kirchdorferfeld , 12. 7. 1937 .

Am Sonntagabend nahm
der Herr nach kurzer , schwerer
Krankheit unseren lieben
tleinen

Dirk
im zarten Alter von 5 Jahren
zu sich in sein Himmelreich .

In tiefer Trauer

Hinrich Dlimanns n . Frau
nebst Kindern

und Verwandten .

Die Beerdigung findet am
Mittwochnachmittag 2 Uhr
vom alten Hafen aus statt .

Leezdorf , den 12 . Juli 1937
Statt Karten !

Gestern nachmittag ente
schlief nach einem langen ,
mit großer Geduld ertra¬
genem Leiden mein herzens¬
guter Mann , unser lieber
Bater , Sohn , Bruder ,
Schwager und Ontel

Hinrich Betten Sarff
im Alter von 47 Jahren .

In tiefer Trauer
Frau H. Sarff Witwe

nebst Kindern
und allen Angehörigen .

Ruhe sanft geliebtes Herz ,
Du hast den Frieden ,

wir den Schmerz .
Die Beerdigung findet am

Donnerstag , dem 15 . d . Mts . ,
1 bzw . 1. 30 Uhr vom Trauer¬
hause aus statt und um
2 . 30 Uhr in Osteel .

Am Sonnabendabend verschied

ganz unerwartet unser lieber

Kamerad , der

Sozialreferent im Jungbann 191

Josef Busch
Wir werden sein Andenken in Ehren halten .

Emden , den 12 . Juli 1937 .

Die Führer der Stämme XIII and XIV/ 191

und Standortiührer D. J .

Emden , den 12 . Juli 1937 .

Am 10. Juli wurde unser Berufskamerad , der

Diplom - Handelslehrer

Josef Busch
nach schwerer Krankheit plötzlich aus unseren Reihen
gerissen . Wir verlieren in dem jungen Entschlafenen
einen Erzieher , dessen frühen Heimgang wir sehr be
dauern . Der NSLB . wird ihm ein bleibendes An¬
denken bewahren .

NS . - Lehrerbund , Kreiswaltung Emden .

Die Mitglieder des NSLB . nehmen am Mittwoch¬
nachmittag um 3 Uhr an der Beerdigung teil .

Statt Karten .
Da es unmöglich ist , jedem einzelnen für die in so

überaus großem Maße unserer lieben Entschlafenen während
ihrer Krankheit und auf ihrem Leidenswege erwiesene
Liebe , Verehrung und Freundschaft sowie für die Anteil¬
nahme beim Heimgange zu danken , sprechen wir , gleich¬
zeitig namens aller Hinterbliebenen , auf diesem Wege unsern
herzlichsten Dank aus .

Oldenburg , im Juli 1937 .

Friedrich Schmidt und Kinder .

Auch Ihre

Familien - An¬

zeige gehört

in die „ OTZ " !

Danksagung .
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem
Heimgange unseres lieben
Entschlafenen jagen wir hier¬
mit allen

unsern herzlichen Dant

Bite Annette Schmidt

Remels . und Sohn
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